
Baesweiler

Aktuelles
SEPA-Umstellung

Wir ...
Unsere Auszubildenden

Unsere Feuerwehr
Jugendfeuerwehr

Kids & Teens
Osterrallye

Dr. Reiner Kreutz

– seit über 75 Jahren –
älteste Apotheke in Baesweiler

Da geh´n wir hin !
Kirchstraße 35 a  -  52499 Baesweiler
Tel. 0 24 01/42 00 -        Fax 0 24 01/84 34
mail: kreuz-apotheke-baesweiler@t-online.de

info@kreuz-apotheke.de
www.kreuz-apotheke.de

Kreuz Apotheke

Ab sofort auch per Freecall erreichbar:
0800 - 5738892.

...die bringt’s

– seit über 90 Jahren
älteste Apotheke in Baesweiler

STADTINFO vom 19. März 2013

Beratung | Planung | Ausführung

Thomas-Edison-Str. 5-7 
52499 Baesweiler 
Tel.: 02401|602828-0 
Fax: 02401|602828-11 
email: info@e-line.de 
 

• Elektroinstallation
• Kommunikationstechnik

• Schaltschrank- und Anlagenbau
• Beleuchtungstechnik

• Sicherheitstechnik
• Elektrodokumentation

• BGV A3 Prüfungen

 Elektro- und Anlagentechnik

 

www.e-line.de Ihre 2 Fachgeschäfte im Zentrum von Baesweiler

Ihre 2 Fachgeschäfte im Zentrum von Baesweiler

PFENNIGS
52499 Baesweiler  -  Kirchstraße 51 

Fon 02401/7472  -  Fax 02401/8230 - info@optik-pfennigs.de

Brillen  

Contactlinsen

Hörgeräte

Porzellan
Geschenkartikel

Schmuck

HERBERT

52499 Baesweiler - Kirchstraße 51
Fon 02401 / 7472 - Fax 02401 / 8230 - info@optik-pfennigs.de

Augenoptik + Hörgeräte
Geschenkartikel + Schmuck
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5 Cent pro Liter

Günstiger Tanken!

FÜR
LACK

LIEBHABER

6 x 30 Liter, 
tanken

1x Autowäsche

GRATIS!
entspricht 5 Cent 

Preisvorteil/Liter

Soft Wash

D
iese A

ktion ist gültig bis 30.06.2013

Wilhelm-Röntgen-Straße 1 · 52499 Baesweiler

6 x 30 PM Wäsche 89x120.indd   1 08.03.13   08:39

Martinstraße 30 - 52499 Baesweiler - Tel. 02401/7583 
Fax 02401/3680  -  E-Mail Maler.Jansen@t-online.de

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,

wo treffen Sie auf Beschäftigte 
der Stadt Baesweiler? Natürlich in 
den beiden Rathäusern, wenn Sie 
z. B. einen neuen Personalausweis 
brauchen, bauen möchten, einen 
Wohngeldantrag stellen, eine 
Mülltonne benötigen oder heira-
ten wollen.

In der Stadtbücherei und im Frei-
zeitbad Parkstraße treffen Sie 
ebenfalls auf städtische Bediens-
tete.

Wenn Sie in Baesweiler unterwegs 
sind, begegnen Ihnen unsere Poli-
tessen. Häufig sehen Sie die Gärt-
ner und Reinigungskräfte, aber 
auch die übrigen Handwerker des 
Baubetriebsamtes.

In unseren Schulen, Sport- und 
Mehrzweckhallen arbeiten städ-
tische Hausmeister und auch die 
Schulsekretärinnen und die Erzie-
herinnen der Offenen Ganztags-
schulen sind bei der Stadt beschäf-
tigt. 

Gleiches gilt für die Betreuerinnen 
im Jugendcafé, die Erwachsenen-
lotsen und die Mitarbeiter des 
Recyclinghofes. 

Diese Beispiele zeigen, wie viel-
fältig die Tätigkeitsfelder bei der 
Stadt Baesweiler sind. 

In einer neuen Stadtinfoserie 
„Wir ■       ■        ■“ möchten wir Ihnen 
das gesamte Aufgabenspektrum 

unserer Verwaltung und die in den 
einzelnen Bereichen beschäftigten 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
vorstellen. 

Ich tue dies gerne, weil Sie bei der 
Stadt Baesweiler auf ein engagier-
tes und hochmotiviertes Team 
treffen, das sich durch unermüd-
liche Einsatzbereitschaft, beein-
druckende Bürgernähe, beispiel-
hafte Kollegialität, Teamgeist, 
Kreativität, Mitverantwortung und 
Kostenbewusstsein auszeichnet. 

Die Berufsvielfalt bei der Stadt-
verwaltung zeigt sich auch im 
Ausbildungsangebot. Insgesamt 
acht Auszubildende werden 
derzeit in 5 verschiedenen Aus-
bildungsberufen ausgebildet: eine 
Stadtinspektoranwärterin, vier 
Verwaltungsfachangestellte, eine 
Kauffrau für Bürokommunikation, 
ein Bauzeichner - Fachrichtung 
Hochbau - und ein Tischler. Diese 
Auszubildenden werden auf den 
Seiten 8 und 9 über sich und ihren 
Ausbildungsberuf erzählen.

„Wir ■       ■        ■“, das sind die Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter der 

Stadt Baesweiler, aber „Wir ■       ■        ■“ 
steht nicht nur für unser gutes kol-
legiales Miteinander. „Wir ■       ■        ■“ 
steht vielmehr auch für das gute 
Miteinander zwischen Ihnen, lie-
be Bürgerinnen und Bürger, und 
den Verantwortlichen in Politik 
und Verwaltung in unserer Stadt. 
„Wir ■       ■        ■“ steht für unsere  offe-
ne und freundliche Kommunika-
tion und für unsere aktive und 
konstruktive Zusammenarbeit. 
„Wir ■       ■        ■“ funktionieren nur ge-
meinsam gut. 

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,

ich hoffe, dass wir unser gutes 
Miteinander fortsetzen und wün-
sche Ihnen und Ihren Familien ein 
frohes Osterfest und den Kindern 
schöne und erholsame Ferien.

Ihr 

Dr. Willi Linkens
Bürgermeister 

WIR ■ ■ ■
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Sprechzeiten des Sozial-, Renten- und Versicherungs-
amtes und der Wohngeldstelle (im Rathaus Setterich):
montags, donnerstags und freitags:	 10.00	 bis 12.00 Uhr
dienstags	 14.00	 bis 17.30 Uhr
montags, dienstags, donnerstags	    8.30	 bis 10.00 Uhr
und freitags	 nur nach Vereinbarung 
mittwochs ganztägig geschlossen!

Sprechzeiten jobcenter (im Rathaus Setterich):
Telefonische Terminvereinbarung zwischen 08.00 und 08.30 Uhr
Öffnungszeiten (für Gespräche nach Terminvereinbarung):
montags und dienstags:	   8.00	 bis 12.30 Uhr und
	 13.30	 bis 15.30 Uhr
mittwochs:	   8.00	 bis 12.30 Uhr
donnerstags:	   8.00	 bis 12.30 Uhr und
	 13.30	 bis 17.30 Uhr
freitags:	   8.00	 bis 12.30 Uhr
Notfall-Sprechzeiten ohne Terminvereinbarung:
montags und freitags:	   9.00	 bis 09.30 Uhr
Sprechstunden des Bezirksdienstes der Polizei in Baesweiler
dienstags:	   9.00	 bis 11.00 Uhr
donnerstags:	 16.00	 bis 18.00 Uhr
Telefon: 02401/2081

Allgem. Sprechzeiten in  beiden Rathäusern: 
(außerhalb des Bürgerbüros):

montags, mittwochs und freitags:	   8.30 bis 12.00 Uhr
dienstags:	    8.30 bis 12.00 Uhr und	
	 14.00 bis 17.30 Uhr
donnerstags:	    8.30 bis 12.00 Uhr	
	 14.00 bis 16.00 Uhr
Öffnungszeiten des Bürgerbüros:
montags und donnerstags:	    7.30 bis 16.30 Uhr
dienstags:	    7.30 bis 17.30 Uhr
mittwochs und freitags:	    7.30 bis 12.30 Uhr
samstags:	 10.00 bis 12.00 Uhr
Die Infothek ist zusätzlich mittwochs bis 16.30 Uhr besetzt.

B 57 zwischen alsdorf
und baesweiler
tel. 02401/89411

g r a b m a l e

herausragend in
qualität und preis

Fensterbänke  ·  Treppenstufen  ·  Küchenarbeitsplatten  ·  Waschtischabdeckung

GROSSAUSSTELLUNGWährend der diesjährigen Oster-
ferien und am 1. Mai bleiben die 
nachstehenden Einrichtungen 
der Stadt Baesweiler wie folgt 
geschlossen:
Stadtbücherei
29.03.2013 - 01.04.2013
(Karfreitag bis Ostermontag)
01.05.2013 (Maifeiertag)

Alle Turn-, Sport- u. Mehrzweck-
hallen im Stadtgebiet,das Lehr
schwimmbecken Grengracht 
sowie die ewv-Bürger-Halle 
Beggendorf
25.03.2013 - 07.04.2013 
(Osterferien)
01.05.2013 (Maifeiertag)

Bekannt-
machungen

Das Freizeitbad Parkstraße ist am 29.03.2013 (Karfreitag) und am 
31.03.2013 (Ostersonntag) geschlossen.
Am 01.04.2013 (Ostermontag) und am 01.05.2013(Maifeiertag) ist das 
Freizeitbad  von 08.00 - 17.00 Uhr geöffnet.
Am Dienstag, dem 02.04.2013, öffnet das Freizeitbad wegen der 
Grundreinigung erst ab 13.30 Uhr.
Gleichzeitig wird auf die erweiterten Öffnungszeiten während der 
Osterferien hingewiesen.

Wochentag Benutzungszeit
von - bis

Benutzer

Montag 13.30 Uhr - 19.00 Uhr

19.30 Uhr - 21.30 Uhr

Familienbad, mit Rutsche 
zusätzlich: „Badespaß” mit Was-
serspielgeräten bis 17.00 Uhr
Vereinsschwimmen

Dienstag 07.00 Uhr - 10.00 Uhr
09.00 Uhr - 09.30 Uhr

10.00 Uhr - 21.30 Uhr

Familienbad, ohne Rutsche
zusätzlich:
Wassergymnastik für alle
Familienbad, mit Rutsche

Mittwoch 07.00 Uhr - 10.00 Uhr
10.00 Uhr - 17.00 Uhr
17.00 Uhr - 18.00 Uhr
18.00 Uhr - 19.30 Uhr
19.00 Uhr - 19.30 Uhr

19.30 Uhr - 21.30 Uhr 

Familienbad, ohne Rutsche
Familienbad, mit Rutsche
Frauenbad, mit Rutsche
Frauenbad, ohne Rutsche
zusätzlich:
Wassergymnastik für Frauen
Familienbad, mit Rutsche

Donnerstag 07.00 Uhr - 10.00 Uhr
09.15 Uhr - 10.00 Uhr

10.00 Uhr - 21.30 Uhr
13.30 Uhr - 17.00 Uhr

20.00 Uhr - 21.30 Uhr

Familienbad, ohne Rutsche
zusätzlich:
Wassergymnastik für Senioren
Familienbad, mit Rutsche
zusätzlich: „Badespaß” mit Was-
serspielgeräten
zusätzlich: Schwimmen, 
Entspannen, Musik

Freitag 07.00 Uhr - 10.00 Uhr
10.00 Uhr - 20.00 Uhr
20.00 Uhr - 21.30 Uhr

Familienbad, ohne Rutsche
Familienbad, mit Rutsche
Vereinsschwimmen

Samstag 08.00 Uhr - 19.00 Uhr Familienbad, mit Rutsche

Sonntag 08.30 Uhr - 10.00 Uhr
10.00 Uhr - 12.00 Uhr

12.00 Uhr - 17.30 Uhr

Familienbad, mit Rutsche
Familienbad, ohne Rutsche 
(Hubboden 60 cm)
Familienbad, mit Rutsche
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Zum Jahresausklang ist es
nicht nur in der großen
Medienwelt üblich, auf die
Ereignisse des nun ausklin-
genden Jahres zurückzu-
blicken. Das Angebot der
Stadt Baesweiler für die Seni-
orinnen und Senioren war im
Jahre 2010 reichhaltiger
denn je! Und die Senioren
nahmen es wie gewohnt
dankend an.

Mehr noch:
Rekordbesuch mit über 160
Besuchern beim großen
Tanztee in der Mehrzweck-
halle Grabenstraße (Termin
2011: 04. September 2011,
wiederum Mehrzweckhalle -
unbedingt schon mal vor-
merken). 

Volles Haus auch beim Seni-
orenforum, als es im April um
die „Sicherheit für Senioren
im Straßenverkehr“ ging. Die
im Rahmen dieser Veranstal-
tung ebenfalls angebotene
Diskussion über die vorhan-

denen Angebote für Senio-
ren sowie Vorschläge und
Anregungen zur weiteren
Seniorenpolitik verdeutlichte
einmal mehr, dass die ältere
Generation die aktuelle
Angebotspalette mit vielen
Möglichkeiten, sich aktiv mit
Anregungen einzubringen,
durchweg positiv bewertet .

Doch damit nicht genug
der Rekorde:
Über 1400 Besucher bei der
10. „Woche der Senioren“ (u.a.
ca. 700 Gäste beim großen
Seniorenabend in der Drei-
fachturnhalle des Gymnasi-
ums), worüber in der Oktobe-
rausgabe unseres Stadtinfos
bereits ausführlich berichtet
wurde. Deshalb an dieser
Stelle auch genug der vielen
Worte! Wir wollen Bilder spre-
chen lassen und auf diese
Weise so manches vielleicht
schon in Vergessenheit gera-
tene Highlight in die Erinne-
rung zurückrufen.

Rückblick auf die Highlights für Senioren in 2010

Tanztee am 25.04.2010

Moonlightführung mit Bergmannsschmaus am 10.09.2010

Fotos: S. Malinowski, H. Franken, F.-W. Breuer

Tag der offenen Tür in der Seniorenwerkstatt am 07.09.2010

Hauptstraße 51 . 52499 Baesweiler

In den Osterferien (25.03.2013 - 06.04.2013) fällt die wöchentliche 
Sprechstunde aus. Der Bürgermeister ist natürlich wie gewohnt per 
E-Mail unter willi.linkens@stadt.baesweiler.de sowie telefonisch über 
sein Vorzimmer unter 02401/800-204 oder -205 zu erreichen. 

Die Sprechstunde von Bürgermeister Prof. Dr. Linkens für Bürgerin-
nen und Bürger findet jeden Dienstag  von 15.30 - 17.30 Uhr statt. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.
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Prinzenempfang im Rathaus Setterich

Zum traditionellen Prinzenemp-
fang konnte Bürgermeister Dr. Willi 
Linkens am Karnevalsfreitag neben 
stattlichen Abordnungen aller 
Baesweiler Karnevalsvereine  die 
Prinzenpaare Thorsten und Nicole 
sowie Kurt und Helga, Marktprin-
zessin Claudia und die Kindertolli-
täten Lea, Chantal, Silvana und Maik 
im Rathaus Setterich begrüßen. 
„Die ausgelassene Stimmung und 
die Lebensfreude, die Sie verbrei-
ten, ist ansteckend“, freute sich 
der Bürgermeister über die tolle 
Stimmung im Rathaus und machte 
deutlich, dass er stolz sei, in Baes-
weiler so viele engagiert Karneva-
listen zu haben, die „alle unter einer 
Kappe“ bereit seien, das närrische 
Brauchtum zu pflegen. 
Andreas Kick, Präsident des Festko-
mitees Baesweiler Karneval, führte 
schwungvoll durch das närrische 
Kurzprogramm, bei dem die Tanz-
mariechen Steffi Dautzenberg und 
Celine Jansen sowie die Showtanz-
gruppe „Young Spirit“ mit ihren 
Auftritten für Begeisterung sorgten. 
Anschließend wurde - wie es sich 
für Karnevalisten gehört - kräftig 
gefeiert, geschunkelt, gesungen 
und getanzt. 

Ihr Pflegedienst für Baesweiler / Geilenkirchen / Übach-Palenberg

Friedlandplatz 4
52511 Geilenkirchen

www.ahk-schiewe.de

Tel. (02451) 65715Tel. (02451) 65715

Zur Verstärkung 
unseres Teams

suchen wir ab sofort
examiniertes Fachpersonal

auf 400 EUR-Basis / halbtags.
Schriftliche Bewerbung

bitte an PDL Antje Birka.

Lionsclub Baesweiler lädt „DAS DA Theater” in die Burg Baesweiler ein

Der englische Kinderbuchklassiker „Der Grüffelo“ ist  jetzt auch ein Star im Aachener 
DAS DA Theater. Ein  kleines Lehrstück über Furcht und Unerschrockenheit und 
über das Glück der Kleinen, die groß herauskommen, wenn sie ihre Fantasie 
gebrauchen. Am Donnerstag, 14.02.2013, konnten insgesamt 155 Kinder aus 
5 Kindergärten auf Einladung des Lionsclubs zwei Vorstellungen in der Burg 
Baesweiler besuchen. 

Das liebevoll gestaltete Bühnenbild und die fantasievollen Tierkostüme fanden 
großen Anklang, wobei die Akteure vor den Augen des Publikums in die Kostüme 
schlüpften, so dass die kleinen Zuschauer bei der Verwandlung „live“ dabei waren. 
Es durfte mitgesungen, geklatscht und gewippt werden, was die Kinder ebenso 
begeisterte wie LC Mitglieder Lydia Klocke-Becker und Klaus Frenken.

Am 23.04.2013 werden zwei weitere Vorführungen vom Lionsclub Baesweiler 
gesponsert, die ebenfalls bereits ausgebucht sind.
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Die von der Städteregion in Auftrag 
gegebene Familienbefragung hatte 
die Lebenslagen und Zufriedenheit 
der Familien in den städteregions-
angehörigen Kommunen Alsdorf, 
Baesweiler, Eschweiler, Herzogen-
rath, Monschau, Roetgen, Simme-
rath, Stolberg und Würselen im 
Blick. Für die repräsentative Studie 
wurden an rund 7500 Familien, in 
denen mindestens ein Kind unter 18 
Jahren lebt, Fragebögen verteilt. Der 
standardisierte Fragebogen enthielt 
74 Fragen, die sich mit der sozialen 
und finanziellen Lebenssituation 
und der Zufriedenheit der Familien 
in der StädteRegion befassten. Mit 
einer Rücklaufquote von rund 37 
Prozent, 2700 Antworten, hatten 
sich die Familien beteiligt.

Die Ergebnisse der Befragung sind 
für Baesweiler sehr positiv. Hier 
leben die zufriedensten Familien 
der Region.

74 % der befragten Baesweiler 
Familien erklärten, mit dem Wohn-
umfeld sehr zufrieden bzw. zufrie-
den zu sein, und sogar 81 % der 

Familien fühlen sich in Baesweiler sehr wohl
Familienbefragung der StädteRegion Aachen
Befragten sehen Baesweiler als 
sicheren Wohnort an. 
Besonders hervorzuheben ist, dass 
mehr als die Hälfte (59 %) der in 
Baesweiler lebenden Familien die 
Berücksichtigung familiärer Bedürf-
nisse bei der Stadtplanung positiv 
bewerten. Dieser Wert ist mehr als 
doppelt so hoch wie der städtere-
gionale Durchschnittswert (27 %). 
Auffällig sind auch die überdurch-
schnittlich positiven Beurteilungen 
des vorhandenen preisgünstigen 
Wohnraumes und des preisgüns-
tigen Baulandes für Familien in 
Baesweiler. Auch die ärztliche Ver-
sorgungssituation und das aktive 
Vereinsleben werden von den Fami-
lien als sehr gut empfunden.
Einen Spitzenwert erreichte die Fra-
ge hinsichtlich der Kinderfreund-
lichkeit: 79 % der befragten Baes-
weiler Familien sind der Meinung, 
dass Baesweiler kinderfreundlich 
ist. Die Freizeitangebote für Kin-
der werden von 61 % der Familien 
als positiv bewertet. Die Freizeit-
angebote für Jugendliche finden 
32 % der Familien gut. Dies ist im 
Vergleich zum städteregionalen 

Durchschnitt (20 %) ein hervor-
ragender Wert. 56 % der Familien 
fühlen sich über die familienspezi-
fischen Angebote in Baesweiler gut 
informiert. Auch bei der Zufrieden-
heit mit dem kulturellen Angebot 
und der unbürokratischen Hilfe bei 
den Ämtern erreichte Baesweiler 
hervorragende Werte.
Die überaus positiven Ergebnisse 
der Stadt Baesweiler können sicher-
lich auf die familienfreundliche Poli-
tik der Stadt  zurückgeführt werden. 
Entscheidend für den Erfolg ist das 
hohe Engagement aller involvier-
ten Personen und Institutionen im 
Zusammenspiel zwischen politi-
schen Entscheidungsträgern, kom-
munaler Verwaltung und ehren-
amtlich Tätigen. Schwerpunkte sind 
dabei insbesondere die Berücksich-
tigung von familiären Interessen 
im Bereich der Bauleitplanung und 

des familienfreundlichen Wohnens, 
das bedarfsgerechte Angebot im 
Bereich der Kinderbetreuung, das 
attraktive Schulangebot, Angebo-
te in der Familienbildung sowie 
die intensive Beratung und Hilfen 
für Familien. Der hohe Freizeitwert 
wird auch durch die zahlreichen 
Aktivitäten im Kinder- und Jugend-
bereich, durch ein reichhaltiges Kul-
tur- und Freizeitangebot und spezi-
elle Angebote für Senioren erreicht.

Bürgermeister Dr. Willi Linkens 
betont, dass ihn die überdurch-
schnittlich positiven Bewertungen 
der Familien sehr erfreuen. Nun 
gelte es, sich nicht auf dem tollen 
Ergebnis auszuruhen, sondern 
den eingeschlagenen Weg weiter-
zugehen und die Kritikpunkte als 
Ansporn zu nehmen, für Familien 
noch attraktiver zu werden. 

Bausparen
Erfüllt Wünsche und garantiert 
Ihnen feste Zinsen

Ganz gleich, welche Ziele Sie haben, mit einem Bausparvertrag treffen 
Sie immer die richtige Entscheidung. 

Attraktiver Guthabenzins
Wir verzinsen das Guthaben mit bis zu 3 %* pro Jahr.
Informieren Sie sich jetzt!

Vertrauensmann
Hermann-Josef Kuckartz
Telefon 02401 895096
Telefax 02401 1699
Kuckartz@HUKvm.de
Hügelstraße 12
52499 Baesweiler 

Bestell-Nr. MA459
90 x 150 mm

*  Renditesparen (T1), Zuteilungsvoraussetzung nach 7 Jahren erfüllt.

Vermittler:vermittelt an:

Vertrauensfrau
Melanie Meulenberg
Telefon 02401 608389
Telefax 02401 6013302
Melanie.Meulenberg@HUKvm.de
Heinrich-Heine-Ring 28
52499 Baesweiler 

IMMOBILIEN-BÜRO
HOLZSCHUH - KONZER & PARTNER

Dipl.-Ing. Johann Holzschuh und M. Konzer
Easingtonstraße 2 in 52499 Baesweiler

Telefon  02401-603240  -  Telefax 02401-604695
Mail: holzschuh-konzer@web.de  -  www.holzschuh-konzer.de

Verwaltung - Objektbetreuung - Verkauf - Vermietung - Finanzierung

Seit über 25 Jahren die Adresse in Baesweiler

Wir empfehlen uns ! ! !
● Vereins-, Betriebs-,

Familienfeiern
● Gesellschaftsraum

bis 60 Personen

Gaststätte
Heidi und Peter Fischer

nicht auf der Alm - sondern am Reyplatz 
Telefon 0 24 01 / 73 67

Anwaltskanzlei Höppener
Marion Höppener
Rechtsanwältin

Tätigkeitsschwerpunkte:
Familienrecht
Verkehrsrecht
Arbeitsrecht
Mietrecht 

Hauptstraße 87
52499 Baesweiler

Telefon: 0 24 01 - 6 02 98 84
Telefax: 0 24 01 - 6 02 98 87
Mobil: 0 15 20 - 2 91 56 31

E-Mail: marion.hoeppener
@t-online.de

Bürozeiten: montags bis freitags von 8.00 bis 18.00 Uhr
samstags von 9.00 bis 13.00 Uhr
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Schiedsamtswesen
Am 23.04.2013 läuft die Amtszeit des Schiedsmannes für den Bezirk Oidt-
weiler, Herrn Bernd Wirtz, In den Füllen 5, 52499 Baesweiler, sowie des stell-
vertretenden Schiedsmannes für den Bezirk Oidtweiler, Herrn Josef Clahsen, 
Bahnhofstraße 94, 52499 Baesweiler, ab. 

Am 23.04.2013 läuft ebenfalls die Amtszeit des stellvertretenden Schieds-
mannes für den Bezirk Puffendorf, Herrn Heinz Phlippen, Kreuzstraße 16, 
52499 Baesweiler, ab.

Unter Hinweis auf § 3 Abs. 2 des Gesetzes über das Schiedsamt in den 
Gemeinden des Landes Nordrhein-Westfalen (Schiedsamtsgesetz - SchAG 
NRW) gibt die Stadt Baesweiler bekannt, dass sich interessierte Personen bis 
zum 25.04.2013 um die freiwerdenden Ämter im Rathaus Baesweiler, Mari-
astraße 2, 1. Obergeschoss, Zimmer 212, bewerben können. Eine mündliche 
Bewerbung reicht aus. Die Schiedspersonen werden vom Rat für fünf Jahre 
gewählt.

Gem. § 2 Abs. 1 SchAG  NRW muss die Schiedsperson nach ihrer Persönlich-
keit und ihren Fähigkeiten für das Amt geeignet sein.

Nach § 2 Abs. 2  SchAG NRW kann Schiedsperson nicht sein, wer
1.	 die Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Ämter nicht besitzt,
2.	 unter Betreuung steht.

Nach § 2 Abs. 3  SchAG NRW soll Schiedsperson nicht sein, wer
1.	 das 30. Lebensjahr nicht vollendet hat;
2.	 in dem Schiedsamtsbezirk nicht seinen Wohnsitz hat;
3.	 durch sonstige, nicht unter Absatz 2 Nr. 2 fallende gerichtliche 

Anordnungen in der Verfügung über sein Vermögen beschränkt ist.

Zur Schiedsperson soll nicht gewählt oder wiedergewählt werden, wer das 
70. Lebensjahr vollendet hat (§ 2 Abs. 4 SchAG NRW).

Neue Schöffen und Jugendschöffen gesucht
Die Stadt Baesweiler sucht für die 
neue Wahlperiode vom 01.01.2014 
bis zum 31.12.2018 neue Schöffen 
und Jugendschöffen.

Voraussetzungen für das Schöffen- 
und das Jugendschöffenamt sind 
die deutsche Staatsangehörigkeit, 
die Vollendung des 25. Lebensjah-
res und die Nichtvollendung des 
70. Lebensjahres zum Beginn der 
Wahlperiode.
Das verantwortungsvolle Schöf-
fenamt verlangt in hohem Maße 
Unparteilichkeit, Selbstständigkeit 
und Reife des Urteils, aber auch 
geistige Beweglichkeit und – wegen 
des anstrengenden Sitzungsdiens-

EWV-
Energieberatung 
im Rathaus 

Die EWV-Berater beantworten 
am Dienstag, 4. April 2013, im 
Rathaus Baesweiler, Zimmer 
105, von 14 bis 17.30 Uhr Fragen 
rund um das Thema Energie und 
Energieeffizienz. Weitere Themen 
sind: Preise, Hausanschlüsse, 
EWV-Förderprogramme, Elek-
tro- und Erdgas-Mobilität, Info 
und Kontakte zu altbau-plus, 
Verbraucherzentrale sowie regio-
energiegemeinschaft. 

Neuer Ortsvorsteher für den 
Stadtbezirk Baesweiler 

Der Rat der Stadt Baesweiler hat in seiner Sitzung am 29.01.2013 
Herrn Christian Mertens einstimmig zum neuen Ortsvorsteher für 
den Stadtbezirk Baesweiler gewählt. Der 76-jährige ehemalige Leh-
rer ist verheiratet, hat zwei Kinder und 5 Enkelkinder. Er ist Baes-
weiler sehr verbunden und im Vereinsleben, insbesondere im TV 08 
Baesweiler, in der Interessengemeinschaft der Ortsvereine Baeswei-
ler (IGOB) und im 2011 gegründeten Stadtsportverband, sehr aktiv. 
Christian Mertens tritt die Nachfolge von Josef Menzerath an, der 
am 21.12.2012 verstorben ist.
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9 111.  Ausgabe   -  Stadtinfo vom 5.10.2010

Am 01. September 2010 begrüß-
te Bürgermeister Dr. Willi Linkens
die Königs- und Prinzenpaare
sowie die Schülerprinzen der
Schützenbruderschaften und
die Königs- und Maipaare der
Junggesellenvereine im Rathaus
Baesweiler.
„Engagement ist freiwillig und
umsonst, aber niemals ohne
Gewinn!” - dieses Zitat von Jutta
Oxen stand in diesem Jahr auf
den Urkunden, die Bürgermei-
ster Dr. Linkens den diesjährigen
Majestäten überreichte. 
Im Namen aller Baesweiler Bür-
gerinnen und Bürger sowie im
Namen des Rates und der Ver-

Majestätenempfang im Rathaus Baesweiler

Foto: S. Malinowski

waltung sprach der Bürgermei-
ster den Majestäten, aber auch
den  Brudermeistern und den
Vorsitzenden der Junggesellen-
vereine seinen Dank und seine
besondere Anerkennung für ihr
ehrenamtliches Engagement
und ihre Verdienste um die För-
derung und Erhaltung von Tradi-
tion und Brauchtum in Baeswei-
ler aus und  betonte, dass die
Vereine durch Ihre tollen Veran-
staltungen immer wieder für
festliche und fröhliche Tage in
den Stadteilen sorgen und damit
ein positives Lebensgefühl ver-
breiten, das in ganz Baesweiler
zu spüren ist.

Schon jetzt möchten wir die Bürgerinnen und Bürger der Stadt Baes-
weiler darüber informieren, dass der bisherige „alte” Personalausweis
am 01.11.2011 durch den „neuen” elektronischen Personalausweis
abgelöst wird.
Hierzu einige Vorabinformationen:
- Die „alten” Personalausweise behalten ihre Gültigkeit. Eine Pflicht

der Erneuerung besteht nicht.
- Das neue Format entspricht in der Größe dem EU-Führerschein

(Scheckkar tengröße).
- Das für die Beantragung des neuen Personalausweises erforderliche

Lichtbild muss biometrie-tauglich sein. 
- Die persönlichen Daten sind in verschlüsselter Form auf einem Chip

gespeichert, der von Behörden und besonders zertifizierten
Anwendern gelesen werden
kann.

- Optional kann der neue Perso-
nalausweis mit Fingerab-
drücken versehen werden,
wodurch die Fälschungssicher-
heit erhöht wird. Eine Pflicht zur
Speicherung der Fingerab-
drücke besteht jedoch nicht.

- Für den Einsatz des Ausweises
im Internet wird es die Möglich-
keit ge ben, sich sicher elektro-
nisch zu identifizieren.

- Die Kosten für den neuen Per-
sonalausweis betragen:

Neuer Personalausweis ab 01. November 2010

Druckerei Palm neu im Internet:
www.palmdruck.de

Ernährungsberatung - Gewichtsabnahme  
Stoffwechselsanierung

Langzeitbetreuung zur Stabilisierung des 
Gewichts und des Gesundheitszustandes 

Evelin Fischer
unter ärztlicher Leitung und Beratung

Burgstr.11 - 52499 Baesweiler - Tel. 02401/7410 od. 6063874

Einführungsabend: jeden ersten Dienstag um 18.30 Uhr

Kontrollmessungen und Beratungen:
Montags ab 14.30 Uhr - 17.30 Uhr  und Donnerstags von 18.00 - 20.00 Uhr

Anlässlich des CAP-Laufs hat die
Massagepraxis Dembowski am
CarlAlexanderPark die Möglich-
keit kostenloser Massagen für
alle Teilnehmer angeboten. Die
Läufer, die die Leistungen in
Anspruch nahmen, wurden um
eine Spende für die Baesweiler
Bürgerstiftung gebeten. An drei
Massagebänken wurde massiert
und so kam ein Spendenbetrag
in Höhe von 100,- Euro zusam-
men. Bei der Übergabe der Spen-
de durch Herrn Patrik Dembows-
ki und Herrn Helmut Heuschen,
Vorsitzender des Lauftreffs Baes-
weiler, der den CAP-Lauf organi-
sierte, bedankte sich der Vorsit-
zende der Baesweiler Bürger-
stiftung, Herr Dr. Willi Linkens,
ganz herzlich für die tolle Idee
und die Unterstützung.
Die Firma Architektur und Immo-

Baesweiler Bürgerstiftung bedankt sich

bilien Management GmbH ist
von der Mariastraße 47b in die
Bahnhofstraße 89 umgezogen.
"Statt Blumen und Geschenke
zur Eröffnung" bat man um eine
Spende für die Baesweiler Bür-
gerstiftung. Der Geschäftsführer,
Herr Franz-Josef Vaehsen, hat
nun einen Scheck in Höhe von
500 Euro an den Vorsitzenden
der Baesweiler Bürgerstiftung,
Herrn Dr. Willi Linkens, und den
Geschäftsführer, Herrn Leobert
Schmitz, überreicht. 

Herr Schmitz zeigte sich beein-
druckt von den immer wieder
neuen Ideen, die zu einer Spen-
de führen und erklärte, dass die
Spendengelder zeitnah aus-
schließlich Kindern und Jugend-
lichen in Baesweiler zu Gute
kommen werden.

Foto: B. Kremer-Hodok

- für antragstellende Personen ab 24 Jahren                           28,80 Euro
Ausweis ist 10 Jahre gültig

- für antragstellende Personen unter 24 Jahren 22,80 Euro
Ausweis ist 6 Jahre gültig

- vorläufiger Personalausweis 10,00 Euro
Weitere aktuelle Informationen über den neuen elektronischen Perso-
nalaus weis erhalten Sie auf der Internetseite www.personalausweis-
portal.de.
Öffnungszeiten des Bürgerbüros im Rathaus Baesweiler:
montags und donnerstags: 07.30 Uhr bis 16.30 Uhr
dienstags: 07.30 Uhr bis 17.30 Uhr
mittwochs und freitags: 07.30 Uhr bis 12.30 Uhr
samstags: 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr

tes – körperliche Eignung.
Wer sich für das Jugendschöffen-
amt bewirbt, sollte zusätzlich erzie-
herisch befähigt und in der Jugend-
erziehung erfahren sein. 

Interessierte Bürgerinnen und Bür-
ger für das Schöffenamt/ Jugend-
schöffenamt können sich bis zum 
26.04.2013 bewerben. Informati-
onen und Bewerbungsbögen sind 
im Rathaus Baesweiler, 1. Oberge-
schoss, Zimmer 212 und 213, Tele-
fon 02401/800-212 oder Telefon 
02401/800-208 erhältlich.

Zusätzliche Informationen erhalten 
Sie unter www.schoeffen-nrw.de

Ostereier
       z.B. bunte Stck.

Eier
frische zum Färben
                Stck. ab

Ostereier
bunt oder frisch müssen
auf den Ostertisch

Eier aus eigener Hühnerhaltung

0,25
0,12

40 Jahre

Oidtweiler - Schwarzer Weg 20 - Telefon 024 01/ 60 67 77
Oidtweiler - Eschweilerstraße 59  -  Telefon 0 24 01 / 23 86
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Im Zahlungsverkehr zwischen 
Kunden, Firmen, Behörden und 
anderen Zahlungspflichtigen oder 
Zahlungsempfängern gibt es vom 
1. Februar 2014 an einige wichti-
ge Änderungen. Das betrifft zum 
Beispiel Überweisungen und 
Lastschriften. In diesem Jahr wer-
den die Vorbereitungen für die 
Umstellung bei vielen Organisatio-
nen, auch bei der Stadt Baesweiler, 
getroffen.

Hintergrund der Änderungen ist 
das Ziel der Europäischen Union, 
einen einheitlichen Raum mit glei-
chen Standards für Zahlungen in 
den Ländern zu schaffen, die die-
sem neuen System angeschlossen 
sind. Das neue System heißt SEPA. 
Das ist englisch und steht für "Sin-
gle Euro Payments Area - -SEPA", 
zu deutsch etwa: Einheitlicher 
Euro-Zahlungsverkehrsraum. Dem 
System haben sich insgesamt 32 
Staaten angeschlossen. Dazu gehö-
ren die 27 Mitgliedsstaaten der 
Europäischen Union sowie Island, 
Liechtenstein, Norwegen, Monaco 
und die Schweiz.
Wer also ab Februar 2014 Zahlun-
gen innerhalb eines dieser Länder 
oder über die Grenzen hinweg in 
ein anderes Land dieses Systems 
vornimmt, muss sich an die "Spiel-
regeln" von SEPA halten. Übrigens 
gilt dies nur für Zahlungen, die in 
EURO ausgeführt werden.

Keufengasse 13 - 52499 Baesweiler - Tel. 02401/5015

Jede Familie wünscht
sich einen Raum, in
dem sich Kinder und
Erwachsene gleich
wohl fühlen. Schaffen

auch Sie sich ein zweites Wohnzim-
mer, einen grünen Lebensraum im
Freien. Wir Landschaftsgärtner lie-
fern die Ideen und übernehmen
Ausführung und Pflege, fachge-
recht und zu einem exzellenten
Preis-Leistungs-Verhältnis. Achten
Sie auf unser Zeichen.

Unser Garten – ein Ort,
der Platz für die ganze Familie bietet.

Überweisung

IBAN ersetzt die Kontonummer
Zu den auffälligsten Änderungen 
zählt die Umstellung der bisherigen 
Kontonummern und der Bankleit-
zahlen auf andere Formate.

Wurde bislang eine Kontonum-
mer für die Zahlung genutzt, muss 
ab Februar 2014 eine sogenann-
te IBAN (International Bank 
Account Number) zum Beispiel 
auf einer Überweisung eingetragen 
werden. Die IBAN kann maximal 34 
Stellen haben. Deutsche Geldinsti-
tute nutzen eine IBAN, die immer 
22 Stellen besitzt.

Die IBAN der Stadt Baesweiler 
für ihr Konto bei der Sparkas-
se Aachen lautet zum Beispiel: 
DE64390500000003400058. Die 
Buchstaben- und Ziffernfolge muss 
also zukünftig auf einer Überwei-
sung an die Stadt Baesweiler ange-
geben werden.

Allerdings hat die Stadt auch noch 
andere Konten (siehe unten) bei 
anderen Geldinstituten, die gege-
benenfalls in Betracht kommen.

BIC steht anstelle der 
bisherigen Bankleitzahl
Anstelle der bisherigen Bankleit-
zahl wird zukünftig der BIC (Busi-

ness Identifier Code) verwendet. 
Dieser Code besteht aus maximal 
11 Stellen. Manchmal wird der BIC 
auch als SWIFT-Code bezeichnet.

Der BIC für eine Überweisung an 
das genannte Konto der Stadt Baes-
weiler bei der Sparkasse Aachen 
lautet: AACSDE33.

Soweit die Stadt Baesweiler ihrer-
seits Zahlungen leistet, können die 
Bankverbindungen von Empfän-
gern, die bislang schon bekannt 
sind, bei der Stadt Baesweiler auto-
matisiert auf die neuen IBAN- und 
BIC-Angaben umgestellt werden.

Lastschrift
Auch das bisherige Lastschrift-
verfahren ändert sich
Nicht nur bei Überweisungen son-
dern auch beim bisherigen Last-
schriftverfahren ergeben sich mit 
der Einführung von SEPA ab Feb-
ruar 2014 Änderungen. Anstelle 
der Einzugsermächtigung gibt es 
zukünftig ein sogenanntes SEPA-
Lastschriftmandat.

Um Umstellungsschwierigkeiten, 
auch bei der Übernahme der 
bereits erteilten Einzugsermächti-
gungen auf die SEPA-Lastschriften, 
vorzubeugen, bittet die Stadt Baes-
weiler alle Nutzer, ein sogenanntes 
„SEPA-Lastschriftmandat” auszufül-
len und an die Stadtkasse zurück-
zusenden. 

Hierzu werden alle, die bislang der 
Stadt eine Einzugsermächtigung 

erteilt haben, separat angeschrie-
ben. 

Für diejenigen, die bislang noch 
keine Einzugsermächtigung verein-
bart haben, steht der Vordruck zur 
Erteilung eines SEPA-Lastschrift-
mandates unter der Rubrik  „Rat und 
Verwaltung - Formulare online” zur 
Verfügung.

Bei der Umstellung teilt die 
Stadt Baesweiler dem Zahlungs-
pflichtigen unter anderem eine 
sogenannte Gläubiger-Identifi-
kationsnummer und eine Man-
datsreferenznummer mit.

Zwei wichtige Nummern für ein-
zuziehende Zahlungen (früher 
Lastschrift)

Mit der Gläubiger-Identifikati-
onsnummer kann die Stadt als 
Empfänger der Zahlung eindeutig 
festgestellt werden. Eine solche 
Nummer gab es im bisherigen Last-
schriftverfahren nicht.
Die Mandatsreferenznummer ist 
dann unterschiedlich für die ver-
schiedenen Zahlungsaufträge.

Mandat ersetzt die 
Einzugsermächtigung
Neu ist im SEPA-Verfahren, dass 
dieses Mandat befristet ist. Das 
Mandat verfällt innerhalb von 36 
Monaten nach dem Fälligkeitster-
min der letzten zum Einzug vorge-
legten Lastschrift. Danach müsste 
gegebenenfalls ein neues Mandat 
erteilt werden.

Wichtige Änderungen für Geldzahlungen gelten ab Februar 2014
SEPA-System vereinheitlicht den Zahlungsverkehr

Name BLZ Konto-Nr. SWIFT-BIC	 IBAN

Sparkasse 
Aachen 390 500 00 3400058 AACSDE33 DE64 3905 0000 0003 4000 58

VR-Bank 
Würselen 391 629 80 4001635013  GENODED1WUR DE94 3916 2980 4001 6350 13

VR-Bank 
Würselen 391 629 80 5200817011 GENODED1WUR DE67 3916 2980 5200 8170 11

Aachener 
Bank eG 390 601 80 3100484012 GENODED1AAC DE80 3906 0180 3100 4840 12

Postbank 370 100 50 31782503 PBNKDEFF DE03 3701 0050 0031 7825 03

Ansprechpartner und Konten der Stadt Baesweiler

Ansprechpartner für alle Fragen zur Umstellung auf das SEPA-Verfahren ist 
Peter Gutsche, Telefon: 02401/800-507 / E-Mail: peter.gutsche@stadt.baes-
weiler.de
Nähere Informationen zu diesem Thema können Sie auch der Internetseite 
der Deutschen Bundesbank (www.sepadeutschland.de) zum Thema SEPA 
entnehmen.

Bei verschiedenen Geldinstituten unterhält die Stadt Baesweiler Bankkon-
ten.
Die SEPA-Angaben dieser Konten können der beigefügten Tabelle entnom-
men werden:
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Unsere Auszubildenden 
Starten möchten wir unsere neue Serie mit den jüngsten Kolleginnen und Kollegen, die gerade am 
Beginn ihres Berufslebens stehen. 8 Auszubildende sind derzeit bei der Stadt Baesweiler beschäftigt. 
Wir haben sie interviewt und dabei viel über sie und ihren Ausbildungsberuf erfahren. 

Jennifer Strzys Kauffrau für Bürokommunikation 

(
Würden Sie sich und Ihren Ausbildungsberuf kurz vorstellen? 
Ich bin Jennifer Strzys, bin  21 Jahre alt und komme aus Baeswei-
ler. Ich werde Kauffrau für Bürokommunikation und bin im 3. Aus-
bildungsjahr. 
Was lernt man in der Ausbildung und wie lange dauert sie? 
Die Ausbildung dauert in der Regel 3 Jahre, es besteht jedoch 
die Möglichkeit, auf 2,5 Jahre zu verkürzen. Zu meinen Aufgaben 
gehören Schriftverkehr,  Sekretariats- und Assistenzaufgaben, 
Bearbeitung der Eingangspost, kaufmännische Tätigkeiten und 
Organisationsarbeiten. 
Warum haben Sie sich für diesen Beruf entschieden? 
Ich habe nach der 10. Klasse die Höhere Handelsschule besucht 
und mein Fachabitur in Wirtschaft und Verwaltung gemacht. Für 
mich war relativ früh klar, dass ich etwas in diese Richtung machen 
wollte. Da ich gerne mit dem PC arbeite, organisiere und mit Men-
schen zu tun habe, ist dies für mich der ideale Ausbildungsberuf. 
Es ist von allem etwas dabei.
Welche Fähigkeiten sollte man bei diesem Berufswunsch mit- 
bringen?
Aufgeschlossenheit, da man viel mit Menschen arbeitet, Sprach- 
und rechnerische Fähigkeiten, Konzentrationsfähigkeit, Organisa-
tionstalent, evtl. EDV- Vorkenntnisse sowie Ausdrucksvermögen.
Was gefällt Ihnen an der Ausbildung bei der Stadt Baesweiler? 
Ich bin sehr froh, meine Ausbildung bei der Stadt Baesweiler absol-
vieren zu können. Meine Kolleginnen und Kollegen haben mich 
sehr schnell und freundlich aufgenommen. Ich habe mich direkt 
sehr wohl gefühlt. Ich vergleiche es immer mit einer „kleinen Fami-
lie“, wir sind eine relativ kleine Kommune, da lernt man sich unter-
einander sehr schnell und gut kennen.
Was gefällt Ihnen bei der Stadt Baesweiler?
Das freundliche Miteinander unter den Kollegen, die Vielseitigkeit 
der Aufgabenbereiche, die Arbeit mit Bürgern und noch vieles 
mehr .
Welche Tipps würden Sie zukünftigen Auszubildenden geben? 
Einfach man selbst bleiben, hier wird man so akzeptiert und res-
pektiert, wie man ist. Keine Scheu haben, nachzufragen, wenn 
etwas unklar ist.  Jeder hat schließlich  einmal angefangen.  

(
WIR ■ ■ ■

Martin Dohlen
Verwaltungtungsfachangestellter

Daniel Havertz
Verwaltungtungsfachangestellter

Carolin Ponssen
Verwaltungtungsfachangestellte

Christina Sieben
Verwaltungtungsfachangestellte

Carolin Ponssen, Christina Sieben, Martin Dohlen und 
Daniel Havertz - Verwaltungsfachangestellte
Würden Sie sich und Ihren Ausbildungsberuf kurz vorstellen?

▶	 Mein Name ist Martin Dohlen, ich bin 22 Jahre alt, wohne in Baesweiler und 
habe am 01.08.2010 die Ausbildung zum Verwaltungsfachangestellten bei der 
Stadt Baesweiler begonnen.

▶	  Ich bin Daniel Havertz , bin 23 Jahre alt, wohne in Setterich und bin 
Auszubildender im 3. Ausbildungsjahr zum Verwaltungsfachangestellten. Ich 
werde in diesem Jahr meine Prüfung ablegen.

▶	 Ich heiße Carolin Ponssen, bin 19 Jahre alt und wohne in Oidtweiler. Ich habe 
am 01.08.2012 die Ausbildung zur Verwaltungsfachangestellten begonnen 
und vorher die Höhere Handelsschule besucht.

▶	 Ich bin Christina Sieben, bin 20 Jahre alt, wohne in Baesweiler und 
habe nach meinem Abitur im letzten Sommer die Ausbildung zur 
Verwaltungsfachangestellten begonnen.

▶	 Die Ausbildung gliedert sich in einen schulischen (Berufsschule und 
dienstbegleitende Unterweisung) und einen praktischen Teil. Während 
des praktischen Ausbildungsteils durchläuft man die einzelnen Ämter 
der Stadtverwaltung. Die theoretische Ausbildung findet am Berufskolleg  
Herzogenrath und im Haus der StädteRegion in Aachen statt.

Was lernt man in der Ausbildung und wie lange dauert sie?
▶	 Die Ausbildung dauert 3 Jahre. Die Lernbereiche sind sehr komplex. Man 

lernt den Umgang mit und die Anwendung von Gesetzen, jedoch auch 
betriebswirtschaftliche Aspekte.

▶	 Die unterschiedlichen Ämter,  die durchlaufen werden, bringen zudem immer 
neue Aufgabengebiete und Herausforderungen mit sich.

▶	 Der Umgang mit dem Bürger ist sehr wichtig, man lernt zudem 
Verwaltungsabläufe zu koordinieren und eigenverantwortlich zu arbeiten.

▶	 Die schulische Ausbildung umfasst die betriebswirtschaftliche Bildung (BWL, 
VWL, Rechnungswesen) sowie klassische Verwaltungsfächer, wie Sozialrecht, 
Ordnungsrecht oder Personalwesen.

Warum haben Sie sich für diesen Beruf entschieden?
▶	 Ich finde die Vielseitigkeit der Aufgaben in der Verwaltung gut. Außerdem hat man 

gute Aufstiegschancen.
▶	 Mich interessiert die praktische Anwendung von Gesetzen und deren Umsetzung.
▶	 Ich halte den Beruf des Verwaltungsfachangestellten für äußerst 

abwechslungsreich. Außerdem bietet der öffentliche Dienst eine gewisse 
Sicherheit.

▶	 Ich habe Spaß an organisatorischen Aufgaben und finde die Nähe zum Bürger 
gut. 

Welche Fähigkeiten sollte man bei diesem Berufswunsch mitbringen?
▶	 Offenheit  und Freundlichkeit.
▶	 Selbstständigkeit, Sorgfalt und Verantwortungsbewusstsein.
▶	 Lernbereitschaft, Kontaktfreude, Teamfähigkeit, Flexibilität sowie Interesse an 

rechtlichen Fragestellungen.
Was gefällt Ihnen an der Ausbildung bei der Stadt Baesweiler?
▶	 Man kann aktiv an der Entwicklung der Stadt, in der man lebt,  mitwirken. 
▶	 Mir gefällt die abwechslungsreich strukturierte Ausbildung. 
▶	 Man lernt früh, Verantwortung zu übernehmen.
Was gefällt Ihnen bei der Stadt Baesweiler?
▶	 Es herrscht ein gutes kollegiales Miteinander, auch über den täglichen Dienst 

hinaus.
▶	 Kurze Dienstwege erleichtern die Zusammenarbeit.
Welche Tipps würden Sie zukünftigen Auszubildenden geben?
▶	 Es ist hilfreich, in einem vorhergehenden Praktikum die  Verwaltung kennenzulernen.
▶	 Man sollte Spaß an organisatorischen Arbeiten haben.
▶ Kontaktfreude und Offenheit dem Bürger gegenüber sind wichtig. 
▶ Außerdem können Fleiß und Leistungsbereitschaft nie schaden.
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Würden Sie sich und Ihren Ausbildungsberuf kurz vorstellen?
Ich bin Oliver Brett, bin 19 Jahre alt und wohne in Siersdorf.  Seit August 
2011 erlerne ich den Beruf des Tischlers beim Baubetriebsamt der Stadt 
Baesweiler. 
Was lernt man in der Ausbildung und wie lange dauert sie?
Die Ausbildung dauert 3 Jahre. Sie gliedert sich in einen praktischen und 
einen schulischen Teil. Den praktischen Teil absolviere ich beim Baubetriebs- 
amt.  Die theoretische Ausbildung findet als Blockunterricht am Berufskolleg 
Simmerath/Stolberg in Stolberg statt. Die praktische Ausbildung umfasst u. 
a. Fensterbau, Möbelbau, Innenausbau und Treppenbau.
Warum haben Sie sich für diesen Beruf entschieden?
Die Arbeit mit Holz macht mir sehr viel Spaß. Schon als Kind habe ich oft 
und gerne mit Holz gearbeitet, ich habe z.B. einen Kaninchenstall und ein 
Baumhaus gebaut.
Welche Fähigkeiten sollte man bei diesem Berufswunsch mitbringen?
Grundvoraussetzung ist natürlich handwerkliches Geschick. Wichtig sind 
aber auch gute Mathematikkenntnisse und zeichnerische Fähigkeiten. 
Außerdem sollte man ein gutes räumliches Vorstellungsvermögen haben. 

(

Leonhard Prepols Bauzeichner - Fachrichtung Hochbau

(
Würden Sie sich und Ihren Ausbildungsberuf kurz vorstellen? 
Ich bin Leonhard Prepols, bin 18 Jahre alt und wohne in Oidtweiler. Ich habe 
am 01.08.2012 die Ausbildung zum Bauzeichner - Fachrichtung Hochbau - 
begonnen. 
Was lernt man in der Ausbildung und wie lange dauert sie? 
Die Ausbildung dauert 3 Jahre. Man lernt Bau- , Ausführungs- und Detailzeich-
nungen, Grundrisse und  Ansichten für  den Bau, Um- und Ausbau von Gebäu-
den zu erstellen.  
Warum haben Sie sich für diesen Beruf entschieden? 
Ich zeichne gerne und interessiere mich für alles, was mit dem Bau zu tun hat.
Welche Fähigkeit sollte man bei diesem Berufswunsch mitbringen?
Wichtig ist in jedem Fall Teamfähigkeit. Man muss gut rechnen und sorgfältig 
und genau arbeiten können. Außerdem sollte räumliches Denken vorhanden 
sein.  
Was gefällt Ihnen an einer Ausbildung bei der Stadt Baesweiler? 
Die Kollegen sind alle sehr nett und hilfsbereit. Man darf alles fragen und 
bekommt immer die nötige Hilfe, um Dinge zu erarbeiten. 
Was gefällt Ihnen bei der Stadt Baesweiler?
Eigentlich alles. Es herrscht eine freundliche Atmosphäre und es gibt viele 
nette Kollegen. Auch das Verhältnis zu den anderen Auszubildenden ist super.
Welche Tipps würden Sie zukünftigen Auszubildenden geben?
Wenn man freundlich, aufgeschlossen und zuvorkommend ist, findet man sich 
schnell zurecht und fühlt sich wohl.

Lara Roosen  

Stadtinspektoranwärterin

(
Würden Sie sich und Ihren Ausbildungsberuf kurz vorstellen?
Ich bin Lara Maria Roosen, bin 21 Jahre alt und wohne seit meiner Kind-
heit in Baesweiler. Seit September 2011 werde ich bei der Stadtverwaltung 
im Rahmen eines dualen Studiums ausgebildet. Das duale Studium dauert 
drei Jahre und wechselt zwischen Studium und Praxisphasen.  Während der 
Praxisphasen lerne ich verschiedene Bereiche der Stadtverwaltung kennen. 
Durch den Wechsel zwischen Theorie und Praxis wird ein zeitnahes Anwen-
den des Gelernten ermöglicht. Das Studium wird an der Fachhochschule 
für öffentliche Verwaltung in Köln absolviert. Der Studienschwerpunkt ist in 
der Regel juristisch – es kann aber auch ein wirtschaftswissenschaftlicher 
Schwerpunkt gewählt werden. Seit 2011 wird dieses Studium mit dem aka-
demischen Grad des Bachelor of Arts (B.A.) abgeschlossen.
Was lernt man in der Ausbildung und wie lange dauert sie?
Man bekommt ein breites Spektrum geboten: Vorlesungen in Volkswirt-
schaftslehre, Privatrecht, Europarecht, Finanzwirtschaft, Personalmanage-
ment u.v.m. stehen auf dem Plan. Zudem sind Fachgespräche, Hausarbei-
ten, Vorträge und Projektarbeiten angesetzt. Die Inhalte des Studiums sind 
grundsätzlich so konzipiert, dass vertiefte juristische Kenntnisse vermittelt 
werden, gleichzeitig aber so umfassend ausgebildet wird, dass eine Verwen-
dungsmöglichkeit in allen Bereichen des gehobenen Verwaltungsmanage-
ments besteht.
Warum haben Sie sich für diesen Beruf entschieden?
Ich habe mich für diesen Beruf entschieden, weil ich mich für juristische 
Fragen interessiere und die Form „duales Studium“ für mich persönlich die 
Beste ist.  
Welche Fähigkeit sollte man bei diesem Berufswunsch mitbringen?
Als Stadtinspektoranwärter/in ist es ganz wichtig, Interesse an Rechtsfragen 
und Gesetzen zu haben. Des Weiteren sollte man Freude am Umgang mit 
Bürgern haben.
Was gefällt Ihnen an der Ausbildung bei der Stadt Baesweiler?
Mir gefällt an der Ausbildung bei der Stadt Baesweiler, dass durchweg ein 
gutes Arbeitsklima vorhanden ist und man daher gut an die Aufgaben 
herangeführt wird. Die überschaubare Größe der Verwaltung gibt die Mög-
lichkeit, viele Mitarbeiter persönlich kennenzulernen – was für mich eben-
falls wichtig ist.
Was gefällt Ihnen bei der Stadt Baesweiler?
Aufgrund meiner Herkunft aus Baesweiler sind einem bereits viele Gesichter 
bekannt und man fühlt sich gleich gut aufgehoben. Das ist meiner Meinung 
nach eine schöne Basis, auf der man miteinander arbeiten kann. Zudem ist 
es interessant, nun auch als Bewohnerin die Stadt von innen heraus ken-
nenzulernen und vor allem mitzuhelfen, die Stadt weiterhin so zu gestalten, 
dass ein gutes Zusammenleben - wie bisher - gewährleistet werden kann.
Welche Tipps würden Sie  zukünftigen Auszubildenden geben?
Wenn man die o. g. Fähigkeiten mitbringt, fällt es nicht schwer, die zu erar-
beitenden Themen mit Spaß und Wissbegierde zu verbinden – und so lässt 
es sich schließlich arbeiten.

Oliver Brett - Tischler

Was gefällt Ihnen an der Ausbildung bei der Stadt Baesweiler?
Die Ausbildung beim Baubetriebsamt ist sehr vielseitig. Man lernt neben 
seinem eigentlichen Ausbildungsberuf viele weitere handwerkliche Berufe 
kennen, weil fast alle Bauberufe beim Baubetriebsamt vertreten sind.
Was gefällt Ihnen bei der Stadt Baesweiler? 
Ich fühle mich bei der Stadt sehr wohl und komme super mit den Kollegen 
und Vorgesetzten aus.  Sie haben mich sofort in ihre Gemeinschaft aufge-
nommen.
Welche Tipps würden Sie zukünftigen Auszubildenden geben? 
Neben den oben genannten Fähigkeiten, die man in jedem Fall mitbrin-
gen sollte, würde ich zukünftigen Auszubildenden raten, sich frühzeitig zu 
bewerben.
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Die Baesweiler Bürgerstiftung, die 
2006 als rechtlich selbstständi-
ge und gemeinnützige Stiftung 
gegründet wurde, hat in ihrer Stif-
tungsratssitzung am 20.02.2013 
über die Bereitstellung und Vertei-
lung der Mittel für 2013 entschie-
den. 

Aufgrund der im Jahr 2012 ver-
einnahmten Spenden und Zinsen 
stehen der Bürgerstiftung in 2013 
24.500,00 € für Fördermaßnah-
men zur Verfügung.

Nach der vom Rat der Stadt Baes-
weiler beschlossenen Satzung sol-
len die Gelder entsprechend dem  
Stiftungszweck insbesondere ver-
wendet werden für 

a)	Hilfe für Kinder und Jugendliche 
in Notlagen,

b)	Angebote der Jugendarbeit, 
der Jugendsozialarbeit und des 
erzieherischen Jugendschutzes,

c)	 Angebote zur Förderung 
der musikalischen und 
künstlerischen Früherziehung,

d)	Angebote zur Förderung der 
Erziehung in der Familie,

e)	Angebote zur Förderung von 
Kindern in Tageseinrichtungen 
und in Tagespflege,

f )	 Förderung des Sports von 
Kindern und Jugendlichen 
sowie von Freizeitaktivitäten 
derselben, wenn sie maßgeblich 
der Bildung, Erziehung oder 
Völkerverständigung dienen. 

unterstützt weiter 
Kinder und Jugendliche

Der Stiftungsrat hat beschlossen, 
dass eine Förderung nur gewährt 
wird, wenn über die satzungsmäßig 
festgelegten Förderkriterien hinaus 
eine finanzielle Hilfsbedürftigkeit in 
der Familie gegeben ist.

Das Stiftungsvermögen der Baes-
weiler Bürgerstiftung beläuft sich 
derzeit auf 143.990,29 €. 

Insgesamt hat die Bürgerstif-
tung seit ihrer Gründung nahezu 
130.000,00 € zur Förderung von 
Kindern und Jugendlichen in Baes-
weiler zur Verfügung gestellt. 

In 2012 hat die Bürgerstiftung Maß-
nahmen mit einem Betrag von über 
25.000,00 € gefördert. Beispielhaft 
seien genannt:

•	 Die Übernahme der Kosten 
des Mittagessens für Kinder in 
den Ganztagskindergärten im 
Stadtgebiet sowie den Offenen 
Ganztagsschulen,

•	 Zuschüsse für die Teilnahme an 
Ferienmaßnahmen für Kinder und 
Jugendliche,

•	 die Zahlung von Beträgen an 
die Kindergärten im Stadt- 
gebiet zur Verwendung für 
Selbstbeteiligungen der Kin- 
der aus Familien, denen die 
finanziellen Mittel fehlen (je 
Kindergartengruppe wurde ein 

Betrag in Höhe von 100,00 € als 
Jahresbeitrag ausgezahlt),

•	 eine Weihnachtsgeschenkeaktion 
für nahezu 200 Kinder aus  
hilfsbedürftigen Familien,

•	 Kostenzuschüsse für die An- 
schaffung von Erstausstattungen 
für die Schule (Bekleidung, 
Schuhe, Schulbücher, Lernmittel, 
Hefte, Bastelmaterial u. ä.),

•	 Kostenzuschüsse für die Erst-
kommunion, die Konfirmation 
oder Tauffeier, die Teilnahme 
an Klassenfahrten, Zuschüsse 
für Bekleidung und andere 
Anschaffungen,

•	 die Übernahme der Mitglieds-
beiträge in Sportvereinen,

•	 die Kostenbeteiligung und 
Förderung  für Ferienmaßnahmen 
und vieles mehr.

 
Viele Anlässe wurden auch in 2012 
wieder genutzt, Geld für die Baes-
weiler Bürgerstiftung zu spenden. 
Hierzu gehörten runde Geburts-
tage, Firmenjubiläen, Pfarrfeste, 
die Spende von Zahngold durch 
einen ansässigen Zahnarzt, Erlöse 
anlässlich von Fußballturnieren, 
aus Anlass von Karnevalsveranstal-
tungen sowie durch die Initiierung 
einer Tombola durch Auszubilden-
de einer ansässigen Firma. Auch 
bei Beerdigungen sind anstelle von 

Kranzspenden Spenden bei der 
Bürgerstiftung eingegangen. 

Allen Spendern möchte die Bürger-
stiftung auch an dieser Stelle noch 
einmal herzlich danken. Sie haben 
mit Ihrer Spende dazu beigetra-
gen, die vorstehend für das Jahr 
2012 aufgeführten Fördermaßnah-
men für hilfsbedürftige Kinder und 
Jugendliche in Baesweiler zu finan-
zieren.  

Gleichzeitig bittet die Bürgerstif-
tung weiterhin darum, bedürfti-
ge Kinder und Jugendliche durch 
Spenden und Zustiftungen zu 
unterstützen.

Spenden werden von der Bürger-
stiftung zeitnah für ihre satzungs-
mäßigen Zwecke - hier also für 
die Förderung von Kindern und 
Jugendlichen aus Baesweiler - ver-
wendet. Sie können bis zu einer 
Höhe von 20 Prozent der Gesamt-
einkünfte des Zuwendungsgebers 
als Sonderausgaben steuerlich gel-
tend gemacht werden.  

Zustiftungen sind Spenden in 
den Vermögensstock (Stiftungs-
vermögen) einer gemeinnützigen 
Stiftung. Nur die Zinsen des Stif-
tungsvermögens dürfen für laufen-
de Maßnahmen der Bürgerstiftung 
verwendet werden.  
Sie können auf Antrag des Steuer-
pflichtigen im Jahr der Zuwendung 
und in den folgenden neun Jahren 
bis zu einem Gesamtbetrag von 
1 Million Euro neben dem oben 
genannten Spendenabzug abgezo-
gen werden. 

Gerne nimmt die Bürgerstiftung 
auch weitere Anregungen und Vor-
schläge für die Verwendung der För-
dermittel entgegen. Sie erreichen 
den Vorstandsvorsitzenden Bürger-
meister Dr. Willi Linkens unter der 
Telefonnummer: 02401/800-204 
oder den Geschäftsführer Thomas 
Jansen unter der Telefonnummer: 
02401/800-524. 

Den Flyer der Bürgerstiftung sowie 
die Geschäftsberichte finden Sie 
unter www.buergerstiftung.baes-
weiler.de.

Die Konten der Baesweiler 
Bürgerstiftung: 
Sparkasse Aachen  
Konto-Nr. 107 155 882 7 
(BLZ 390 500 00)
VR Bank Baesweiler 
Konto-Nr. 401 308 601 5 
(BLZ 391 629 80)

für Kinder und Jugendliche
stiften und helfen

Bae swe i l e r
Bürgerstiftung

210. Ausgabe   -   Stadtinfo 19.03.2013
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„Amerikanische Grabstätten” bitte abräumen 
Wegen der anstehenden Mäh- und Pflegearbeiten werden die 

Nutzungsberechtigten gebeten, Grabschmuck jeglicher Art bis zum 
25.03.2013 zu entfernen 

Reihen- und Urnenreihengrab-
stätten sowie Wahl- und Urnen-
wahlgrabstätten auf Rasenflächen 
mit liegenden Gedenktafeln ohne 
Bepflanzung (sog. amerikanische 
Grabstätten) sind Grabstätten, die 
ausschließlich von der Friedhofsver-
waltung gepflegt und unterhalten 
werden. Die Pflege- und Unterhal-
tungskosten sind mit dem Erwerb 
bzw. Weitererwerb der Grabstätte 
vollständig abgegolten. Alle Nut-
zungsberechtigten wurden bereits 
bei der Entscheidung für diese 
Bestattungsart durch ein entspre-
chendes Informationsblatt darüber 
informiert, dass eine Bepflanzung 
sowie das Aufstellen von Grablam-

Art und Ort der Bestattung richten 
sich im Regelfall nach dem Willen 
des Verstorbenen. Fehlt es an einer 
solchen Willensäußerung, entschei-
den die Angehörigen über die Art 
und den Ort der Bestattung.
Die Gründe für die Entscheidung 
sind vielfältig und individuell, oft-
mals ist es der Wunsch, „die Hinter-
bliebenen nicht mit der Pflege des 
Grabes zu belasten”.
Gerade wenn sich Hinterbliebene 
nicht ausreichend um die Pflege 
des Grabes kümmern können oder 
keine Nachkommen mehr existie-
ren, ist die Bestattungsmöglichkeit 
auf Rasenflächen mit liegender 
Gedenktafel (sog. amerikanische 
Bestattung) eine gute Alternative 
zu anderen Bestattungsarten. Bei 
dieser Form der Grabstätte über-
nimmt die Friedhofsverwaltung die 
gesamte Pflege und Unterhaltung 
und zwar für die Dauer der Ruhezeit 
des Verstorbenen.
Bereits in den vergangenen Jahren 
wurde diese Bestattungsart in Form 

Im Oktober 2012 wurde auf dem 
Friedhof Setterich die Ausseg-
nungsglocke, die sog. "Tschippen-
dorfer Glocke" von dreisten Metall-
dieben gestohlen.
Die Glocke wurde 1926 in Timişoara 
in Rumänien gegossen. Täglich läu-
tete sie im nordsiebenbürgischen 
Tschippendorf den Schulbeginn 
ein. Als 1944 die russische Front 
näher rückte, wurde die Bevölke-
rung zur Flucht aufgefordert. Micha-
el Weber demontierte die ca. 27 kg 
schwere Glocke vom Schulhaus und 
nahm sie mit auf den Treck in Rich-
tung Westen, der die Einwohner 
Tschippendorfs bis nach Oberöster-
reich führte. 1957 übersiedelte ein 
Teil der Einwohner Tschippendorfs 
von Österreich nach Setterich über. 
Unter ihnen auch Michael Weber, 
in seinem Gepäck war wieder die 
Glocke. In Setterich wurde die Glo-
cke von der Landsmannschaft der 
Siebenbürger Sachsen der neuge-

Spenden für eine neue Glocke auf dem Friedhof Setterich

gründeten evangelischen Kirchen-
gemeinde zur Verfügung gestellt. 
Da sie vom Ton nicht zu den Glo-
cken der Gnadenkirche passte, wur-
de sie auf dem Settericher Friedhof 
als Totenglocke eingesetzt. Für viele 
Settericher stellte die Glocke eine 
innige Bindung zu ihren Wurzeln 
dar.
Im Jahr 2006 erhielt der Glocken-
träger auf Initiative des Settericher 
Geschichtsvereins ein neues Kup-
ferdach, das beim Glockendiebstahl 
ebenfalls mutwillig zerstört wurde.
Nun soll eine neue Glocke ange-
schafft werden. Bei einem Pressege-
spräch am 22.02.2013 machte Bür-
germeister Dr. Willi Linkens deutlich, 
dass der Geschichtsverein Sette-
rich, die Evang. Kirchengemeinde 
Setterich-Siersdorf und die Kath. 
Pfarrgemeinde St. Marien Baes-
weiler unmittelbar nach dem Glo-
ckendiebstahl ihre Unterstützung 
zur Beschaffung einer neuen Glo-

cke signalisiert haben. „Wir haben 
schnell gemerkt, dass dieser Dieb-
stahl die Menschen sehr bewegt, 
nicht bloß in Setterich“, sagte Anne-
gret Schmitz vom Geschichtsverein.
„Uns war sofort klar, dass das ein 
schwerer Schlag für viele Menschen 
ist“, sagte Ralf Wagemann, Vorstand 
der Sparkasse Aachen, und über-
reichte einen Scheck in Höhe von 
2.000 €. Er hofft, den Menschen in 
Setterich damit etwas zurückgeben 
zu können, auch wenn der ideelle 
Wert der Glocke nicht zu ersetzen 
ist. Die Vorsitzende des Kirchencho-
res St. Petrus Baesweiler, Frau Ger-
trud Gimmler, hatte einen Scheck in 
Höhe von 1.430 € dabei. Der Betrag 
konnte beim offenen Singen der 
Baesweiler Chöre am 30.12.2012 
durch freiwillige Spenden erzielt 
werden. „Die Bereitschaft, für diesen 
Zweck etwas zu geben, war bei den 
Konzertbesuchern enorm“, freute 
sich Gertrud Gimmler. Die Blasmu-

sikkapelle "Siebenbürgen" Sette-
rich, veranstaltete am 03.03.2013 in 
der Kirche St. Andreas ein Kirchen-
konzert zur Finanzierung der neuen 
Glocke. „Der Glockendiebstahl hat 
im Verein Wellen geschlagen. Für 
einige aktive Musiker war die Glo-
cke die letzte Verbindung in die alte 
Heimat“, sagte Alois Endres, Vorsit-
zender der Blasmusikkapelle.

Die Gesamtkosten für die Glocke, 
das Geläut und den Glockenturm 
liegen voraussichtlich bei ca. 6.500 €. 
Die Glocke wird von der renommier-
ten Glockengießerei Brockscheid 
in der Vulkaneifel gefertigt. Sie 
wird in Größe und Form der alten 
Glocke ähneln. Zusätzlich wird sie 
eine Inschrift bekommen: „Tschip-
pendorf 1926 - Setterich 2013. Die 
Glocke ruft, mahnt, erinnert“. Die 
Erneuerung des Glockenturmes ist 
ebenfalls in Planung. Voraussicht-
lich wird die Glocke im Rahmen des 
ökumenischen Gemeindefestes am 
16.06.2013 feierlich eingesegnet.
Natürlich kann eine neue Glocke 
die Erinnerung an die alte Heimat 
nicht leisten, sie kann aber zu einem 
Symbol für für das Miteinander von 
Christen, Anders- und Nichtgläubi-
gen in Setterich werden. „Es gibt ein 
spürbar großes, gemeinschaftliches 
Bemühen, die neue Glocke anzu-
schaffen“, sagte Dr. Linkens.
Der Geschichtsverein Setterich e.V. 
hat ein Spendenkonto eingerichtet: 
Konto-Nr.: 10711908011, Sparlasse 
Aachen, BLZ 39050000, Verwen-
dungszweck: „Friedhofsglocke und 
Glockenturm.

Große Akzeptanz der sog. 
„Amerikanischen Tiefengräber”

von Reihengräbern und Urnenrei-
hengräbern auf den Friedhöfen in 
allen Stadtteilen angeboten. 
Vielfach äußerten Bürgerinnen und 
Bürger den Wunsch, diese amerika-
nischen Grabstätten auch als Tie-
fengräber zu erwerben, um somit 
einerseits die Möglichkeit zu haben, 
als Ehepaar gemeinsam in einer 
Grabstätte ihre letzte Ruhe zu fin-
den und andererseits dem eingangs 
erwähnten geänderten Bewusst-
sein Rechnung zu tragen. 
Die Notwendigkeit, das bestehen-
de Angebot zu erweitern, wurde 
seitens der des Stadtrates und der 
Verwaltung erkannt. Seit Jahresbe-
ginn können nun ebenfalls auf allen 
Friedhöfen im Stadtgebiet amerika-
nische Wahl- und Urnenwahlgrab-
stätten erworben werden. 
Die große Anzahl derer, die bereits 
in den ersten beiden Monaten des 
Jahres 2013 diese Bestattungsform 
gewählt haben, zeigt, dass es richtig 
war, diesen Bürgerwunsch aufzu-
greifen und umzusetzen. 

pen und Grabvasen auf den Grä-
bern nicht zulässig sind.   

Ab dem Monat April sind in den 
entsprechenden Grabfeldern wit-
terungsbedingt wieder regelmäßig 
Mäh- und Pflegearbeiten erforder-
lich.
Eine fachgerechte Unterhaltung 
und ordnungsgemäße Pflege kann 
jedoch nur dann erfolgen, wenn 
die Grabstätten frei zugänglich sind. 
Die Friedhofsverwaltung bittet alle 
Nutzungsberechtigten, eventuell 
vorhandene Grablaternen, Grabva-
sen, Blumenschalen, Bepflanzun-
gen oder sonstigen Grabschmuck 
bis zum 25. März zu entfernen.

Das nächste Stadtinfo erscheint
am 30. April 2013
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Jugendfeuerwehr Baesweiler

„Nützlich, flächendeckend, sinnvoll, 
modern“ - das sind treffende Attri-
bute unserer Jugendfeuerwehr.
Schon seit 1977 gibt es die Jugend-
feuerwehr (JF) Baesweiler. Sie 
gehört zur Freiwilligen Feuerwehr 
der Stadt Baesweiler. Über 50 % 
der aktiven Feuerwehrfrauen und 
Feuerwehrmänner der Einsatzab-
teilung stammen aus dem Kreis der 
JF und die ständige Mitgliederzahl 
von 30 bis 50 Jugendlichen sorgt 
dafür, dass wir auch in Zukunft auf 
unsere Feuerwehr zählen können.

www.sparkasse-aachen.de

Die Sparkasse Aachen ist und bleibt mit fast 100 Filialen der wichtigste Fi-
nanzdienstleister in der Region. Wir betreuen viele Kunden und versorgen 
sie und die hiesigen mittelständischen Unternehmen mit Krediten. Auch in 
Zukunft können sich die Kunden auf uns verlassen: Während andere sich 
zurückziehen, bleiben wir vor Ort. Und das ist gut für Baesweiler. 

Sie sind in Baesweiler
zu Hause.

Wir auch!

Die Mitglieder der JF treffen sich 
regelmäßig, um an den Übungs- 
und Schulungsabenden teilzuneh-
men. Für Jungen und Mädchen, 
die zwischen 10 und 18 Jahre alt 
sind, ist bei den vielen Angeboten 
immer etwas Interessantes dabei. 
Nach Vollendung des 18. Lebens-
jahres werden die Mitglieder der 
JF dann in die Einsatzabteilung der 
Feuerwehr überstellt und beginnen 
eine umfassende Grundausbildung. 
Dort nehmen die Feuerwehrkame-
radinnen und -kameraden dann an 

zertifizierter KV & bAv Experte DMA

vielfältigen Einsätzen und Hilfeleis-
tungen teil. 
Ein junges Betreuerteam unter der 
Leitung von Stadtjugendfeuer-
wehrwart Jochen Schnapauff mit 
seinen beiden Stellvertretern Ingrid 
Hübner und Christian Szalai sorgt 
dafür, dass man auf die Belange der 
Jugendlichen eingehen kann.  

„Nützlich, flächendeckend, sinn-
voll, modern“ - das sind treffende 
Attribute unserer Organisation. 

Jugendfeuerwehren werden ge- 
braucht, um Freiwilligkeit innerhalb 
der Feuerwehren zu sichern, um 
gesellschaftliches und kulturelles 
Leben aufrecht zu erhalten und 
um der Jugend bereits frühzeitig 
Gemeinschaftssinn zu vermitteln. 
Bei uns lernt man alles, was eine 
Feuerwehrfrau oder ein Feuerwehr-
mann so wissen muss. Interessierte 
Jugendliche erwartet eine Freizeit-
beschäftigung, die Teamgeist, tech-
nische Sachkenntnisse, Infos zum 
Umweltschutz, Erste Hilfe-Kennt-
nisse und Spaß vermitteln soll. 

Im Winter wird alles in theoretischen 
Schulungen zum Thema Feuer- 
wehr erklärt: 
•	 Warum/ Wie brennt ein Feuer? 
•	 Was muss ich als Jugendfeuer-

wehrmann machen, um zu hel-
fen? 

•	 Welche technischen Hilfsmittel 

und Fahrzeuge gibt es und wie 
wende ich diese an? 

•	 Wie kann ich Unfälle verhindern? 

Im Sommer geht es richtig rund. Bei 
zahlreichen praktischen Übungen 
im Freien kann das nun erworbene 
Wissen umgesetzt werden. Feuer-
bekämpfung, Menschenrettung 
und technische Hilfeleistungen 
werden simuliert. 
Die Jugendfeuerwehr Baesweiler 
nimmt außerdem an überregiona-
len Wettkämpfen teil und dies auch 
sehr erfolgreich.
Für uns ist es auch wichtig, dass 
wir neben den Übungen und 
Schulungen gesellige und gemein-
nützige Dinge zur Förderung des 
Teamgeistes zusammen machen, 
wie zum Beispiel Durchführung 
von Wettkämpfen, sportliche Akti-
vitäten, gemeinsame Ausflüge, 
Maßnahmen zur Verbesserung des 
Umweltschutzes, Spieleabende 
usw. Hier bieten wir ein vielfältiges 
Programm an.
Über die Termine der JF kann man 
sich in den Schaukästen der Feuer-
wehrhäuser der jeweiligen Ortsteile 
informieren.  
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   Das Wichtigste zuerst: Der Notruf
   Telefonnummer                    112
   Damit die Feuerwehr helfen kann, muss sie genaue Angaben über den
   Notfall erhalten.
   Deshalb sollte die Notfallmeldung folgende Angaben enthalten: 

•	 Wer meldet?   -   Name und Standort

•	 Wo ist der Unfallort?   -   Genaue Bezeichnung des Notfallortes

•	 Was ist passiert?   -   Kurze Beschreibung der Situation

•	 Wie viele   -   Verletzte bzw. betroffene Anzahl der Personen , die einer
         Versorgung durch die Rettungskräfte bedürfen könnten?

•	 Welche    -   Verletzungen sind aufgetreten?

•	 Fragen  der Leitstelle?   -   Legen Sie nicht auf, geben Sie der Ret-
tungsleitstelle die Gelegenheit, mögliche Fragen an Sie zu richten!

Ausgewählte Feuerwehreinsätze
22.01.2013, 10.00 Uhr, Kapellenstraße - Wohnungsbrand
Am Dienstag, dem 22.01.2013, wurde die Feuerwehr Baesweiler gegen 10.00 
Uhr zu einem Zimmerbrand in einer Wohnung im 2. Obergeschoss eines 
Mehrfamilienhauses in der Kapellenstraße alarmiert. Beim Eintreffen der 
Feuerwehr konnte eine starke Rauchentwicklung aus der Wohnung sowie 
im Treppenhaus festgestellt werden. Die Bewohner hatten das Gebäude 
bereits selbstständig verlassen.
Zwei Trupps unter Atemschutz wurden zur Brandbekämpfung und zum Absu-
chen/Entrauchen der Wohnung eingesetzt. Die Drehleiter ging in die soge-
nannte „Anleiterbereitschaft“ auf Grund der Einsatzstelle im 2. Obergeschoss.
Der Brandherd befand sich im Badezimmer im Bereich einer Nachtspeicher-
heizung und wurde schnell abgelöscht. Die Wohnung und das Treppenhaus 
wurden mit einem Hochleistungslüfter entraucht.
Die betroffenen Bewohner wurden durch den mitalarmierten Rettungs-
dienst betreut und konnten nach Einsatzende wieder in ihre Wohnungen 
zurückkehren.
Im Einsatz waren 34 Feuerwehrleute der Löschzüge Baesweiler, Beggendorf 
und Oidtweiler sowie vom städtischen Baubetriebshof unter der Einsatzlei-
tung von Brandoberinspektor Dirk Grein. 
Der Leiter der Feuerwehr, Hans-Josef Hermanns, sowie sein Stellvertreter, 
Dieter Kettenhofen, waren ebenfalls vor Ort. Der Einsatz war gegen 10:45 
Uhr beendet.

15.02.2013, 16.30 Uhr, Am Muldenpfad - Kaminbrand 
Der Zugang zum Haus war nicht sofort möglich, da die Haustüre ungeöffnet 
war. Daher wurde auch zunächst davon ausgegangen, dass der Hauseigen-
tümer sich noch im Innenraum befindet. Nachdem der Zutritt ermöglicht 
wurde und festgestellt werden konnte, dass sich keine Personen mehr im 
Haus befinden, wurde der Kaminbrand mit einem sogenannten „Kamin-
kehrgerät“ bekämpft. Der Brandschutz wurde durch zwei Trupps unter 
Atemschutz im Keller sichergestellt. Ein Schornsteinfeger wurde zur Einsatz-
stelle gerufen, um den Schornstein zu kehren.
Im Einsatz waren die Löschzüge Setterich, Loverich, Baesweiler und Oidt-
weiler unter der Leitung von Brandinspektor Guido Haidl.

Feuerwehr ist in 6 Löschzüge unterteilt
In der letzten Stadtinfoausgabe haben wir in der Rubrik „Unsere Feuerwehr” 
die Wehrführung der Freiwilligen Feuerwehr Baesweiler vorgestellt, die für 
die Gesamtleistung der Wehr verantwortlich ist.
Darüber hinaus ist die Freiwillige Feuerwehr der Stadt Baesweiler in 6 
Löschzüge unterteilt und zwar:
Löschzug 1 = Löschzug Baesweiler
Löschzug 2 = Löschzug Setterich
Löschzug 3 = Oidtweiler
Löschzug 4 = Beggendorf
Löschzug 5 = Loverich/Floverich
Löschzug 6 = Puffendorf
In den nächsten Stadtinfoausgaben stellen wir die einzelnen Löschzüge und 
insbesondere die dort aktiven Feuerwehrkameradinnen und -kameraden 
sowie deren Aufgaben vor.

Das wird ein super Fest!
Der Trommler- und Spielverein Baesweiler feiert 100-Jähriges

Freitag, 26. April: 
20.00 Uhr 100 Jahre-Party mit den „HuNis“ im PZ des Gymnasiums Baesweiler

Einlass 19.00 Uhr, Eintritt 5 Euro

Samstag, 27. April:  
09.00 Uhr Solistenwettstreit, Flötisten/innen, Trommler/innen und Duo
17.30 Uhr Sternmarsch verschiedener Musikvereine, Zusammenführung

auf dem Vorplatz der katholischen Kirche
20.00 Uhr Festabend im PZ des Gymnasiums Baesweiler

moderiert von Jürgen Beckers alias Jürgen 
B. Hausmann. 
Hochkarätige Gäste sind „Schmitz Backes“,
„Die zwei Klone“ aus Krefeld, das Trompeter-
korps Eefelkank und viele andere.
Einlass 19.00 Uhr, Eintritt frei

Sonntag, 28. April:
09.00 Uhr Kirchgang, Festzug vom Reyplatz zur Kranz-

niederlegung auf dem Friedhof und Einzug in
die Friedenskirche, Grabenstraße

10.00 Uhr Messe in der Friedenskirche Grabenstraße
12.30 Uhr Empfang der Gastvereine auf dem Vorplatz der

katholischen Kirche St. Petrus Baesweiler
14.00 Uhr Korpsführer- und Vereinsvertreterbe-

sprechung auf der Bühne
14.15 Uhr Aufstellung Festzug mit Vorbeimarsch und 

Bewertung der teilnehmenden Musikvereine
16.00 Uhr Bühnenspiel und Preisverleihung auf dem

Vorplatz der katholischen Kirche
20.00 Uhr Großer Zapfenstreich auf dem Vorplatz der

katholischen Kirche
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St. Andreas Setterich,
Weißen Sonntag, 07.04.2013, 9.30 Uhr
Bartoszek, Lucien, Gerhart-Hauptmann-Weg 2
Doda, Marijan, Anton-Klein-Straße 21  	
Finken, Corinna, Simon-Ohler-Straße 8  	
Gärtner, Carolina, Gartenstraße 13  	
Gärtner, Cynthia, Gartenstraße 13  	
Heinrichs, John Pascal, Johannesstraße 4	
Keller, Luca, Römerweg 39  	
Kisiel, Apolonia, Emil-Mayrisch-Straße 34	
Kohnke, Nina, Im Bongert 21  	
Meißner, Calvin, Heidweg 8, 52538 Gangelt 
(vorher Hauptstraße 64) 	
Michalev, David, Christine-Englerth-Ring 4	
Ostholt, David, Mühlenstraße 12  	
Retzer, Robin, Schnitzelgasse 47  	
Nail Jamil, Rinatta, Selfkantstraße 8	
Schmelzer, Fiona, Brabantstraße 15  	
Schusser, Rene, Auf der Schell  16	
Stamm, Florian, Erbdrostenallee 13  	
Tröger, Alejandra, Adenauerring 1  
Tümmers, Tom, Aachener Straße 285	
Tylski, Angel-Miguel, Am Muldenpfad 60 

St. Pankratius Beggendorf,
Weißer Sonntag, 07.04.2013, 11.30 Uhr
Clooth, Hannah, Goethestraße 50  	
Conrads, Maren, Carl-Alexander-Straße 64  	
Dick, Nele, Lindenstraße 19  	
Frantzen, Jonas, Carl-Alexander-Straße 97  	
Offergeld, Moritz, Goethestraße 15  	
Palmen, Gian-Luca, Fischgracht  26	
Ritzerfeld, Davina, Hubertusstraße 75  	
Rosenbaum, Leo, Löffelstraße 31  	
Sauren, Maja, Pankratiusstraße 12  	
Sauren, Pia, Pankratiusstraße 12  	
Schulze, Christopher, Lindenstraße 24  	
Thelen, Jana-Maria, Am Ringofen 12  

St. Martinus Oidtweiler,
Sonntag, 14.04.2013, 9.30 Uhr
Braß, Justin, Bahnhofstraße 91  	
Breuer, Tom, Alsdorfer Straße 28  	
Gillessen, Eva, Goerdelerstraße 10  	
Hacking, Mara, Von-Stauffenberg-Str.  24  	
Hampel, Jaqueline, Alsdorfer Straße 12  	
Kind, Annika, Anne-Frank-Ring 37  
Larkamp, Julia, Heinrich-Kemp-Weg 8	
Leichtfuß, Gisele, Goerdelerstraße 24  	
Rosen, Hendrik, Eschweilerstraße 164  	
Schöngen, Lars, Anne-Frank-Ring 2  	
Severin, Sara, Anne-Frank-Ring 40  	
Winterscheid, Julian, Kirchgasse 95

St. Willibrord Loverich,
Sonntag, 14.04.2013, 11.30 Uhr
Buschmann, Laurin, Josefstraße  63	
de Crousaz, Luca, Simon-Ohler-Straße 11	
Erbs, Anabell, Gartenstraße 9  	
Gillißen, Alina, Wiesenstraße 1  	
Kisters, Genevieve, Adenauerring 18a 	
Krebs, Jana, Josefstraße 68  	
Lesmeister, Elias, Adenauerring 128  	
Marienfeld, Sabine, Karl-Arnold Straße 3	
Mehlkop, Christin, Clara-Schumann-Str. 11
Pampel, Cedric, August-Peters-Straße 2  	
Peters, Sophia, Clara-Schumann-Straße  8	
Schlößer, Roman, Karl-Arnold-Straße 11  	
Sukels, Erik, Josefstraße  70	
Sukels, Maksims, Josefstraße  70	
Söpper, Jule, Mozartstraße 7  

St. Laurentius Puffendorf,
Sonntag, 14.04.2013, 13.30 Uhr
Jansen, Max, Aldenhovener Straße 1  
Kremer, Felix, Schönstattstraße 6 
Pohlen, Lina, Schönstattstraße 13  

St. Petrus Baesweiler 
(Friedensschule),
Sonntag, 21.04.2013, 09.30 Uhr

Breuer, Lea, Urweg 24  
Büttner, Tim, Georgstraße 5
Decker, Maya, Schugansgasse 3  	
Engels, Alica, Flutgasse 8  	
Geist, Lee-Ann, Kirchstraße 3  	
Götz, Marleen Greta, Vincent-van-Gogh-Ring 3
Grein, Jonas, Peterstraße 1  	
Grzadzielewski, Anna-Lena, Kirchstraße 9
Grzadzielewski, Lea, Kirchstraße 9  	
Jansen, Joanna, Aachener Straße 125  	
Knoblauch, André, Von-Galen-Straße 8  	
Köhnen, Hannah, Claude-Monet-Ring 32  	
Kruselj, Lana, Maarstraße 46  	
Kruselj, Luca, Maarstraße 46  	
Lumpe, Sara, Willy-Brandt-Straße 3  	
Mause, Jonah, Heinrich-Heine-Ring 17  	
Merico, Alessandro, Peterstraße 27  	
Mertens, Jeanette, Hermann-Hesse-Str. 23  	
Mikasch, Katja, Vincent-van-Gogh-Ring 4  	
Paulßen, Giuseppe, Dietrich-Bonhoeffer-Str. 1
Philipp, Ben, Vincent-van-Gogh-Ring 50  	
Rudolphi, Vanessa, Willy-Brandt-Straße 1  	
Schaffrath, Lea, Bahnhofstraße 164  	
Schmidt, Jeanette, Kapellenstraße 12  	
Stücher, Gina, Am Wall 27  	
Tonello, Leandro, Krummer Weg 4	
Trillen, Leon, Claude-Monet-Ring 4	
Trillen, Luana, Claude-Monet-Ring 4	
Winkler, Michelle, Willy-Brandt-Straße 3  	
  

				     
 St. Petrus Baesweiler
(Grengrachtschule),
Sonntag, 21.04.2013, 11.30 Uhr

Becker, Miguel, Drosselstraße 12
Bergstein, Nico, Carlstraße 13  	
Buczkowski, Julia, Ringstraße 83  	
Buczkowski, Lena, Ringstraße 83  	
Bürger, Nina, Wilhelm-Busch-Straße 22  	
Burgstaller, Leon, Am Stippenweg 1  	
Counotte, Justin, Im Kirchwinkel 80  	
Dierlich, Jerome, Pablo-Picasso-Straße 35  	
Dott, Celina, Bugstraße 61	
Engel, Lucy, Übacher Weg 18  	
Fries, Fynn, Mariastraße 35f	
Heinrichs, Luca, Talstraße 22  	
Heitzer, Thomas, Geilenkirchener Straße 14
Heling, Paul-Luca, Bahnhofstraße  79	
Juchems, Angelina, Roskaul 36  	
Kolodziej, Yannik, Astrid-Lindgren-Ring 8a 	
Mänz, Amelie, Peterstraße 33  	
Mark, Florentine, Im Kirchwinkel 26  	
Mertens, Jan Luca, Drosselstraße 10  	
Meyer-Volland, Hanna, Kapellenstraße  172	
Mohr, Greta, Kückstraße 38  	
Morales Ventura, Kevin, Willy-Brandt-Straße 5
Naas, Joshua, Auguste-Renoir-Straße 9  	
Pajunk, Maja, Ringstraße 59  	
Peles, Sheila, Fuchsengasse 7  	
Schmidt, Kai, Peterstraße 123  	
Tröster, Nico, Kapellenstraße 105  	
Volksdorf, Vera, Pablo-Picasso-Straße 18a 	
Westhoff, Celina, Kirchstraße 40b 	
Zaloudek, Lara, Drosselstraße 16
Zimmermann, Zoe, Kapellenstraße 142 

Geschenkideen zur 
Kommunion und Konfirmation

Erstkommunionkinder 2013

Sie suchen eine 
Arbeitsstelle?
Sie möchten sich beruf-
lich umorientieren?

Informieren Sie sich 
vor Ort im its Baeswei-
ler. Sie finden uns im 
Arnold-Sommerfeld-
Ring 2 (Gewerbegebiet 
Baesweiler)! Folgen Sie 
einfach dem Hinweis-
schild „Information“.
Auf den in unserem 
Haus aufgestellten Stel-
leninformationstafeln 
finden Sie zahlreiche 
Angebote aus Baeswei-
ler und der näheren 
Umgebung.

Öffnungszeiten: 
montags bis freitags 
von 8.00 bis 17.00 Uhr

Ihr 

Team
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Ev. Kirchengemeinde Setterich-
Siersdorf,
Samstag, 27.04.2013, 14.00 Uhr,
Erlöserkirche in Siersdorf
Heck Christian, Englerthstraße 9, Siersdorf
Lenzen, Robin, Marktstraße  18, Siersdorf
Pieper, Svenja, Albert-Schweitzer-Straße 30a, 
Siersdorf
Pietryka, Milena, Honigmannstraße 25, 
Siersdorf
Zastrow, Tatjana, Englerthstraße 27, Siersdorf

Ev. Kirchengemeinde Setterich-
Siersdorf,
Sonntag, 28.04.2013, 10.00 Uhr,
Erlöserkirche in Siersdorf
Kick, Chantal, Elsa-Brändström-Straße 1,
Siersdorf
Kipnik, Hanna, Südstraße 5, Siersdorf
Lenz, Anna Lena, Im Doppelland 35, Siersdorf
Meier, Benjamin, Mühlenstraße 42a, Siersdorf-
Schubert, Lucy, Mühlenstraße 9, Siersdorf

Ev. Kirchengemeinde Setterich-
Siersdorf,
Sonntag, 05.05.2013, 10.15 Uhr,
Gnadenkirche in Setterich
Biell, Justin, Am Fuchskaul 3
Jury-Alexandra, Denisa, Lutherstraße 5a

Becker,  Benny, Gartenstraße 11
Maas, Melissa, Mühlenstraße 16
Mootz, Tobias, Emil-Mayrisch-Straße 32
Ohler, Johanna, Honterusstraße 18a
Ostlender Tim, Honterusstraße 16
Pelz, Fabian, Settericher Weg 79
Pipka, Kristin, Von-Reuschenberg-Straße 43
Wilden, Jasmin, Lessingstraße 20
Mootz, Sebastian, Emil-Mayrisch-Straße 30
Eigenfeld, Oliver, Emil-Mayrisch-Straße 38
Krumpholz, Aylin, Adenauerring 36

Ev. Kirchengemeinde 
Baesweiler
Sonntag, 05.05.2013, 10.00 Uhr,
Friedenskirche in Baesweiler
Arz, Josuel, Hermann-Hesse-Straße 8
Beer, Max, Max-Planck-Straße 3
Cerda-Mouhlen, Marvin, Am Bildchen 1
Franken, Tim, Goerdelerstraße 6
Geduldig, Marina, Aachener Straße 186
Grothaus, Kira, Wilhelm-Busch-Straße 24
Hanf, Thomas, Anne-Frank-Ring 51
Hamm, Jule, Brabantstraße 16
Hermanns, Jana, Urweg 61
Huber, Kristina, Dietrich-Bonhoeffer-Straße 21
Leutsch, Patrick, In der Schaf 10
Manti, Sascha, Gebrüder-Grimm-Straße 5
Miethke, Sirius, Am Bildchen 21
Mingers, Laura, Goethestraße 80
Romahn, Greta, Hubertusstraße 23

Rudat, Marc, Lindenstraße 36a
Saar, Yannik, Jülicher Straße 34
Wycislok, Fabian, Leostraße 29
Zarth, Katrin, Vincent-van-Gogh-Ring 44
Ziegler, Ida, Am Ringofen 7a

Ev. Kirchengemeinde 
Baesweiler
Sonntag, 12.05.2013, 10.00 Uhr,
Friedenskirche in Baesweiler
Bahlecke, Kimberly, Pastorsweide 97		
Bahlecke, Annica, Pastorsweide 97
Colling, Nils, Bahnhofstraße 81
Hermanns, Frank, Kapellenstraße 105
Keufgens, Laura, Auguste-Renoir-Straße 44
Lehnen, Stefanie, Ringstraße 24
Leutsch, Vanessa, Kölnstraße 66, 
Linnich-Gereonsweiler
Otten, Christina, Kurt-Schumacher-Straße 33
Schaffrath, Lukas, Langgasse 58
Schmidt, Jean-Pascal, Bahnhofstraße 89
Wimmer, Ralf, Florianstraße 5
Zukunft, Nils, Vincent-van-Gogh-Ring 31

Apostolische Gemeinde 
Übach-Palenberg,
Donnerstag, 09.05.2013, 10.00 Uhr
Nottelmann, Devin, Albert-Schweitzer-Str.  41

Konfirmanden 2013

K
id

s 
&

 T
ee

n
s

26104. Ausgabe   -  Stadtinfo vom 15.12. 2009 

Jugendparlament 
In einer Sitzung des Jugendparlamentes haben viele von Euch die
Möglichkeit genutzt, persönlich mit dem Bürgermeister über aktu-
elle Themen zu diskutieren. Alle Ergebnisse des Jugendparlamen-
tes könnt Ihr im Internet unter www.baesweiler.de, Rubrik Kids und
Teens nachlesen.

Es fand außerdem ein Treffen mit den französischen Mitgliedern
des Jugendparlamentes aus Montesson und dem Baesweiler
Jugendparlament statt.

Kinderparlament
In dem diesjährigen Kinderparlament stand der Bürgermeister den
Abgeordneten aus den Klassen der Barbaraschule Rede und Ant-
wort.

Jugendkunstschule “Aber Hallo”
In der “Werkstatt Baesweiler” spielte sich so einiges ab. Es startete
bei den Osterferienateliers, wo es hieß die heimischen Tiere kennen
zu lernen, den Mond zu entdecken oder die eigenen Fähigkeiten
beim Malen von Portraits herauszufinden.

Weiter ging es mit dem KunstKinderAtelier, das dreimal wöchent-
lich stattfindet und bei dem gemalt, gebastelt und gebaut werden
kann. Auch beim KinderKunstSommer und den Ferienateliers der
Herbstferien wurde es niemandem langweilig und viele tolle Kunst-
gegenstände konnten hergestellt werden.

Nassaktiv
Zweimal im Jahr 2009 gibt es die Wasserdisco im Freizeitbad Park-
straße von 20.00 Uhr bis 0.00 Uhr ohne Altersbeschränkung, dafür
mit Wasserspielgeräten, gutem DJ und jeder Menge Spaß!

FABS
In den ersten drei Wochen der Sommerferien sowie in den Oster-
und Herbstferien ließen sich die Mitarbeiter des Malteser Jugend-
treffs Setterich viel für die Daheimgebliebenen einfallen.

Ferienfahrten
Zwei Mal ging es für insgesamt 60 Kinder in die Eifel nach Kall/
Krekel. Die Plätze waren wieder ausgebucht und die ausgelassene
Stimmung vor Ort war kaum zu toppen. Oder doch? Vielleicht bei
den Ferienfahrten 2010!

D A S  WA R  2 0 0 9  F Ü R  U N S E R E  K I D S  &  T E E N S . . .

Jugendparlamente aus Montesson und BaesweilerJugendparlamente aus Montesson und Baesweiler

KinderparlamentKinderparlament

NassaktivNassaktiv

Seit über 25 Jahren die Adresse in Baesweiler

Wir empfehlen uns ! ! !
● Vereins-, Betriebs-,

Familienfeiern
● Gesellschaftsraum

bis 60 Personen

Gaststätte

Heidi und Peter Fischer
nicht auf der Alm - sondern am Reyplatz 

AACHENER STR. 282

52499 BAESWEILER

TELEFON 02401/4044

FÜLLE & VOLUMEN
DURCH
HAARVERDICHTUNG

Löffelstr. 17 - 52499 Baesweiler
Tel.: 0 24 01 - 888 30

www.haarstudio-lieben.de  -  Mail: info@haarstudio-lieben.de

Wir wünschen

der Baesweiler

Bevölkeru
ng

viel Spaß beim

Ostermarkt

und
Frühlings

fest
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Bereits in den ersten Wochen der 
Ausbildungs- und Praktikantenbör-
se 2013 informierten sich wiederum 
viele Jugendliche über freie Ausbil-
dungs- und Praktikantenplätze, die 
im Foyer des its Baesweiler präsen-
tiert werden. Das freut auch Bürger
meister Dr. Linkens: „Der Weg zu uns 
ist für die jungen Leute vielfach der 
erste Schritt in Richtung ‚Wege zum 
Beruf‘. Hier kann sich jeder vor Ort 
in Ruhe informieren, man erreicht 
uns schnell - mit dem Fahrrad, dem 
Mofa oder auch zu Fuß“.

Die Besucher der Börse haben die 
Gelegenheit wahrgenommen, sich 
in Ruhe in den thematisch gut sor-
tierten Bereichen zu informieren. 
Die jungen Leute stehen vor der 
Entscheidung „Schule – was kommt 
dann?“. Ein Zweck der Börse ist 
auch, die Schülerinnen und Schüler 
zu motivieren, ihnen Ansporn zu 
geben und nachdrücklich darauf 
hinzuweisen, dass ein neuer, wich-
tiger Lebensabschnitt kurz bevor-
steht.

Aufgrund des Netzwerkes, das hier 

Ausbildungs- und Praktikantenbörse 2013

in den letzten Jahren aufgebaut 
wurde, stehen den Jugendlichen 
auch Informationen des Arbeits-
amtes und der Industrie- und Han
delskammer zur Verfügung. „Wir 
halten Informationen über schuli-
sche Weiterbildungsmöglichkeiten 
bereit und informieren auch über 
Anmeldetermine“, erklärt its-Mitar-
beiterin Rosi Pelzer, die die Börse 
betreut.

Zahlreiche Besucher  
informierten sich im 

 its Baesweiler

Auf den ersten Blick wirken die 
Informations-Tafeln im Foyer 
des its eher bescheiden, doch es 
gibt hier geballte Infos. Über 150 
Ausbildungsplätze werden hier 
angeboten, vom klassischen Auto-
mobilkaufmann bis hin zur Zahn-
medizinischen Fachangestellten. 
Bekannte Berufszweige - wie Indus-
triemechaniker, Mechatroniker 
und Kaufmann/frau im Einzelhan-
del - sind genauso vertreten wie 
die sicherlich weniger bekannten 
Zweige Medientechnologie und 
Technische Systemplanung. Allein 
das Arbeitsamt bietet auf zwei Stell-

wänden ca. 40 Ausbildungsplätze 
mit den unterschiedlichsten schuli-
schen Voraussetzungen an.

Die Informationsvielfalt reicht über 
die Beantwortung der Fragen: „Wel-
chen Schulabschluss brauche ich?“, 
„Wann bewerbe ich mich und wo 
bewerbe ich mich?“ bis hin zur Ant-
wort auf die Frage „Wo bekomme 
ich evtl. finanzielle Hilfen?“.

Bereichert wird die AZuBI auch 
wieder durch eine Präsentation 
der Fachhochschule Aachen. Dua-
le Studiengänge - von Betriebs-
wirtschaft PLuS, Elektronik PLuS, 
Maschinenbau PLuS bis zur Luft- 
und Raumfahrttechnik mit Ver-
kehrspilotenausbildung  - werden 
hier vorgestellt. Anhand von Flyern 
kann man sich über die Vorteile die-
ses „Studiums + Ausbildung“ infor-
mieren und erhält Anhaltspunkte, 
wie und wo man sich bewerben 
muss. In diesem Zusammenhang 
weist its-Geschäftsführer Dirk 
Pfeifferling darauf hin, dass man 
auch Anfragen aus umliegenden 
Kreisen erhalte, so dass man mit 
Stolz sagen könne, dass die AZuBI 
sich auch regional etabliert habe.

Damit die Wünsche der Lehrstellen-
suchenden den Anforderungen der 
Ausbildungsbetriebe entsprechen, 
bekommt man auf der AZuBI erste 
konkrete Hinweise. „Natürlich kön-
nen und wollen wir mit dieser Börse 
nicht die Arbeit der Berufsberatung 
ersetzen, wollen den Jugendlichen 
aber erste Informationen mit an die 
Hand geben. Wir informieren dar-
über, wie eine Bewerbung auszu-
sehen hat, wie man sich bei einem 
Vorstellungsgespräch verhalten 
sollte. Und ‚wenn’s mal nicht läuft…‘ 
erhält man auch Infos über Ausbil-
dungsbegleitende Maßnahmen. 
Aktiv sein muss hier aber allein die 
bzw. der Jugendliche“.

Die Ausbildungs- und Praktikan-
tenbörse AZuBI ist weiterhin geöff-
net montags bis freitags von 8.00 
bis 17.00 Uhr. Alle interessierten 
Jugendlichen sind eingeladen, die-
se Börse zu besuchen. 

Standort der Börse ist das Foyer 
des its Baesweiler, Arnold-Som-
merfeld-Ring 2 (Gewerbegebiet).

„Mit dem Rad zur Arbeit“
Auszeichnung für die im Gewerbegebiet ansässige Firma EHC Germany GmbH

Das kanadische Unternehmen 
EHC Germany GmbH - weltweit 
führender Hersteller von Handläu-
fen für Fahrtreppen mit 30 Jahren 
Industrieerfahrung und seit 1992 
in Baesweiler ansässig - wurde jetzt 
als „Fahrradaktiver Betrieb“ ausge-
zeichnet. Wie viele andere Firmen 
aus der Städteregion Aachen nahm 
das Unternehmen an der alljährlich 
von der AOK Rheinland/Hamburg 
und dem Allgemeinen Deutschen 
Fahrrad-Club (ADFC) bundesweit 
ausgerufenen Aktion „Mit dem Rad 
zur Arbeit“ teil. Insgesamt etwa 
174.000 Menschen haben mittels 
Fahrrad an mindestens 20 Tagen 
innerhalb eines Zeitraumes von 

2 Monaten den Weg zur Arbeit 
zurückgelegt.

Allein 13 Mitarbeiter der Firma EHC 
– und damit ein Drittel der Beleg-
schaft – haben aktiv teilgenommen. 
Da der Weg zur Arbeit für einige 
Mitarbeiter durchaus weiter ent-
fernt liegt, hatte sich die Geschäfts-
führung etwas Besonderes einfallen 
lassen, und zwar wurden 5 Pedelecs 
angemietet, bei denen das Treten 
des Bikes durch einen Elektroan-
trieb unterstützt wird. Die Anmie-
tung dieser Elektrofahrräder wurde 
durch die IHK und die Städteregion 
Aachen unterstützt. Wie Alexand-
ra Müller, Leiterin Personal bei der 

EHC Germany GmbH, unterstreicht, 
waren drei Mitarbeiter davon so 
begeistert, dass sie sich jetzt sogar 
eigene Bikes anschaffen wollen. 

Aber nicht nur zum Wohle der 
Gesundheit diente die Teilnahme, 
verbunden hiermit war für EHC die 
Verleihung des Titels „Fahrradak-
tiver Betrieb“, der von einer mit 
Experten besetzten Jury verliehen 
wurde. Besonders hervorgehoben 
wurde hierbei die Bereitstellung 
von Elektrofahrrädern für die Beleg-
schaft und die Anschaffung einer 
neuen Abstellanlage für Fahrräder 
auf dem Firmengelände. Verbun-
den mit einer Ehrenurkunde gab 
es ein spezielles Fahrrad-Naviga-
tionsgerät, das jetzt abwechselnd 

von den Belegschaftsmitgliedern 
genutzt werden kann. 

Nicht unerwähnt bleiben soll, dass 
auch EHC-Geschäftsführer Norman 
Rosnersky selber ein begeisterter 
Biker ist, radelt er doch – wenn die 
Zeit es zulässt - regelmäßig von 
Merkstein kommend hin zu seiner 
Firma.

Die Firma EHC Global wird auch 
weiterhin bemüht sein, Aktivitäten 
für die Gesundheit der Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter anzubieten. 
So soll es unter anderem einen gro-
ßen Gesundheitstag geben. An der 
Aktion „Mit dem Rad zur Arbeit“ 
wird man sich auch in Zukunft wie-
der beteiligen.

Dipl.-Ing. (FH) Ewald Kratzke· Arnold-Sommerfeld-Ring 2· 52499 Baesweiler  
Fon 0 24 01/8 05-370· Fax 0 24 01/8 05-371 

info@buero-fuer-bauwesen.de· www.buero-fuer-bauwesen.de

[ bfb]
büro  f ü r  bauwesen

b e r a t e n   f ü h r e n   b e g l e i t e n

Wir realisieren  
auch Ihr 
Bauvorhaben!

GEWERBE-INFO
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Nordkreis
AachenvhsVeranstaltungen

19.03.2013 bis 30.04.2013

NEU an der VHS: 
Beratung zur beruflichen Entwicklung

Auszug aus dem 

Veranstaltungskalender der 

VHS 

     ab 19.03. bis 30.04.2013 

 
 

 
Wann ? Was ? Wo ? 
19.03.2013 Raus aus den Schulden Alsdorf, VHS Geschäftsstel le, Übacher Weg 

36, Raum 0.7 
19.03.2013 Pubertät ist, wenn Eltern 

anfangen schwierig zu werden 
Baesweiler-Setterich, Ev. Famil ienzentrum, 
Hans-Böckler-Str. 

20.03.2013 Von der Akzeptanz des 
Andersseins – Vortrag 

Baesweiler, Famil ienzentrum St. Petrus, 
Breitestr. 72 

21.03.2013 Dekorativer Blumenschmuck für 
besondere Anlässe 

Alsdorf, VHS Geschäftsstel le, Übacher Weg 
36, Raum 1.2 

21.03.2013 Ich höre al les und verstehe 
wenig - Selbsthi l fegruppe 

Alsdorf, VHS Geschäftsstel le, Übacher Weg 
36, Raum 1.5 

25.03.2013 Intensivkurs Englisch für 
Teilnehmer/innen ohne 
Vorkenntnisse 

Alsdorf, VHS Geschäftsstel le, Übacher Weg 
36, Raum 2.4 

25.03.2013 Intensivkurs Französisch für 
Anfänger/innen 

Herzogenrath-Mitte, VHS-Geschäftsstel le, 
Erkensstr. 1, Raum 1 

25.03.2013 Intensiv-Schnellkurs Spanisch 
für Anfänger/innen ohne 
Vorkenntnisse 

Herzogenrath-Mitte, VHS-Geschäftsstel le, 
Erkensstr. 1, Raum 2 

02.04.2013 PC-Startpaket mit Windows 7, 
Word für Einsteiger und Internet 
(BU) 

Herzogenrath-Mitte, VHS-Geschäftsstel le, 
Erkensstr. 1, EDV-Raum 

09.04.2013 Fit fürs Büro: Meistern Sie Ihren 
Büroalltag (Modul 1) 

Alsdorf, VHS Geschäftsstel le, Übacher Weg 
36, Raum 2.3 

09.04.2013 Mindestlohn, Mini jobs und Co.  
- die Zukunft der 
Arbeitsgesellschaft 

Alsdorf, VHS Geschäftsstel le, Übacher Weg 
36, Raum 0.7 

09.04.2013 Malen zur Entspannung Alsdorf, VHS Geschäftsstel le, Übacher Weg 
36, Raum 1.2 

10.04.2013 Wilde Tiere im Yogaland 
Für Eltern mit Kindern ab 4 J. 

Baesweiler-Setterich, Ev. Famil ienzentrum, 
Hans-Böckler-Str. 

10.04.2013 China – Wirtschaft und Polit ik Herzogenrath-Merkstein, Naturfreundehaus, 
Comeniusstr. 9 

11.04.2013 Englisch für Seniorinnen und 
Senioren 

Alsdorf, VHS Geschäftsstel le, Übacher Weg 
36, Raum 2.6 

12.04.2013 ZUMBATOMIC® für Kids   
4- bis 7-Jährige 

Alsdorf, VHS Geschäftsstel le, Übacher Weg 
36, Raum 2.4 

12.04.2013 ZUMBATOMIC® für Kids   
8 - bis 12-Jährige 

Alsdorf, VHS Geschäftsstel le, Übacher Weg 
36, Raum 2.4 

12.04.2013 Kurzeinstieg in das neue 
Betriebssystem Windows 8 für 
Ein- und Umsteiger 

Herzogenrath-Mitte, VHS-Geschäftsstel le, 
Erkensstr. 1, EDV-Raum 

13.04.2013 Chinesisch für Anfänger/innen - 
Teil  I  

Herzogenrath-Mitte, VHS-Geschäftsstel le, 
Erkensstr. 1, Raum 1 

13.04.2013 Ägyptisch-Arabisch für 
Anfänger/innen 

Herzogenrath-Mitte, VHS-Geschäftsstel le, 
Erkensstr. 1, Raum 2 

18.04.2013 Filzen für Eltern und Kinder ab 5 
Jahren 

Baesweiler-Setterich, Ev. Famil ienzentrum, 
Hans-Böckler-Str. 

18.04.2013 Tabellenkalkulation mit Excel 
2010 - II  

Herzogenrath-Mitte, VHS-Geschäftsstel le, 
Erkensstr. 1, EDV-Raum 

19.04.2013 Grundlagenseminar 
Existenzgründung 

Alsdorf, VHS Geschäftsstel le, Übacher Weg 
36, Raum 1.5 

20.04.2013 Schwierige 
Gesprächssituationen erfolgreich 
meistern! 

Alsdorf, VHS Geschäftsstel le, Übacher Weg 
36, Raum 2.6 

20.04.2013 Kissenparade Baesweiler, VHS, Roskaul 5, Raum 2 
22.04.2013 Computer und Internet für 

Senioren 
Herzogenrath-Mitte, VHS-Geschäftsstel le, 
Erkensstr. 1, EDV-Raum 

23.04.2013 Computer und Internet für 
fortgeschrittene Senioren 

Herzogenrath-Mitte, VHS-Geschäftsstel le, 
Erkensstr. 1, EDV-Raum 

24.04.2013 Anna und die Wut Herzogenrath-Merkstein, Ev. Famil ienzentrum, 
Magerauer Str. 72 

25.04.2013 Zuschneiden, Nähen, 
Ausbessern, Ändern für 
Anfänger/- innen und 
Fortgeschrittene 

Baesweiler, Gymnasium, Otto-Hahn-Str. 16-18, 
Raum 3001 

26.04.2013 Französische Bistro-Küche Baesweiler-Setterich, Realschule, Am Weiher, 
Lehrküche 

29.04.2013 Computer Starter Herzogenrath-Mitte, VHS-Geschäftsstel le, 
Erkensstr. 1, EDV-Raum 

30.04.2013 Fit fürs Büro: Meistern Sie Ihren 
Büroalltag (Modul 2) 

Herzogenrath-Mitte, VHS-Geschäftsstel le, 
Erkensstr. 1, EDV-Raum 

 

Zu allen Kursen ist eine Anmeldung erforderlich!

Tel. Alsdorf: 02404/9063-0            –        Tel. Baesweiler: 02401/93002-0
Tel. Herzogenrath: 02406/666411   –   Tel. Würselen: 02405/4258175

Anmeldung auf unserer Homepage:
www.vhs-nordkreis-aachen.de  –  e-mail: info@vhs-nordkreis-aachen.de

Wir behandeln und versorgen jede verstorbene Frau, 
als sei sie unsere Mutter, Ehefrau, 

Schwester oder Freundin, 

jeden verstorbenen Mann, als sei er unser Vater, 
Ehemann, Bruder oder Freund, 

jedes verstorbene Kind, als sei es unser eigenes.

Gleich welchen Glaubens, welcher Religion oder 
welcher Nationalität.

02401-4241 02401-6082745

B E S T A T T E R M E I S T E R B E T R I E B

Traditionsbetrieb seit 1923

www.bestattungshaus-pfennigs.de

1923-2013

BAESWEILER | Kückstraße 45 SETTERICH | Hauptstraße 63

Wir geben Ihnen Zeit und Raum 

für Ihre Trauer.

Faire Preise
Kompetente Beratung
24-Stunden-Notdienst





Seit Januar 2013 bietet die VHS zusätzlich zu den Förderinstrumenten Bil-
dungsscheck und Bildungsprämie die „Beratung zur beruflichen Entwick-
lung“ an. Das neue Förderangebot richtet sich an Beschäftigte und Wieder-
einsteiger/Innen, an Menschen in unsicheren Beschäftigungsverhältnissen 
oder mit Zeitvertrag, Befristung oder Minijob, an Ältere, an Un- und Ange-
lernte, an Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer, die aus gesundheitlichen 
Gründen ihren Beruf nicht mehr ausüben können oder die sich umorientie-
ren wollen und/oder einen neuen Arbeitsplatz finden müssen.

Ziele der Beratung:
■	 Unterstützung in der beruflichen Entwicklungsplanung
■	 Feststellung der Kompetenzen, die formal und informal erworben 

wurden
■	 Unterstützung bei der Entwicklung Ihrer kurz- und langfristigen Ziele 

und Erarbeitung der Realisationsmöglichkeiten
■	 Unterstützung bei Fragen zur Anerkennung von im Ausland erworbenen 

Berufsqualifikationen.

Mit finanzieller Unterstützung des Landes Nordrhein-Westfalen und des 
Europäischen Sozialfonds werden kostenlos maximal neun Stunden Bera-
tungszeit innerhalb von sechs Monaten gefördert.

Beraterinnen an der VHS Nordkreis Aachen
Frau Anne Münter, Geschäftsstelle Baesweiler, Tel: 02401 930020
anne.muenter@vhs-nordkreis-aachen.de
Frau Petra Kleinschmidt, Geschäftsstelle Alsdorf, Tel: 02404 906313
petra.kleinschmidt@vhs-nordkreis-aachen.de 

Kursangebot in den Osterferien
In den Osterferien finden viele Kurse an der VHS statt, von Tastschreiben für 
Schülerinnen und Schüler, Prüfungsvorbereitung für Kaufleute im Gesund-
heitswesen (IHK), verschiedene Sprachkurse bis hin zu den Bildungsurlau-
ben „Office 2010 für den Beruf“ sowie „PC-Startpaket mit Windows 7, Word 
für Einsteiger und Internet“.
Rufen Sie uns an und vereinbaren einen Termin, wir beraten Sie gerne!



Ki
ds

 &
 T

ee
ns

210. Ausgabe   -   Stadtinfo 19.03.2013

18

Komm wir finden einen Schatz
„Komm, wir finden einen Schatz“ beschließen Tiger und 
Bär, als sie in einer alten Kiste eine Schatzkarte finden. 
Ihnen schließt sich der Hase Jochen Gummibär an, der 
eigentlich nur Freunde finden will. Los geht‘s in ein auf-
regendes Abenteuer. Denn nicht nur die drei wollen den 
Schatz, sondern auch der findige Detektiv Gokatz und 

der sportliche Hund „Kurt der knurrt“, die Tiger, Bär und Jochen immer dicht 
auf den Fersen sind. Die Jagd führt durch Tintensümpfe, Eiswüsten bis hin zu 
einem alten Piratenschiff, wo der Schatz versteckt sein soll.
Kinder und Jugendliche	 1,50 Euro pro Film
Erwachsene		  2,50 Euro pro Film

Dienstag,
09.

April 2013,
16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Kommunales Kino Kids & Teens

Freitag,
12.

April 2013,
16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Karfreitag ganztägig ab
11.30 Uhr geöffnet.
Große Fischkarte + á  la Carte

Ostersonntag und 
Ostermontag 
den ganzen Tag: á  la Carte.

Ihre Reservierung nehmen wir
gerne entgegen

Ostern sind wir für Sie da:

inkensR Fronhoven 70a
52249 Eschweiler
Tel. 0 24 03 / 5 22 48
Fax 0 24 03 / 512 02
www.gasthof-rinkens.de
info@gasthof-rinkens.de

Äpfel
aus umweltfreundlichem Anbau

Verkauf:
Mo.-Fr. 9-18 Uhr

durchgehend
Sa. 9-13 Uhr

Am Beeckfließ 2
Baesweiler-Beggendorf

Nähe Gewerbegebiet
☎ 02401/5842

Obstanbau

1 kg  . .1,- Euro
5 kg  . .4,- Euro 

Gala, Braeburn,
Jonagold, Elstar

Angebot: Boskoop

Am Beeckfließ 2
Baesweiler-Beggendorf

Nähe Gewerbegebiet
☎ 02401/5842

Verkauf
ab Hof!

Verkauf:
Mo.-Fr. 9-18 Uhr

durchgehend
Sa. 9-13 Uhr

Bereits am Vortag des städteregionalen Familientages lädt die Stadt Baes-
weiler am Samstag, 4. Mai 2013, 15.00 Uhr bis ca. 21.00 Uhr, zum großen 
Familientag und Internationalen Kinderfest in den Burgpark Setterich ein.	
Ab 15.00 Uhr wird Ihnen ein buntes Bühnenprogramm geboten. So werden 
u.a. Schulen und Kindergärten für Unterhaltung sorgen und die Besucherin-
nen und Besucher in ferne Länder führen.
Um 19.30 Uhr wird das Tanzteam Nessaja der Evangelischen Kirchenge-
meinde Setterich-Siersdorf das Musical „Die 10 Gebote” Open-Air aufführen 
und das Publikum verzaubern.
Neben dem abwechslungsreichen Bühnenprogramm wird es noch ver-
schiedene Schmink- und Spielangebote geben. Lassen Sie sich überraschen.
Auch kulinarisch können Sie sich auf eine Reise in ferne Länder freuen. 
Genießen Sie internationale Spezialitäten.
Die Veranstaltung findet in Kooperation mit der StädteRegion Aachen 
anlässlich des städteregionalen Familientages am 5. Mai 2013 und dem 
Integrationsrat der Stadt Baesweiler anlässlich des Internationalen Kinder-
tages statt. Weitere Einzelheiten erfahren Sie in der nächsten Ausgabe des 
Stadtinfos.

Musikalisches und Kulinarisches im 
Burgpark Setterich

Familientag und Internationales Kinderfest
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GEWERBE-INFOMit einer Gesamtinvestitions-
summe von über einer Million
Euro hat RWE Rhein-Ruhr Netz-
service die Umspannanlage in
Baesweiler am Übacher Weg
modernisiert und an das 110.000
Volt-Hochspannungsnetz ange-
schlossen. Die Baumaßnahmen,
die der Erhöhung der Versor-
gungssicherheit der Städte
Baesweiler, Übach-Palenberg
und Geilenkirchen dienen, dau-
erten rund zwei Jahre. 

Techniker hatten dort zu Projekt-
beginn Anfang des Jahres 2009
die 35.000 Volt - Schaltanlage
demontiert und im Laufe der
fast zweijährigen Baumaßnah-
me durch die neue 110.000-Volt
Schaltanlage ersetzt. „Versor-
gungssicherheit ist für uns
selbstverständlich. Daher ent-
spricht die neue Anlage

modernsten Technikstandards.
Durch diese Maßnahme garan-
tieren wir auch weiterhin eine
Stromversorgung auf hohem
Niveau“, so Franz Conrads, Leiter
des RWE-Regionalzentrums
Westliches Rheinland. Zur Opti-
mierung der Stromnetze inve-
stierte RWE Rhein-Ruhr Netzser-
vice 2010 im Bereich des
Regionalzentrums Westliches
Rheinland insgesamt rund 30
Millionen Euro. 

Bürgermeister Dr. Willi Linkens
lobte die Arbeit von RWE: „Wir
fühlten uns auch vorher immer
sicher in der Stromversorgung.
Die privaten Haushalte werden
keinen Unterschied bemerken.
Aber für das Wachstum unseres
Gewerbegebietes brauchen wir
in Zukunft eine optimale Strom-
versorgung.”

Umspannanlage Baesweiler
wurde für eine Million Euro modernisiert

- 20 Jahre am 
Standort Baesweiler -

Ein nicht alltägliches Jubiläum
konnte in diesem Jahr das im
Gewerbegebiet Baes weiler
ansässige Unternehmen Peer-
less Machine & Tool GmbH, eine
Tochterfirma des US-amerikani-
schen Unternehmens Peerless
Machine & Tool Corporation, be -
gehen. Seit nunmehr 20 Jahren
stellt Peerless am hiesigen Stan-
dort Maschinen und Werkzeuge
her. Mit Hilfe dieser Maschinen
und Werkzeuge werden Ver-
packungen aus nachwachsen-
den Rohstoffen, die ihren Einsatz
im Le bensmittelbereich finden,
gefertigt. So werden unter ande-
rem Pappschalen für Tiefkühl-
gerichte bzw. Pappteller und 
–schalen für den Imbiss-Bereich
mit Peerless-Maschinen ge -
presst. Aluminium und Plastik
werden hier überflüssig.
Als die Verantwortlichen des
Mutterhauses aus Marion im US-
Bundesstaat Indiana sich 1990
für den deutschen Standort
Baesweiler entschieden, war
Peerless hier eine der ersten US-
amerikanischen Unternehmun-
gen. Nicht zuletzt die sehr gute
Unterstützung in vielen Belan-
gen, die man hier vor Ort erfah-
ren hat, trug mit dazu bei, dass in
den zurückliegenden Jahren
Ansiedlungen zahlreicher weite-
rer amerikanischer Unterneh-
men folgten.
1990 begann Peerless am 
Standort Baesweiler mit vier 
Mitarbeitern, heute beschäf tigt
das Unternehmen insgesamt 18
Personen in Verwaltung und Pro-
duktion. Der Standort Baeswei-
ler gewährleistet die Firmenprä-
senz auf dem europäischen
Markt und hat einen sehr hohen
Stellenwert für das Gesamtun-
ternehmen. 35 Prozent des Fir-
menumsatzes werden hier
erwirtschaftet. Von hier aus kön-
nen die Kunden sehr schnell
erreicht werden. Der Kunden-
stamm hat sich im Laufe der Jah-
re enorm vergrößert. Inzwi schen
gehören Unternehmen der

papierverarbeitenden Industrie
in über 40 Ländern zu den Kun-
den der Peerless Machine & Tool
GmbH Baesweiler.
Dass die damalige Entscheidung
für Baesweiler richtig und gut
war, davon ist Bob Carson, Seni-
orchef des familiengeführten
Mutterhauses, überzeugt.
Gemeinsam mit Jeff Carson und
Michael Wiegand, der die
Geschäfte vor Ort in Baesweiler
führt, konnte Bob Carson nun
zur Jubiläumsfeier Geschäft-
spartner aus Asien, Afrika, dem
nahen Osten und vielen europäi-
schen Staaten begrüßen.

Bürgermeister Dr. Willi Linkens,
der sich mit its-Geschäftsführer
Dirk Pfeifferling gerne zu den
Gästen gesellte, betonte, dass es
für die Stadt Baesweiler als Wirt -
schaftsstandort erklärtes Ziel sei,
den Kontakt zu den Firmeneig-
nern zu pflegen. „Ich denke, das
ist uns in den vergangenen 20
Jahren gut gelungen und hat
dazu beigetragen, dass sich
Peerless hier vor Ort so gut ent-
wickeln konnte. Natürlich
bedanke ich mich auch für die
überaus positive Unterstützung,
die wir in der Vergangenheit
durch die Verantwortlichen von
Peerless bei der Ansiedlung von
an deren amerikanischen Unter-
nehmen erfahren haben. Als
jüngstes Beispiel sei hier die er -
folgreiche Akquisition des ame-
rikanischen Unternehmens Cook
Medical erwähnt. Bob und Jeff
Carson haben in diesem Zusam-
menhang die Bedingungen in
Baes weiler gelobt und hatten
damit einen maßgeblichen Anteil
an der Entscheidung für Baes -
weiler“, so der Bürgermeister.
Abschließend betonte Jeff Car-
son, dass mit dem Erreichten in
Baesweiler noch lange nicht
Schluss sein muss. So denke man
in naher Zukunft über weitere
Expansionen am Standort Baes-
weiler nach.

Peerless Machine &Tool 
GmbH begeht Jubiläum

Interviewer für Volkszählung gesucht
Die Stadt Baesweiler sucht für die Durchführung der kom-
menden Volkszählung „Zensus 2011“ 40 Interviewer.
Hauptaufgabe der Interviewer ist es, im Rahmen der Haushalte-
befra gung und der Befragung in Wohnheimen und Gemein-
schaftsunterkünf ten vor Ort die Existenz der dort wohnenden
Personen festzustellen und zusammen mit den Einwohnern
beziehungsweise den Einrichtungslei tungen die Fragebögen
auszufüllen. 
Jeder Interviewer soll ca. hundert Personen in der Zeit vom 9. Mai
bis 31. Juli 2011 befragen. Es werden immer alle in dem jeweili-
gen Haushalt lebenden Personen befragt. Voraussichtlich im April
wird eine Schulung als Pflichtveranstaltung durchgeführt. Gege-
benenfalls stehen Sie auch nach dem Erhebungszeitraum noch
für einzelne Klärungsfälle zu Verfügung.
Zuverlässigkeit und Verschwiegenheit sowie Volljährigkeit sind
Voraus setzung für die Tätig keit als Interviewer. Sie werden vor
Aufnahme ihrer Tätigkeit schriftlich verpflichtet, das Statistikge-
heimnis zu wahren. Aus Datenschutzgründen dürfen Sie nicht in
der unmittelbaren Nähe ihrer Wohnung eingesetzt werden.

Alle Interviewer üben ihre Tätigkeit ehrenamtlich aus. Sie erhalten
eine Aufwandsentschädigung 
- pro vollständig ausgefülltem Erhebungsbogen: 7,50 €
- bei erfolglosem Kontaktversuch bzw. bei Selbstausfüllern: 2,50 €

Bei Interesse melden Sie sich bitte bis spätestens Freitag, den
11. Februar 2011, bei Herrn Wieder, Tel. 02401-800275.

Grün Heizung · Sanitär · Elektro U.G.

Heizung-, Elektro-, Sanitär- + Solarpumpen
Öl- + Gasfeuerungen, Wärmepumpen

KUNDENDIENST

Breite Straße 3
52499 Baesweiler

Tel. 02401/7390 - Fax 939208

Das Theater Tritrop aus 
Münster präsentiert:

„Die kleine 
Zoogeschichte”
- ein tierisches Stück mit Schauspiel, Figuren und 
Musik 

Im Zoo ist was los. Keiner weiß das besser als der Tierpfleger Giuseppe. Er ist 
jeden Morgen der Erste, der kommt und jeden Abend der Letzte, der geht. 
Er kennt seine Tiere ganz genau: den eitlen Pfau Don Carlos, der so gerne 
Flamenco tanzt oder den supergefährlichen Panther Ramires – wehe, wenn 
der Hunger hat! Und dann diese vielen Köttel, die man dauernd wegräumen 
muss.
... Außerdem hat Giuseppe so ein komisches Gefühl. Ist er etwa verliebt? Und 
wo ist Floh Fridolin? Die Zoobesucher werden begeistert sein! Denn wer hat 
schon mal tanzende Pinguine gesehen oder Flöhe, die einen Salto mortale 
springen? Hier ist man so nah dran, dass man den Atem des Panthers spü-
ren kann. Ein erlebnisreicher Spaß, mit einem gutgelaunten Tierwärter, fast 
echten Tieren und unterhaltsamer Musik.
Das sagt die Presse:
 „Ist das ein echter Elefant?“ Ob das Graue mit dem Schlauch nun wirklich 
tierisch oder ein Kittel mit Saugstutzen war, diese Frage eröffnete bei der 
Premiere von „Die kleine Zoogeschichte“ eine muntere Enthüllungsrunde 
bei den Kleinen. Dabei waren all die Requisiten offensichtlich nur Requi-
siten ohne allzu viel Gedöns. Das neuste Stück des Theaters Tritrop ist 
schlicht gute Unterhaltung für die jüngsten Theaterbesucher. Es wird viel 
gekichert und gelacht. Ulrike Rehbein verbreitet einfach das Gute-Laune-
Gefühl italienischer Lebensart – kein Wunder, heißt doch die Hauptfi-
gur Giuseppe, der sich mit Swing und Jazz locker und leicht durch Tag 
arbeitet - von schuften keine Rede. „Arbeit ist Arbeit. Pause ist Pause.“... 
Am Ende trifft er auch seine große Liebe. Und alles wird klein. Denn als Pup-
pe lässt Ulrike Rehbein ihren Giuseppe seine Giraffe  Esmeralda treffen und 
schenkt ihr eine rote Blume. Diese Romantik verstehen selbst die Kleinsten 
schon. Es wird ganz still. 
Hier ein sentimentales „oh“, dort ein seufzendes „ah“.  Und ein schöner Tag 
im Zoo geht im Theater zu Ende.	            (Westfälische Nachrichten)

Regie führte Ralf Kiekhöfer vom Töfte Theater aus Melle!
Spielzeit: ca. 45 Minuten, für Kinder ab 4 Jahren  -  www.theater-tritrop.de
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ACHTUNG!
Das Jugendcafé in der 

Windmühlenstraße ist am

29.03.2013 (Karfreitag) und 

31.03.2013 (Ostersonntag)

geschlossen.

Osterrallye 2013
Ostern steht kurz vor der Tür. Das Ostereier-

suchen für die Baesweiler Familien hat in die-
sem Jahr bereits am 18.03.2013 begonnen. An diesem 

Termin startete nämlich nach dem Erfolg der Vorjahre die 
Osterrallye 2013.

Ihr seid herzlich eingeladen, alleine oder mit Euren Eltern an einem oder 
mehreren Tagen durch das Stadtgebiet zu spazieren und verschiedene Orte 
aufzusuchen. An diesen hängen nämlich Plakate mit Fragen, die Ihr beant-
worten müsst. Bei jeder richtigen Antwort erhaltet Ihr einen Buchstaben für 
das Lösungswort. Jetzt müsst Ihr nur noch die sechs Buchstaben in die rich-
tige Reihenfolge bringen, um das Lösungswort herauszufinden. 

Nein, Ihr sollt nicht jeden Fleck des Stadtgebietes ohne Hinweis durchkäm-
men. Ihr sollt gezielt suchen. Sechs Fragen zeigen Euch mit etwas Geschick 
den Weg zu den begehrten Plakaten. 

Auf www.baesweiler.de unter der Rubrik „Kids & Teens” könnt Ihr Euch das 
Blatt mit den Fragen herunterladen. Natürlich liegt der Fragebogen auch 
in den beiden Rathäusern aus. Hierauf ist auch der Gewinncoupon abge-
druckt. Fügt das richtige Wort ein und werft den Coupon in einen der dafür 
extra aufgestellten Kästen im Rathaus Baesweiler oder Setterich. Einsende-
schluss ist der 19.04.2013.

Unter den richtigen Lösungen wer-
den drei Gewinner ausgelost, auf 
die tolle Preise warten. Das Mitma-
chen lohnt sich also! 

Solltet Ihr Fragen haben, so wendet 
Euch an Jenny Wilms, Zimmer 16, 
Tel. 02401/800-516, im Rathaus Set-
terich. 

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an:
 
ELTRO GmbH
Arnold-Sommerfeld-Ring 3
52499 Baesweiler

Gerne können Sie uns jederzeit auch Ihre 
Initiativbewerbung zusenden!

Die Firma ELTRO GmbH ist seit 25 Jahren 
am Standort Baesweiler als Weltmarktführer 
im Bau von Plasmanitrieranlagen tätig.
Wir liefern unsere Produkte und Dienstleistun-
gen als Familienunternehmen überwiegend 
an die Automobilindustrie, die Windenergie-
industrie, die Luftfahrt und den allgemeinen 
Maschinenbau.

Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir 
als stetig wachsendes Unternehmen ständig 
Fachkräfte im Bereich

●  Einkauf
●  Elektrotechnik 
●  Elektronik 
●  Softwareentwicklung
●  Service
●  Maschinenbau

Wenn Sie Ihr Fach beherrschen, motiviert und 
bereit sind Neues zu lernen, dann bewerben 
Sie Sich bei uns.

… der Arbeitgeber 
in der Stadt Baesweiler

Beerdigungen
Karola

Kucknat
Inh. A. Palm

Peterstraße 64
Telefon 3435

und
Telefon 0 24 06 / 6 24 12

ANMELDEBEGINN
f ü r  2 0 1 3

Auch in diesem Jahr findet im Rahmen der Woche der Jugend der 
CAP Music Contest für lokale Nachwuchsbands aus der StädteRegion 
Aachen sowie den Kreisen Heinsberg und Düren statt. Nun könnt ihr 
Euch mit euren Bands wieder bewerben.

Bewerbungsschluss ist am 30.04.2013. Die Teilnahmebedingungen 
sowie das Anmeldeformular stehen auf unserer Homepage www.baes-
weiler.de unter der Rubrik „Kids und Teens” zum Download bereit. 

Bei Fragen könnt Ihr eine Email an jugend@baesweiler.de schicken oder 
Euch telefonisch bei der Jugendbeauftragten Nicole Ortmanns unter 
02401/800-575 melden.
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Brauchtumspflege:
30.04.2013	
Tanz in den Mai und Proklamation der Maipaare, Junggesellenverein 
Baesweiler; Kirchvorplatz
30.04.2013	
Maibaumaufstellung der IGSO; Vorplatz Rathaus Setterich
30.04.2013	
Maibaumaufstellung der Interessengemeinschaft Beggendorfer Ortsvereine
30.04.2013	
Öffentliche Maiveranstaltung des Junggesellenvereins Oidtweiler 
(Tanz in den Mai)
30.04.2013	
Maisingen und Aufstellen des Maibaums des Kirchenchores Puffendorf

Jubiläen:
26.04. - 28.04.2013	
100 Jahre Trommler- und Spielverein Baesweiler; PZ und Kirchvorplatz

Konzerte:
20.04.2013	
Frühjahrskonzert des Harmonievereins St. Petrus Baesweiler; PZ
27.04.2013	
Frühjahrskonzert des Männergesangvereins Setterich; Aula der Realschule 
Setterich

Sonstiges:
23.03.2013	
Hallenfußballturnier zu Gunsten wohltätiger Zwecke des Junggesellenver-
eins Baesweiler; Sporthalle Gymnasium

KULTUR LIVE
Auszug aus dem Veranstaltungskalender (19.03.2013 - 30.04.2013)

DEUTSCHER 
UNTERNEHMENSPREIS 

GESUNDHEIT

24.03.2013	
Osterschießen der St. Laurentius Schützenbruderschaft Puffendorf
24.03.2013	
Goldene Konfirmation, Evang. Kirche Setterich
27.03.2013	
Kaffeenachmittag des Senioren- und Invalidenvereins Baesweiler; PZ
31.03.3013	
Osterball der Siebenbürgischen Bruder- und Schwesternschaft; 
Evang. Gemeindehaus Setterich
06.04.2013	
Hallenfußballturnier des Fußballclub's B-West im Oldtimer Diskothek 
Freizeitverein; Turnhalle Grengracht
13.04.2013	
Kameradschaftsabend der St. Laurentius Schützenbruderschaft 
(Schießabteilung) Puffendorf
21.04.2013	
Narzissenwanderung der Gartenbau- und Siedlergemeinschaft Setterich
25.04.2013	
Frühstück der Frauengemeinschaft Puffendorf
27.04.2013	
„Maifest” der Freiwilligen Feuerwehr, Löschzug Loverich-Floverich
28.04.2013	
Flohmarkt des Kindergartens „Panama”

*) Die Vereinstermine wurden der Stadt Baesweiler von den Interessen-
gemeinschaften der Ortsvereine zur Verfügung gestellt.

Eine Handlung wie sie spannender nicht sein könnte: Zwietracht, 
Liebe, eine große Berufung und die Befreiungsaktion eines ganzen 
Volkes. Das Tanzteam Nessaja präsentiert diese Geschichte aus der 
Bibel als Musical. Tauchen sie ein in eine großartige Geschichte. 
Ein rockiger Pharao, ein swingender Aaron, ein zauberhafter Engel, 
emotionale Balladen, mitreißende Tänze .... 57 Darsteller entfüh-
ren Sie in das Reich am Nil.

Das nächste Stadtinfo 
erscheint am 30. April 2013
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Headhunters
Ein Headhunter finanziert seinen aufwändigen Lebensstil 
damit, dass er wertvolle Gemälde aus den Häusern jener 
stiehlt, die er tagsüber zu Bewerbungsgesprächen 
besucht. Bis er an einen Klienten gerät, der ihm stets 
einen Schritt voraus zu sein scheint. Packender, düster 
inszenierter Thriller nach einem Krimi von Jo Nesbø.

Kinder und Jugendliche   1,50 Euro pro Film
Erwachsene	      	       2,50 Euro pro Film

Dienstag,
09.

April 2013,
19.00  Uhr,

Burg Baesweiler

Kommunales Kino Erwachsene

Wanninger & Rixmann - 
200% Frauenquote
Rheinische Frohnatur trifft auf kühle Norddeutsche, 
das allein ist schon Sprengstoff genug. Das ungleiche 
Duo trifft auch in seinem dritten Programm in einem 
gepfefferten Rundumschlag den Nerv der Zeit und 
liefert eine schaurigschöne Wurzelbehandlung. Trug 

Angela Merkel schon bei ihrer Geburt einen Hosenanzug? Was eignet 
sich besser für Sitzblockaden: Heizkissen oder Rollator?   Warum bestellt 
sich Claudia Roth bei Zalando grüne Pumps? Und warum bekommen 
die „Götter im Test“ bei Stiftung Warentest die Note „mangelhaft“? 
Wanninger und Rixmann sind unerschrocken, frech,   selbstbewusst und 
wandlungsfähig. Ein perfekt eingespieltes Team, das zur Freude seines 
Publikums die Gesetze weiblicher Sittsamkeit konsequent ignoriert und 
punktgenau seine Pointen liefert.
Sie begeistern auch in diesem Programm wieder mit ihrem exzellenten 
musikalischen Können und ihren umwerfenden Gesangsnummern.

Wenige Restkarten sind an der Infothek im Rathaus Baesweiler erhältlich.

Donnerstag,
02.

Mai 2013,
20.08 Uhr,

Burg Baesweiler

„Kultur nach 8”

Reneè Knapp - 
Ein zauberhafter Musicalabend
Reneé Knapp - der bekannte Star aus dem Musical „Gau-
di“ - gibt sich im Rahmen der Reihe „Kultur nach 8“ nach 
2010 noch einmal die Ehre.
Auch in diesem Jahr wird sie die Zuschauer mit Klängen 
aus bekannten Musicals verzaubern. Freuen Sie sich auf 

eine musikalische Reise gemeinsam mit Reneé Knapp. Ein Abend, den Sie 
bereits jetzt in Ihrem Kalender reservieren sollten. 

Wenige Restkarten sind an der Infothek im Rathaus Baesweiler erhältlich.

Donnerstag,
04.

April 2013,
20.08 Uhr,

Burg Baesweiler

Freunde aus Montesson wieder zur Prunkkirmes zu 
Gast in Baesweiler

Traditionell werden auch in diesem Jahr zur Prunkkirmes wieder unsere 
Freunde aus Montesson zu Gast in Baesweiler sein. Sie besuchen uns in 
der Zeit vom 24.05.2013 bis 26.05.2013. Sollten Sie Interesse haben, 
einen Gast aufzunehmen, so können Sie sich mit Herrn Marco Engels, 
Telefon 800-219,  in Verbindung setzen. Hier erhalten Sie auch alle weite-
ren Information bezüglich der Städtepartnerschaft. Sollten Sie Fragen zu 
weiteren Aktivitäten im Rahmen der sehr lebendig gelebten Städtepart-
nerschaft haben, können Sie sich ebenfalls an Herrn Engels wenden. Er 
steht Ihnen auch per Mail unter: Marco.Engels@Stadt.Baesweiler.de zur 
Verfügung.

Frühjahrszeit
ist Bauzeit

Starten Sie mit uns in Ihre Wohnträume

AIMARCHITEKTUR UND IMMOBILIENMANAGEMENT GMBH

52499 Baesweiler
Bahnhofstraße 89

 (02401) 60 28 18 0
www.aim-hausbau.de

25. Aktivurlaub in Baesweiler
22.07.2013 - 02.08.2013

Minigolfanlage u. Grillhütten wieder offen

Ab Freitag, dem 22. März 2013, ist 
die Minigolfanlage wieder geöff-
net.

Sie kann wie folgt besucht werden: 
dienstags - samstags von 14.00 
Uhr - 20.00 Uhr (Einlass bis 19 Uhr); 
sonntags und an den Wochenfei-
ertagen von 10.00 Uhr - 20.00 Uhr 
(Einlass bis 19 Uhr).
Für Gruppen können nach Vor-
anmeldung bei Herrn Mittmann, 

Telefon: 0163/8141440, besondere 
Öffnungszeiten vereinbart werden. 
Auch die Grillhütten in Baesweiler, 
Parkstraße (am Wasserspielplatz), 
und in Setterich, Wolfsgasse, kön-
nen wieder angemietet werden. 
Die Gebühren hierfür liegen bei 
30,00 € je Tag plus 150,00 € Kaution.
Weitere Informationen erhalten 
Sie unter 02401/800-276 bei Frau 
Michaele Kortz im Verwaltungsge-
bäude Baesweiler, Mariastr. 2.

Es ist wieder soweit. Die ersten Pla-
nungen für den 25. Aktivurlaub sind 
in vollem Gange.
Auch in diesem Jahr findet der Aktiv-
urlaub in den ersten beiden Wochen 
der Sommerferien statt und zwar 
vom 22.07.2013 bis 02.08.2013. Er 
gehört zu den besonderen Ereignis-
sen in unserer Stadt und ist einzigar-
tig in der Region.
Beim Aktivurlaub geht es nicht 
darum, Höchstleistungen zu voll-
bringen oder Rekorde aufzustellen, 
sondern vielmehr darum, sich selbst 
etwas zu gönnen, Freunde zu tref-
fen, neue Leute kennen zu lernen 
und etwas Neues auszuprobieren.
Praktischer Nebeneffekt: So ganz 
nebenbei können Sie der eigenen 

Fitness und Gesundheit noch auf 
die Sprünge helfen.
Sportarten wie Radfahren, Laufen, 
Walken u. v. m. gehören mittlerwei-
le zu den Klassikern des Aktivur-
laubs, die selbstverständlich auch 
in diesem Jahr wieder angeboten 
werden. 
Alljährlich kommen neue Sportar-
ten dazu - lassen Sie sich einfach 
überraschen!
Vielleicht haben ja auch Sie eine 
Idee oder sind bereit, ein Angebot 
im Rahmen des Aktivurlaubs durch-
zuführen. In diesem Falle oder bei 
weiteren Fragen setzen Sie sich 
bitte mit Frau Irmgard Waschbüsch 
vom Sportamt unter 02401/800-216 
in Verbindung. 
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Von Nachrichten in der Presse wie „sonnenärmste Monate seit 50 
Jahren” lassen sich erfahrungsgemäß insbesondere unsere Seni-
orinnen und Senioren die gute Laune nicht verderben, zumal 
die vergangenen trüben Monate auch der jungen Generation zu 
schaffen machten. Wir wollen dafür sorgen, dass es wieder auf-
wärts geht. Mit Sonne im Herzen brauchen wir uns um das Gelin-
gen des nun anstehenden Tanztees „Tanz in den Frühling” keine 
Sorgen zu machen. 

Die Veranstaltung findet statt am Sonntag, dem 14. 04. 2013, 
15.00 Uhr, Einlass 14.30 Uhr, Mehrzweckhalle Grabenstraße.

Wie gewohnt, erwarten Sie das bewährte Team der AWO mit 
selbstgebackenen Kuchen, Kaffee und Kaltgetränken sowie Wer-
ner Kieslich am Keyboard.
Zur besseren Organisation des beliebten Tanztees bitten wir um 
Anmeldung bis zum 5. April 2013 beim Seniorenbeauftragten 
Helmut Franken im Rathaus Setterich, Zimmer 12, oder telefo-
nisch unter 02401/800-512 oder 02401/800-0

Tanz in den Frühling
Tanztee für Senioren Wie im Himmel

Daniel Dareus ist ein weltbekannter Dirigent. 
Mit jedem Konzert wird sein Ruhm ein bisschen 
größer. Nicht jedoch sein Glück. Schon als Kind 
träumte er davon, durch die Musik die Herzen der 
Menschen zu erreichen, doch scheint er sich nun 
immer weiter von ihnen zu entfernen. 

Nach einem Zusammenbruch auf offener Bühne tritt Daniel den 
Rückweg an. Er lässt die große Welt hinter sich und kehrt in sein 
schwedisches Heimatdorf zurück. Es liegt weit von jeder Stadt ent-
fernt in malerischer Landschaft. Ein gemischter Kirchenchor aus Lai-
en ist die einzige Form der Musik, die ihm dort begegnet. Doch als 
er mit diesem Chor zu proben beginnt, wird er mit seiner Begeiste-
rungsfähigkeit und seiner Hingabe an die Musik bald zu einem Fix-
punkt der kleinen Dorfgemeinschaft, die sich in glühende Verehrer 
und wütende Feinde teilt.

Kinder und Jugendliche	 1,50 Euro pro Film
Erwachsene		  2,50 Euro pro Film

Dienstag,
16.

April 2013,
16.00 Uhr,

Burg Baesweiler

Kommunales Kino Senioren

DRK Tagespflege 
im Seniorenwohnpark Breite Straße
Die Tagespflege bietet Senioren einen abwechslungsreichen Tagesablauf, kreative Beschäftigung, Spaziergänge, Spiele,
kleine Ausflüge, Musik und Tanz. Unser geschultes Personal leistet Hilfestellung bei der erforderlichen Pflege. Gemein-
same Mahlzeiten runden den Tag ab. Auf Wunsch holt ein speziell eingerichteter Fahrdienst unsere Gäste ab und bringt
sie abends wieder sicher nach Hause.

Beratung + Anmeldung:
Tagespflege
DRK Pflegedienst
www.drk.ac  -  Mail: pflege.baesweiler@drk.ac

Tel. 02401/ 6063864
Tel. 02401/ 60139 - 0

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.  7.30 - 20.30 Uhr 
jeden 2. + 4. Sa. im Monat   8.00 - 15.00 Uhr 

„Sofern eine Pflegestufe vorliegt, sind die Kosten mit der Kasse
abrechenbar. Wir beraten und informieren Sie gerne.” 

www.theo-fest.de

Markisen in vielen Ausführungen

Fest

Freuen Sie sich

auf den Sommer

52499 Baesweiler
Hermann-Hollerith-Str. 10
Tel. 0 24 01 / 9 15 50

Frohe Ostern
210. Ausgabe   -   Stadtinfo 19.03.2013



Seniorenwohnpark
Carl AlexanderFrohe Ostern

Suchen Sie Ihre Ostereier im nächsten Jahr in unserem Wohnpark

Nur noch 
wenige 

Wohnungen 
zu mieten
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Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, liebe 
Hundehalter in Baesweiler,

der hohe Wert der Mensch-Tier-
Beziehung ist unbestritten und
allgemein anerkannt. Haustiere
haben sehr oft „Familienan-
schluss“ und gehören einfach
zum Leben dazu. Daran wollen
wir natürlich nichts ändern.
Jedoch haben wir einen drin-
genden Appell an alle Hunde-
halter:
Wir wünschen uns, dass sich Bür-
gerinnen und Bürger unserer
Stadt ohne Hunde nicht mehr
über Bürgerinnen und Bürger,
die einen „treuen Begleiter“
besitzen, ärgern müssen. Das
funktioniert, wenn alle Hunde-
halter mit Verantwortungsbe-
wusstsein dafür sorgen, dass
Hundehaufen in unseren Parks,
auf Straßen und Wegen nicht
mehr zum üblichen Bild
gehören. Leider ist dies auch in
unserer Stadt keine Selbstver-

ständlichkeit. Die Zahl der Hun-
dehalter, die in Verantwortung
für ihre Mitbürgerinnen und Mit-
bürger die „Hinterlassenschaf-
ten“ ihrer Hunde von öffentli-
chen Wegen und Flächen
wegräumen, ist zu gering! Das
führt u.a. auch zu einer fort-
schreitenden Polarisierung zwi-
schen Hundehaltern und Nicht-
hundehaltern.

Das muss nicht so sein - und
erst recht nicht so bleiben!

Die Hundehalter, die sich bislang
nicht an die entsprechenden
Rechtsgrundlagen halten und
„Hinterlassenschaften“ des Hun-
des liegen lassen oder in Entsor-
gungstüten auf öffentlichen
oder privaten Flächen ablegen,
bitten wir, sich dem Verhalten
der verantwortungsbewussten
Tierfreunde anzupassen.

Bitte machen Sie mit und hal-
ten Sie Parkanlagen, Spiel-

plätze, Straßen und Gehwege
sauber!
Durch umherliegenden Hunde-
kot geht die Attraktivität der
Stadt verloren, Passanten wer-
den gestört und Schuhwerk wird
verunreinigt; die Dienstkräfte
der Stadtverwaltung, die Mäh-
oder sonstige Grünflächenarbei-
ten durchführen und kleine Kin-
der - gerade auch an Spielplät-
zen - leiden hierunter. 
Hundekot kann auch Ursache für
verschiedene Erkrankungen
sein. Darüber hinaus kann Hun-
dekot sogar Salmonellen und
Bandwürmer übertragen. Gera-
de für Kinder besteht hier eine
ganz besonders große Gefahr. 

Beweisen Sie sich als wahrer
Tier-, Natur- und Menschen-
freund - als verantwortungs-
bewusster Hundehalter!

Die Aussage: „Wofür zahle ich
eigentlich Hundesteuer?“ hilft
nicht weiter. Hundesteuern wer-

den keineswegs zur Deckung
der Entsorgungskosten von
Hundekot erhoben.
Derjenige, dem die Aufsicht über
ein Tier übertragen wurde, ist
verpflichtet, die durch die Tiere
verursachten Verunreinigungen
unverzüglich und schadlos zu
beseitigen. Ansonsten droht ein
Bußgeld! Unser Ziel ist es aber
nicht, Bußgelder zu „kassieren“,
vielmehr legen wir Wert auf ein
sauberes Stadtbild ohne Belästi-
gung anderer durch Hundekot.
Also: Machen Sie mit! Helfen Sie
uns, unsere Stadt sauber zu hal-
ten! Wir bedanken uns schon
heute herzlich bei Ihnen!
Vielleicht noch ein kleiner
Tipp: Jede kleine Plastiktüte eig-
net sich für das Aufsammeln von
Hundekot, welcher sich pro-
blemlos entfernen und verkno-
tet in einem der reichlich im
Stadtgebiet aufgestellten Abfall-
behälter entsorgen lässt.

Vielen Dank.

Ein sauberes Stadtbild ohne Hundekot
Beweisen Sie sich als verantwortungsbewusster Hundehalter

Bürgerwald 2011
18. Pflanzaktion für Baesweiler Bürger 

Wie in den vergangenen Jahren
findet auch die diesjährige Pflan-
zaktion wieder am Settericher
Fließ in unmittelbarer Nähe zur
Windkraftanlage zwischen Set-
terich und Puffendorf statt. Hier
haben die Bürgerinnen und Bür-
ger der Stadt Baesweiler  weiter-
hin die Gelegenheit, sich direkt
an der ökologischen Aufwer-
tung des Wohnumfeldes zu
beteiligen. In diesem Jahr
besteht zum nunmehr 18.-mal
die Möglichkeit, sich durch die
Pflanzung eines Baumes bzw.
eines Teilstückes einer Hecke im
Baesweiler Bürgerwald  an ein
Familienfest, ein Jubiläum oder
an einen anderen ganz persönli-
chen Anlass zu erinnern.
Fachkundiges Personal und
Geräte stehen am Pflanztag wie-
der zur Verfügung. Anschließend
erhält jeder Baumpate eine
Urkunde mit einem Lageplan,
worauf der genaue Standort des

Baumes bzw. der Hecke gekenn-
zeichnet ist.     
In den vergangenen 17 Jahren
wurden bei den bisherigen
Aktionen auf den Flächen am
Siegenkamp, der Aachener
Straße, der Simon-Ohler-Straße,
am Übacher Weg und am Sette-
richer Fließ Patenschaften für
insgesamt 518 Bäume sowie 235
m Hecke übernommen.
Der nächste Pflanztermin findet
am Mittwoch, den 23. März
2011 um 17.00 Uhr im Bürger-
wald am Settericher Fließ statt.
Die dazugehörigen Bestellkar-
ten sind in beiden Rathäusern
und anderen städt. Einrichtun-
gen sowie verschiedenen Gel-
dinstituten ab  sofort erhältlich.
Letzter Termin für die Abgabe ist
der 02. März 2011. 
Für weitere Auskünfte steht
Ihnen Herr Sauren unter der Ruf-
nummer 02401 / 800-309 gerne
zur Verfügung.

Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.

Landesverband NRW   -  Ortsverband Baesweiler

Gutes Ergebnis der Kriegsgräbersammlung
Im Zeitraum vom  30. Oktober bis 19. November 2010 haben sich
die Mitglieder der städtischen Vereine aus dem Stadtgebiet Baes-
weiler in dankenswerter Weise zu Gunsten einer guten Sache einge-
setzt und durch persönliches Engagement insgesamt 5.699,07 €
Spendengelder zugunsten des Volksbundes Deutsche Kriegsgrä-
berfürsorge (VdK) im Rahmen einer Haus- und Straßensammlung
eingesammelt. Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.
ist eine humanitäre Organisation. Er widmet sich der Aufgabe, die
Gräber der deutschen Kriegstoten im Ausland zu erfassen, zu erhal-
ten und zu pflegen. Er hilft bei der Erhaltung der Kriegsgräber in
Deutschland und pflegt sehr viele Kriegsgräber auf Friedhöfen. Der
Volksbund und die Stadt Baesweiler danken für das erfolgreiche,
ehrenamtliche Engagement der zahlreichen Sammlerinnen und
Sammler, die von Haus zu Haus dieses schöne Ergebnis zusammen-
getragen haben und die diesjährige Haus- und Straßensammlung
wieder mit sehr großem Engagement durchgeführt haben. Großer
Dank gebührt auch den spendenfreudigen Bürgerinnen und Bür-
gern, die zum guten Ergebnis beigetragen haben. Durch diese Sum-
me wurde wieder einmal deutlich, dass der Baesweiler Bevölkerung
die Pflege der Kriegsgräber nach wie vor ein großes Anliegen ist
und damit den Ausbau und Erhalt von Kriegsgräberstätten unter-
stützt. Die Sammlungseinnahmen dienen dem dauerhaften Erhalt
von 2,3 Millionen Kriegsgräbern auf 827 Kriegsgräberstätten in 45
Ländern Europas und in Nordafrika.

HERZOGENRATHER WEG 5b . 52499 BAESWEILER . Kanzlei in der Villa Vahle
TEL. 02401-603880 . FAX 02401-6038809 . INTERNET: www.rae-mohr.de . E-MAIL: cm@rae-mohr.de

RA THOMAS MOHR
RA CHRISTOPH MOHR
* Tätigkeitsschwerpunkte

Verkehrs-, Familien- & Zivilrecht*

Arbeits-, Miet- & Wirtschaftsrecht*

Gelbe Säcke / Gelbe Tonnen - 
Sammlung und Leerung

Mittwoch	 20. März 2013	 Bezirk	 3
Donnerstag	 21. März 2013	 Bezirk	 4

Donnerstag	 28. März 2013	 Bezirk	 9
Samstag	 30. März 2013	 Bezirk	 10*
*Achtung! Feiertagsverschiebung um einen Tag nach hinten wegen Kar-
freitag

Dienstag	 02. April 2013	 Bezirke	 1 + 6 + 8**
Mittwoch	 03. April 2013	 Bezirke	 2 + 5 + 7**
Donnerstag	 04. April 2013	 Bezirk	 3**
Freitag	 05. April 2013	 Bezirk	 4**
**Achtung! Feiertagsverschiebung um einen Tag nach hinten wegen 
Ostern!

Donnerstag	 11. April 2013	 Bezirk	 9
Freitag	 12. April 2013	 Bezirk	 10

Montag	 15. April 2013	 Bezirke	 1 + 6 + 8
Dienstag	 16. April 2013	 Bezirke	 2 + 5 + 7
Mittwoch	 17. April 2013	 Bezirk	 3
Donnerstag	 18. April 2013	 Bezirk	 4

Donnerstag	 25. April 2013	 Bezirk	 9
Freitag	 26. April 2013	 Bezirk	 10

Montag	 29. April 2013	 Bezirke	 1 + 6 + 8
Dienstag	 30. April 2013	 Bezirke	 2 + 5 + 7
Donnerstag	 02. Mai 2013	 Bezirk	 3***
Freitag	 03. Mai 2013	 Bezirk	 4***
***Achtung! Feiertagsverschiebung um einen Tag nach hinten wegen 
Maifeiertag!

Elektrotechnik
Marcel Bergheim

Elektromeister

Bahnhofstr 74
52499 Baesweiler
Telefon
02401/6063645
Telefax
02401/6063643
Mobil
0175/7622400
E-Mail
Marcel.Bergheim@t-online.de

- Neu- & Altbauinstallation
- EDV-Anlagen
- SAT-Anlagen, 
- EIB Bustechnik
- Kundendienst

- Planung

Das AWA-Schadstoffmobil 
kommt wieder am  Samstag, den 23. März 2013
Bitte beachten Sie die unten aufgeführten Standzeiten, denn das Abstellen von Schadstoffen 
außerhalb der Annahmezeiten ist streng verboten, da hierdurch spielende Kinder oder Haustiere 
gefährdet bzw. Verunreinigungen von Boden und Wasser verursacht werden können. Derartiges 
Handeln wird mit hohen Bußgeldern bestraft! 

von     8.30  -   9.30 Uhr  Oidtweiler:	 Parkplatz gegenüber Dorfplatz (Ecke Eschweilerstr./
		  Pater-Dr.–Pohlen-Str.) 

von   10.00 - 11.30 Uhr	 Baesweiler:	 Kirmesplatz (Peterstraße)

von   12.00 - 13.00 Uhr	 Beggendorf:	 Parkplatz Ecke Lindenstr./	Werner-Reinartz-Str.

von   14.00 - 15.00 Uhr	 Loverich:	 Wendehammer Beethovenstr./Ecke Sportplatz 

von   15.15 - 16.30 Uhr	 Setterich:	 Parkplatz Rathaus, An der Burg

Die Standzeiten des Schadstoffmobils sind nicht identisch mit den Zeiten, die am Sammeltag an 
den Standorten auf den Verkehrsschildern für das absolute Halteverbot (Zeichen 283) angegeben 
sind.

Bei Fragen zur Schadstoffsammlung steht die Abfallberatung der AWA Entsorgung GmbH 
unter Telefon 0180 2/ 60 70 70 (6 Cent pro Anruf aus dem deutschen Festnetz sowie max. 42 
Cent/min. Mobilfunk) oder unter 02403 / 8766 - 353 gerne zur Verfügung.

Papiersammlung
             Bündel + Blaue Tonne
Im Jahr 2013 werden wie im Jahr 2012 die Abfuhrbezirke 1 und 
8 vierwöchentlich montags* abgefahren, alle anderen Bezirke 
(2, 3, 4, 5, 6, 7, 9,10) werden vierwöchentlich freitags* abgefah-
ren.   *Ausgenommen Feiertagsverschiebungen!

Montag	 18. März 2013	 Bezirk	 1
Freitag	 22. März 2013	 Bezirke	 5 + 6

Donnerstag	 28. März 2013	 Bezirke	 2 + 7*
*Achtung! Vorverlegung einen Tag nach vorne wegen Karfreitag! 

Dienstag	 02. April 2013	 Bezirk	 8**
**Achtung! Verschiebung einen Tag nach hinten wegen Ostern!
Donnerstag	 04. April 2013	 Bezirke	 10*** 
***Achtung! Vorverlegung einen Tag nach vorne wegen Ostern!

Montag	 08. April 2013	 Bezirk	 3****
**** Achtung! Verschiebung nach hinten von Freitag auf Montag wegen 
Ostern!
Freitag	 12. April 2013	 Bezirke	 4 + 9

Montag	 15. April 2013	 Bezirk	 1
Freitag	 19. April 2013	 Bezirke	 5 + 6
Samstag	 20. April 2013	 Bezirk	 7*****

*****Achtung !!! ... am Samstag, den 20. April 2013 sammelt 
die St. Willibrordus-Schützenbruderschaft wieder Altpapier im 
gesamten Bezirk 7 (Stadtteile Floverich, Loverich, Puffendorf 
und Teile von Beggendorf), sodass dann die Papierabholung 
im Rahmen der allgemeinen städtischen Papiersammlung im 
Bezirk 7 entfällt.

Freitag	 26. April 2013	 Bezirk	 2
Montag	 29. April 2013	 Bezirk	 8
Stellen Sie Ihr Altpapier noch als Bündel bereit?
Zum bequemen Sammeln und Bereitstellen bietet die RegioEntsor-
gung AöR 240-l-Abfallbehälter für Altpapier an. Bestellungen nimmt 
das Kundendienstzentrum der RegioEntsorgung AöR unter Telefon: 
02403/55 50 666 oder unter www.regioentsorgung.de an.
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Immer 
eine Tasche dabei (?!)
In Deutschland wurden 2011 pro Kopf 65 Plas-
tiktüten beim Einkaufen verbraucht (Quel-
le: Welt kompakt 2011). Der überwiegende 
Teil der Tüten wird mit 0,10 – 0,20 € pro Tüte 
bezahlt. Neben den Kosten ist vor allen Din-
gen die Umweltbelastung durch die Plastiktüten 
relevant: Denn Einkaufstüten haben nur eine kurze Nut-
zungsdauer. Meist werden sie sofort weggeworfen und 
man findet sie oft als Wilden Müll in der Landschaft. 
Sie gehören in die Gelbe Tonne oder den Gelben Sack. In Sortieranlagen 
werden sie mit anderen Folien aussortiert, eingeschmolzen, granuliert, 
in Form geblasen und neu bedruckt. Anschließend  kommen sie zum 
Beispiel als Müllsäcke wieder auf den Markt. Sowohl Produktion als auch 
Recycling sind aufwendig und verbrauchen Ressourcen wie Erdöl, Ener-
gie und Wasser. In vielen Ländern ist die Ausgabe von Plastiktüten in 
Geschäften bereits verboten. In Deutschland ist die angesagte Strategie 
noch das „Vermeiden“ von Plastiktüten zugunsten umweltfreundlicher 
Alternativen. 

Dazu hier ein paar Tipps der Abfallberatung:
•	 Mit einer faltbaren Einkaufstasche - diese gibt es heute schon in vielen 

modischen Designs - hat die Plastiktüte keine Chance. 
•	 Ein Rucksack bietet immer noch ein wenig Platz für kleine Einkäufe. 
•	 Einkaufstaschen auf Rädern(sogenannte „Hackenporsche“) sind 

bequeme Einkaufsbegleiter für Fußgänger, denn sie nehmen auch 
gewichtige Käufe auf die leichte Schulter.

•	 Abnehmbare Fahrradtaschen oder ein Fahrradkorb bieten Fahrradfah-
rerInnen mindestens Stauraum für den täglichen Bedarf an frischen 
Waren.

•	 Immer (mindestens) eine Klapp-Box im Kofferraum des Autos und 
man/frau ist gewappnet, auch für das Sonderangebot.

Und zum Schluss noch ein entscheidender Tipp für alle EinkäuferInnen:
Ein gut geplanter Einkauf vermeidet Spontankäufe und damit zusätzli-
che Plastiktüten!

Weitere Tipps und Anregungen sind bei der Abfallberatung der AWA Ent-
sorgung GmbH telefonisch unter: 0180 2 / 60 70 70 (6 Cent pro Anruf 
aus deutschen Festnetz und max. 42 Cent/min. Mobilfunk) oder unter der 
Festnetznummer: 02403 / 8766 – 353 zu erfahren.

KEUFEN
REISEN

Wilhelm-Röntgen-Str. 5
52499 Baesweiler

Tel. 0 24 01/ 8018 - 0 
Fax 0 24 01/ 80 18 18

Millstätter See
... in einer wunderschönen Lage

23.06. - 30.06. 2013
878,00 €

Mit Sicherheit 

besser unte
rwegs

URLAUBSFAHRTEN -  TAGESFAHRTEN
11.04. – 19.04.13 Blumenriviera........................................................... 875,00 €
03.06. – 07.06.13  Berner Oberland ...................................................... 688,00 €
08.06. – 22.06.13  Kur-u.Urlaub Bad Füssing .................................ab   1290,00 €
13.06. – 20.06.13  Donau – Flusskreuzfahrt ........................................ 1385,00 €
23.06. – 30.06.13  Millstätter See ......................................................... 878,00 €
06.07. – 20.07.13  Kur-u.Urlaub in Marienbad .......................................1345,00 €
08.07. – 18.07.13  Baltikum – Estland, Lettland, Litauen ......................1847,00 €
21.07. – 26.07.13  Schleswig-Holstein .....................................................698,00 €
27.07. – 03.08.13  Neustift / Stubaital......................................................788,00 €
03.08. – 17.08.13  Bad Wiessee / Tegernsee ..........................................1115,00 €
06.08. – 15.08.13  Budapest / Wien ........................................................1198,00 €

Tagesfahrten
20.4. / 18.05.13 Keukenhof  incl Eintritt ................................................39,50 €
12.05.13 Muttertagsfahrt „a.d. Rhein“ (incl. Schiff u. Buffet) ...55,00 €
19.05.13 Cochem/Mosel .............................................................24,00 €
15.06.13 Luxemburg ...................................................................26,00 €

In allen Reisepreisen der Mehrtagesfahrten enthalten: 
Stornoabsicherung und Insolvenzschutz, von/bis Haustürabholung, 
Fahrt im ****Sterne komf. Reisebus.

GmbH

Josefstraße 21
52499 Baesweiler
Tel. 02401-5048
Fax 02401-6472
www.seidel-wohnen.de
seidel-gmbh@t-online.de

Malerarbeiten  • Vergoldungen und Patinierarbeiten

Stuck- und Restaurierung  • Lasur- und Beiztechniken

Bildgestaltungen   • Wand- und Deckenmalerei

Aufarbeitung von Möbeln durch Sandstrahltechnik
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Treff StadtbüchereiPu
nkt

Kulturzentrum 
Burg Baesweiler, Burgstr. 16, 
52499 Baesweiler
Dienstag	
14.00 – 19.30 Uhr
Mittwoch	
10.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag	
15.00 – 18.00 Uhr
Freitag	
10.00 – 12.00 Uhr 
und 15.00 – 18.00 Uhr
Samstag	
10.00 – 13.00 Uhr

Telefon: 
02401/ 7944 (Ausleihe), 
02401/895644 (Beratung)
Telefax: 02401 /  895645
E-Mail:
stadtbuecherei@stadt.baes-
weiler.de

Öffnungszeiten 
Stadtbücherei 

Baesweiler

„And the Oscar 
goes to ...“
Ende Februar wurden zum 85. 
Mal in Hollywood die berühmten 
„Oscars“ verliehen. In der Stadtbü-
cherei Baesweiler erhalten Sie nicht 
nur DVDs wie  „The Artist“ oder 
„Beginnners“, die 2012 einen Oscar 
gewannen. Sie finden auch Bücher 
zu Filmen, wie „Schiffbruch mit 
Tiger“ von Yann Martel oder „Der 
Hobbit“ von J.R.R. Tolkien. Aber 
auch Sachbücher, wie „Der Oscar“ 
oder „Filme der 2000er“.
Und wenn sie mehr erfahren möch-
ten über die Zeit, in der „Lincoln“ 
lebte, werden sie bei uns fündig, 
zum Beispiel mit „Die Geschichte 
der USA für Dummies“. 
Der Film „Vergiss mein nicht“ war 
zwar nicht für einen Oscar nomi-
niert, aber das Thema Demenz 
wird immer wichtiger. Bei uns gibt 
es passende Biographien wie von 
Arno Geiger „Der alte König in sei-
nem Exil“ und auch Sachbücher, z.B. 
„Demenz – Der Angehörigenratge-
ber“.
Für Kinder haben wir Bücher zu „Rit-
ter Rost“, dem „Zauberer von Oz“ 
und anderen Filmfiguren.

Ab sofort haben Sie die Möglich-
keit, Bewertungen zu Büchern 
und anderen Medien in unserem 
Online-Katalog abzugeben. Es 
funktioniert folgendermaßen: Auf 
www.baesweiler.de - Stadtbüche-
rei den Web-Opac öffnen und dort 
Verfasser oder Titel in die Suchmas-
ke eingeben. Mit einem Klick auf 
den angezeigten Titel gelangen 
Sie in die Katalogdatenanzeige, 
wo Sie unten den Eintrag “Neue 
Besprechung und/oder Bewertung” 
finden. Dort haben sie dann die 
Möglichkeit, ein Buch mit Stern-
chen oder Text zu bewerten, wenn 
Sie sich mit Benutzernummer und 
Passwort (Geburtsdatum - in der 
Form ttmmjjjj) angemeldet haben.

ZWEI
FACH 
RECHT

Anwaltssozietät 
Goeble & Hanel
Kirchstrasse 40 A
52499 Baesweiler

Tel. 02401 608 680 - 0
www.zweifach-recht.de

Gabriele Goeble
Heinz Hanel

Wenn viel auf 
dem Spiel steht,
wird Erfahrung 
zweifach wichtig.

Wir betreiben unsere 
Anwaltskanzlei nach dem 
Prinzip der vorbeugenden 
Beratung und der 
engagierten Vertretung. 
 
Das nennen wir unser 
Zweifach-Recht-Prinzip.

Die Lesemäuse sind Kinder im Kin-
dergartenalter von 3 bis 6 Jahren 
und treffen sich jeden Dienstag um 
16.00 Uhr in der Stadtbücherei. Hier 
werden Büchern mir allen Sinnen 
entdeckt. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich!

Unsere Vorlesepaten Frau Stachel, 
Frau Lesmeister, Frau Cianci und 
Frau Smolka freuen sich auf viele 
Kinder!

Mahlzeit!
Vergnügliche Einblicke in 
unsere Esskultur
Am „Welttag des Buches“, dem 23. April 2013, begrüßt 
Margret Nußbaum ihre Zuhörerinnen und Zuhörer mit 
einer Laugenbrezel und einem „Coffee to go“ vom Bahn-
hofskiosk.

Und damit geht sie gleich in die Vollen. Denn in ihrem neuen Programm 
„Mahlzeit“ nimmt sie längst eingebürgerte Essvorlieben und neue Strömun-
gen der Fast-Food-Kultur aufs Korn. Sie erzählt die Entstehungsgeschichte 
der Brezel – und wie aus dem süßen Gebäck durch die Unachtsamkeit eines 
Bäckerlehrlings über Nacht die salzige Variante – die Laugenbrezel – wur-
de. Sie schlendert vorbei an Frittenbuden, klärt die Frage, wer eigentlich die 
Fritten erfunden hat, und widmet sich der Ikone der deutschen Imbisskul-
tur – der Currywurst. Doch längst buhlt diese mit Hamburger und Döner 
Kebab um die besten Verkaufszahlen. Wie wir auf den Döner gekommen 
sind, warum der Hackfleischklops im Brötchen ausgerechnet den Namen 
der Hansestadt Hamburg trägt: Auch darauf weiß Margret Nußbaum Ant-
worten – ebenfalls auf die Fragen, seit wann wir eigentlich mit Messer und 
Gabel essen, wer das Radler erfunden hat und warum Pizza früher in Italien 
ein Arme-Leute-Essen war. Sie lädt ein zu einem Bummel durch Imbissbu-
den und Restaurants, durch Kneipen und Bistros – und betrachtet dabei mit 
Augenzwinkern den zunehmenden Kult um Prosecco, Sushi & Co. ebenso 
wie den Hype um TV-Kochshows,  Sterneköche und „Coffee to go“. 

Eintrittskarten zum Preis von 5,00 € erhalten Sie im Vorverkauf in der 
Stadtbücherei und in der Buchhandlung Wild sowie an der Abendkasse.

NEU!
Leseempfehlungen 
im Online-Katalog

dass Sie im Internet ihre aus- 
geliehenen Medien verlängern 
können?

Es ist Samstagnachmittag, 14.00 
Uhr. Mit Erschrecken haben Sie 
gerade festgestellt, dass Ihre aus-
geliehenen Medien heute fällig 
waren. Doch nach einem Anruf in 
der Stadtbücherei stellen Sie fest, 
dass die Mitarbeiterinnen sich 
bereits ins Wochenende verab-
schiedet haben. 
Aber keine Panik. Ihre ausgelie-
henen Medien können Sie ganz 
bequem im Internet 24 Stunden 
rund um die Uhr verlängern. Auf 
www.baesweiler.de unter Stadtbü-
cherei gelangen sie in den Web-
Opac. 
Unter dem Menüpunkt „Benutzer-
dienste“ finden Sie alle Informatio-

nen zu Ihrem Bibliothekskonto. Um 
ihn zu nutzen, müssen sie zuerst 
ihre Benutzernummer, das ist die 
Nummer, die auf ihrem Bibliotheks-
ausweis steht, und ihr Passwort ein-
geben. Als Passwort ist ihr Geburts-
datum voreingestellt (ttmmjjjj), bis 
sie ein anderes Passwort wählen. 

Sind sie angemeldet, können sie 
nun sehen, welche Medien sie zur-
zeit ausgeliehen haben, wann sie 
fällig sind und wie oft sie bereits 
verlängert wurden. Um Medien zu 
verlängern, klicken sie in das Käst-
chen hinter dem jeweiligen Titel. Ist 
kein Kästchen vorhanden, ist keine 
Verlängerung möglich. Jetzt brau-
chen sie nur noch auf Senden zu 
klicken und schon sind ihre Medi-
en verlängert und sie erhalten das 
neue Fälligkeitsdatum!

Wussten Sie schon ..., 

Die 
Lesemäuse
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Drachenzähmen leicht gemacht
Der junge Wikinger Hicks bricht die jahrelange
Wikingertradition, als er sich mit einem seiner Tod-
feinde anfreundet – einem wilden Drachen, den er
„Ohnezahn“ nennt. Zusammen müssen die unglei-
chen Helden allen erdenklichen Widrigkeiten trot-
zen, um die Welt beider zu retten.  

Kinder und Jugendliche 1,50 € pro Film
Erwachsene 2,50 € pro Film

Dienstag,

22.
Februar 2011,

16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Happy Feet
Kaiserpinguine sind zum Singen geboren. Außer
Mumble - er ist zum Tanzen geboren... zum Stepp-
tanzen. Dieses für Pinguine ungewöhnliche Verhal-
ten führt schließlich dazu, dass Mumble seine Hei-
mat verlassen muss und sich in die weite, kalte Welt
hinauswagt. Begleitet wird der von seinen Freun-

den den Adelie-Pinguinen und dem allwissenden Felsenpinguin
Lovelace. Mumble begibt sich auf eine abenteuerliche Reise und
beweist schließlich, dass man wirklich etwas bewegen kann - wenn
man nur sich selbst treu bleibt.

Dienstag,

25.
Januar 2011,

16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Teufelskicker
Nach der Trennung seiner Eltern hat es Moritz nicht
leicht: Neue Schule, neue Stadt, der seltsame
Großvater Rudi und dann lässt ihn sogar der Fuß-
ballclub, seine einzige Hoffnung, abblitzen. Doch
als sich Alex, der Anführer der Rooftop-Gang, laut-
los durchs Fenster ins Klassenzimmer schwingt,

weiß er, dass noch nicht alles verloren ist. Auf dem Pausenhof macht
Moritz ein neues Team klar. Als „Teufelskicker“ sorgen sie beim großen
Pokalturnier für einigen Trubel – ob nun auf dem Rasen oder am Ran-
de des Spielfelds, wo Moritz’ Großvater Rudi als ihr Trainer auf seinen
Erzrivalen Rothkirch trifft und sich seine Eltern wieder begegnen.

Dienstag,

08.
Februar 2011,

16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Kommunales Kino in der Alten Scheune
der Burg Baesweiler

Das Töfte Theater aus
Melle präsentiert

„Das Kamel
aus dem 
Fingerhut”

- ein heißer musikalischer Ritt durch 
die Wüste -

Für sein kleines Äffchen Charlie tut Kowalski wirklich alles! Und als
Charlie sein Kuschel kamel vermisst, zaubert Kowalski, um ihn zu trö-
sten, eine Kamelgeschichte aus dem Hut.
Na ja, eigentlich sollte es ja nur eine ganz kleine Geschichte aus einem
Fingerhut  werden.

Aber schon nach wenigen Augenblicken schliddern unsere Freunde
mitten hinein in die geheimnisvolle Welt der orientalischen Märchen. 
Mutig machen sie sich auf die Suche nach dem Lieblingskamel der
wunderschönen Prinzessin Amira, drängen sich über laute Basare,
pfeifen auf Wasserpfeifen, streiten mit dem quicklebendigen Lampen-
geist, reisen auf fliegenden Teppichen, lernen Bauchtanzen, erlösen
die verzauberten Wächter der Roten Höhle und retten das Kamel der
Prinzessin.
Ein heißer Ritt durch die Wüste für Kowalski, Charlie und das Publikum!
Die Presse beschreibt das Stück wie folgt: Eine winzig kleine Geschich-
te eigentlich. Aber wie in einem Traum bevölkern bald allerlei Puppen-
Figuren und mitspielende Kinder das Geschehen. Zu Lachen gibt es
dabei genug, und die originellen Ideen des Töfte-Theaters sprudeln
nur so...

Mit seinen Figuren, Masken, selbstgebauten Instrumenten, mit Live-
Musik und wunder baren Mitspielaktionen hat sich Kowalski (alias Ralf
Kiekhöfer) in die Herzen der Kinder gespielt. 

Im ständigen Dialog mit seinem Publikum erzählt er seine skurrilen
Geschichten. Seine Neugier und seine unbändige Lust auf die Welt las-
sen ihn immer wieder von einem Abenteuer ins nächste stolpern. Mit
vielen Melodien und Liedern aus dem Orient.

Spielzeit: ca. 60 Minuten, für Kinder ab 4 Jahren
www.toefte.de  -  www.theater-spiel.de 

Freitag,

18.
Februar 2011,

16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Es ist wieder soweit! Der CAP Music Bandcontest für lokale Nach-
wuchsbands aus der StädteRegion Aachen, den Kreisen Heins-
berg und Düren geht 2011 in die jetzt schon vierte Runde. Das
Bewerbungsverfahren läuft. Anmeldeschluss ist in diesem Jahr
der 18.04.2011 !

Dank freundlicher Unterstützung von Musik-Hautnah.de entstand
ein völlig neuer Webauftritt (http://www.cap.musik-hautnah.de).
So habt Ihr in diesem Jahr die Möglichkeit Euch schnell online zu
bewerben und am Contest teilzunehmen.

Beachtet die Teilnahmebedingungen auf der Seite und bewerbt
Euch für den diesjährigen Contest! Natürlich könnt Ihr die Teilnah-
mebedingungen zum CAP Contest 2011 auch auf der Homepage
herunterladen und den Anmeldebogen ausgefüllt samt Musikda-
ten per Post, Fax oder Email an folgende Adresse übersenden:
Jugendbeauftragter der Stadt Baesweiler, David Frings, An der
Burg 3, 52499 Baesweiler, Fax: 02401/800-530, Email:
jugend@baesweiler.de.

Bei Fragen könnt Ihr Euch natürlich jederzeit telefonisch unter
02401/800-575 beim Jugendbeauftragten melden.       

Das nächste Stadtinfo 
erscheint am 01. März 2011

CAP Contest 2011 - 

Anmeldeverfahren eröffnet !
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Neue Beratungsstelle und doch schon 

30 Jahre im Dienste der Menschen in Baesweiler

DRK Pflegedienst

Heike Wacht
Pflegedienstleitung

Marlene Behrendt
Verwaltung

Kückstraße 41
Tel. 02401 /60139 - 0
Fax 02401 /60139 - 29
www.drk.ac
pflege.baesweiler@drk.ac

● Hausnotruf
● Essen auf Rädern
● Tagespflege
● Krankenfahrten

Wir beraten
Sie gerne

Ja
hr

es
rü

ck
bl

ic
k

12113.  Ausgabe   -  Stadtinfo vom 25.1.2011

► August
- Positive Bewertung des hiesigen Einkaufs-

standortes - Magisterarbeit von Jens Nuß-
baum.

- Katholische Grundschule Beggendorf
bleibt als Teilstandort der Gemeinschafts-
grundschule Grengracht erhalten.

- Baesweiler Unternehmen EHC holt Produk-
tion an den deutschen Firmensitz nach
Baesweiler zurück 

02.08.2010
Einweihung des neuen Spielplatzes in der
Steinzeitsiedlung.

03.08.2010
Literarisches Open Air im Innenhof der Burg
Baesweiler. Ralf Isau liest aus „Der Messias”.

05.08.2010
Kultur nach 8 - „Zwei ist eine zuviel” Wannin-
ger & Rixmann.

27.08.2010
Dämmerschoppen in Loverich.

► September
- Europäischer Gartenpreis vergeben - Carl

AlexanderPark belegt einen hervorragen-
den zweiten Platz.

01.09.2010
Majestätenempfang im Rathaus Baesweiler.

02.09.2010
Kultur nach 8 - „8 nach 8 - Die Küster-Nacht”.

07.09.2010
Literarisches Open Air -  Globo „GloBalladen”.

10.09.2010
Moonlight-Führung mit Bergmannschmaus
im CarlAlexanderPark.

16.09.2010
Wiedereröffnung des Freizeitbades nach 20
wöchigen Sanierungsarbeiten. Kostenloser
Einlass am Eröffnungstag.  

17. bis 19.09.2010
Carmenfest in Montesson mit Jubiläumsfeier-
lichkeiten zum 20 jährigen Partnerschaftsju-
biläum.

23.09.2010
Beginn der Grenzlandtheater-Reihe in der
ewv-Büergerhalle Beggendorf mit den „Bud-
denbrooks”.

KANZLEI ENGELEN
Steuerberatungsgesellschaft mbH

Arnold-Sommerfeld-Ring 36
52499 Baesweiler
Tel. 0 24 01/ 80 98-0
Fax 0 24 01/ 80 98 99
E-mail: info@kanzlei-engelen.de
Internet : www.kanzlei-engelen.de

Günter Engelen
Steuerberater

Majestätenempfang im Rathaus Baesweiler

Carmenfest in Montesson und Partnerschaftsjubiläum

Ausführung von: • Neubauten
• Reparaturen und Wartungen
• Altbausanierungen
• Gas- und Ölfeuerungswartungsdienst

Wilhelm-Röntgen-Str. 5 • 52499 Baesweiler-Gewerbegebiet
Tel.: 0 24 01/ 9190 - 0  •  Fax: 91 90 22 

GAS–SANITÄR–HEIZUNGSBAU

Unser NOTRUFSERVICE steht Ihnen an 365 Tagen
im Jahr TAG und NACHT zur Verfügung.

0 24 01 - 5 29 54
0 24 01 - 5 29 04

Hauptstraße 4
52499 Baesweiler-Setterich

KFZ–SERVICE

Meisterbetrieb

Bremsen
Auspuff
TÜV/AU
Stossdämpfer

KFZ-Elektrik
Klimaanlagen
Inspektionen
Reparaturen
aller Fahrzeuge

Ausführung von:   • Neubauten
                             • Reparaturen und Wartungen
                             • Altbausanierungen
                             • Gas- und Ölfeuerungswartungsdienst

Wir sind zertifiziert nach § 61 LWG NRW 
zur Durchführung 

der Dichtheitsprüfung der Abwasseranschlüsse
Sprechen Sie uns an, wir beraten Sie gerne!

Wilhelm-Röntgen-Str. 5 • 52499 Baesweiler-Gewerbegebiet
Tel.: 0 24 01/ 9190 - 0  • Fax: 91 90 22

www.pfeifer-heizung-sanitaer.de

GAS–SANITÄR–HEIZUNGSBAU

Unser NOTRUFSERVICE steht Ihnen an 365 Tagen
im Jahr TAG und NACHT zur Verfügung.

über
30 Jahre

! NEU ! NEU ! NEU ! NEU ! NEU !

Am Samstag, dem 20. April 2013, 
findet das Frühjahrskonzert des 
Harmonievereins St. Petrus Baes-
weiler im Pädagogischen Zentrum 
des Gymnasiums Baesweiler  statt.  
Das Konzert beginnt um 20.00 Uhr. 
Einlass ist um 19.00 Uhr. Der Eintritt 
ist frei.

St. Marien-Gesangverein  
Aachen-Horbach zu Gast 

Traditionell veranstaltet der Har-
monieverein das Frühjahrskonzert 
mit einem Gastverein. Mit dem 
St. Marien-Gesangverein Aachen-
Horbach unter Leitung ihres Chor-
direktors Ando Gouders konnte ein 
Männerchor verpflichtet werden, 
der zu den besten Männerchören 
in Nordrhein-Westfalen gehört. Seit 
1961 errang der St. Marien-Gesang-
verein Aachen-Horbach in unun-
terbrochener Reihenfolge elfmal 
die höchste Auszeichnung „Meis-
terchor im ChorVerband NRW e.V.“ 
Im ersten Teil des Konzertabends 
singt der Chor u.a. „Abendfrieden“ 

von F. Schubert, „Vater Unser“ von H. 
Haller, „Rheinisches Fuhrmannslied“ 
von P. Zoll und „Zum Tanze geht ein 
Mädel“ von J. Vermulst. Die zweite 
Konzerthälfte wird diesmal ganz 
im Zeichen der Filmmusik und der 
Musicalmelodien stehen. Das Gro-
ße Orchester des Harmonievereins, 
unter der Leitung von Jürgen Rei-
mann, wird neben dem „Konzert 
Marsch von 1941“ von John Williams, 
Highlights aus den Musicals „My Fair 
Lady“ und „Westside Story“ sowie 
Highlights aus den Filmen „James 
Bond“ und „The Rock“  spielen. 
Zum Abschluss des Konzerts wird 
gemeinsam mit dem Männerchor 
St. Marien-Gesangverein Aachen-
Horbach der „Fliegermarsch“ auf-
geführt. Nach dem Galakonzert im 
November 2012 zum 50-jährigen 
Bestehen des Harmonievereins 
und dem Neujahrskonzert 2013 mit 
dem singenden Kommissar Oliver 
Schmitt, wird den Besuchern wieder 
ein unterhaltsames und abwechs-
lungsreiches Konzert auf hohem 
Niveau geboten.

Frühjahrskonzert 
des Harmonieverein St. Petrus Baesweiler

Ein Chorerlebnis der besonderen Art
Neuer Chor Würselen beendet seine aktuelle Konzertreihe in Baesweiler

In der neu renovierten modernen Kirche St. Andreas Setterich durften die 
zahlreichen Besucher am 20. Januar an einem besonderen Chorerlebnis teil-
haben. Trotz Schnee, Kälte und Blitzeis fanden nicht nur der 60köpfige Chor, 
eine Band und das zugehörige Equipment sondern auch ca. 350 Besucher 
den Weg in die Kirche.
Pfarrer Ferdi Bruckes hatte aus ehrlicher Begeisterung und alter Verbun-
denheit den Neuen Chor Würselen unter der Leitung des Kirchenmusikers 
Christoph Leuchter nach Baesweiler geholt, um anlässlich der Fusion zum 
Jahresbeginn Kirche auch einmal anders erleben zu lassen.
Mit schwungvollen Popsongs, Gospels und modernen Kirchenliedern begeis-
terten der dynamische Chor und eine wundervolle Band die Zuhörer. Lieder 
von Abba und den Beatles, ein Halleluja, Joshua fit the battle of Jericho und 
andere moderne, liebevoll interpretierte Stücke und neue geistliche Lieder, 
teilweise auch Eigenkompositionen,  ließen die Kälte draußen vergessen.
Nicht nur kunstvolle Inszenierungen, z.B. ein schwedischer Filmsong aus 
dem Film „Wie im Himmel“, wurden durch drei kraftvolle Solisten, Sandra 
Wainwright-Schneider, Elke Sommer-Jörris, Patrick Kafka, gekrönt. Ein wei-
terer Höhepunkt des Programms war sicher auch „Bohemian Rhapsody“ von 
Queen. Hier konnte insbesondere die Band, bestehend aus den in Baesweiler 
gut bekannten Musikern Harald Claßen (Saxofon, Akkordeon, Klavier) und 
Manes Zielinski (Bass) sowie Franz-Josef Ritzerfeld (Gitarre) und Markus Butz 
(Schlagzeug), zeigen, was in ihr steckt.  
Das Publikum ließ sich schnell von der Musik und einer tollen Lichttech-
nik, die Kirche und Kreuz in wunderschöne Farbspiele tauchte, anstecken. 
Es bedankte sich seinerseits beim Chor durch einen ehrlich begeisterten 
Applaus und eigenem Mitmachen. Nach zwei vergnüglichen Stunden traten 
alle schweren Herzens aber mit Rückblick auf ein einzigartiges Chorerlebnis 
wieder ihren Weg durch die Kälte an.
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Veranstaltungen: 
 

07.05. Maifeier ab 15.00 Uhr  
mit Kaffee, Kuchen und Maibowle, 

Musik und Tanz 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 

Das Wohn- und Pflegeheim Maria Hilf Burg Setterich in 
Baesweiler mit den Wohnformen Vollstationär, 

Kurzzeit- und Verhinderungspflege verfügt über 
Einzel- und Doppelzimmer. Das hauseigene 

Restaurant „Burgstübchen“ verpflegt Sie an 365 Tagen 
im Jahr –  im Stadtgebiet Baesweiler auch über den 

Mobilen Mittagstisch. Für Besichtigungen und Fragen 
stehen wir gerne zur Verfügung.  

 

Maria Hilf Burg Setterich GmbH 
An der Burg 1 · 52499 Baesweiler · Tel. 02401 600-1 
Fax 02401 600-278 · E-Mail: info@burgsetterich.de 

Internet: www.burgsetterich.de 
 

Lebensfreude kennt kein Alter.  

Veranstaltungen
Samstag, 20. April, ab 15:00 Uhr 

Obstblütenfest auf dem Obsthof Roosen, Beggendorf, Am Beeckfließ 2
Rundgang durch blühende Obstquartiere, Obstprobe, frischer Apfelpfann-
kuchen, viele Informationen rund um Obstbau und Imkerei 
Kontakt: Gartenbauverein Baesweiler 02401/7430

Sonntag, 28. April, ab 11:00 Uhr 
Nicht nur für Kinder! Start des Wettbewerbes: „Baesweiler sucht den Son-
nenblumenkönig“ Ausgabe der Pflänzchen am Stand des Gartenbauver-
eins gegenüber St. Petrus. Gemessen wird im August, Preisverleihung beim 
Erntedankfest. Kontakt: Gartenbauverein Baesweiler 02401/7430.
Weitere Informationen zu jeder Zeit: www.gartenregion-aachen.de

Wanderungen
Donnerstag, 4. April - Wurmtalwanderung

Ausgehend vom Parkplatz des Hotel-Restaurant Alte Mühle bei Bardenberg 
führt der Weg nach Burg Wilhelmstein, dann Wurmaufwärts bis zum Pauli-
nenwäldchen. Vom Blauen Stein geht es wieder zurück zum Ausgangspunkt 
mit Einkehr im Restaurant Alte Mühle. Die Strecke ist zirka 12 km lang. Wan-
derführer: Arno Vogel, Tel.: 02401/ 5981

Donnerstag, 18. April - Narzissenwanderung
Ausgangspunkt Höfener Mühle - durch das Perlenbachtal und am Fuhrts-
bach entlang zurück. Streckenlänge etwa 13 km (leicht). Wanderführer: Hein 
Derichs, Tel.: 02451/ 1594

Donnerstag 2. Mai - Entlang der Wurm über Wiesen und durch Wälder
Auf fast unbekannten Wegen verläuft diese Rundwanderung vom Willy-
Dohmen-Park über Schloß Rimburg und den „Watertoren“ bei Kerkrade. Stre-
ckenlänge 14km (leicht). Wanderführer: Fred Michels, Tel.: 02401/ 3263.

Treffpunkt für die Wanderfreunde ist jeweils der Parkplatz am Feuerwehr-
turm. Abfahrtzeit ist um 09:00 Uhr. Bitte an streckentaugliche Kleidung und 
Rucksackverpflegung denken. Die Teilnahme geschieht auf eigene Gefahr. 
Haftungs- und Regressansprüche gegenüber dem Verein oder dem Wander-
führer sind ausgeschlossen. Für die Fahrt zum Startpunkt werden Fahrge-
meinschaften gebildet. Termine und Strecken können geändert werden, im 
Zweifelsfall bitte den Wanderführer anrufen!

Obst-, Gartenbau- und
Verschönerungsverein
Baesweiler e.V.Am Dienstag, dem 5. Februar 2013 

fand im Pfarrheim Setterich die Jah-
resversammlung des MGV Setterich 
statt. Der Vorsitzende Hans Tomcz-
ak begrüßte die zahlreich erschie-
nenen aktiven sowie wie einige 
inaktiven Mitglieder sowie die 
Chorleiterin Elena Sibirtseva sehr 
herzlich. In einem Rückblick hoben 
er und Schriftführer Anton Kummer 
den Auftritt bei einer Jubiläumsver-
anstaltung des Harmonievereins St. 
Petrus Baesweiler sowie das Weih-
nachtskonzert in der Pfarrkirche St. 
Martinus Oidtweiler hervor. Aber 
auch der Nachmittag bei Kaffee, 
Kuchen und Gesang mit den akti-
ven und inaktiven Mitgliedern war 
ein voller Erfolg.  Erfreulicherweise 
stieg die Anzahl der aktiven Sänger 
im letzten Jahr an. Der MGV ist stolz 
auf 26 Sänger sowie 7 ständige 
Gastsänger.  

Jahresversammlung
Männergesangverein Setterich 1979

Die Chorleiterin bedankte sich für 
die Bereitschaft des Chores, sich 
auch schwierigen Werken zu stel-
len. 
Für 2013 ist neben einem Konzert 
mit dem Harmonieverein St. Petrus 
Baesweiler (Gegenbesuch) in Sette-
rich erneut ein Weihnachtskonzert 
geplant. Nach dem Kassenbericht 
von Ludwig Loogen wurde der 
Vorstand des Vereins neu gewählt. 
Mit Hans Tomczak, 1. Vorsitzender, 
Anton Kummer, 2. Vorsitzender und 
Schriftführer sowie Ludwig Loo-
gen, Kassierer, wurde der bisherige 
Vorstand bestätigt. Gerne nimmt 
der MGV Setterich neue Sänger in 
seinen Kreis auf. Die Proben sind 
dienstags von 18.00 Uhr bis 19.30 
Uhr im Pfarrheim Setterich, An der 
Burg. Unter der Tel. Nr. 02401/53472 
kann mit dem Vorsitzenden Kontakt 
aufgenommen werden.
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Zum Jahresausklang ist es
nicht nur in der großen
Medienwelt üblich, auf die
Ereignisse des nun ausklin-
genden Jahres zurückzu-
blicken. Das Angebot der
Stadt Baesweiler für die Seni-
orinnen und Senioren war im
Jahre 2010 reichhaltiger
denn je! Und die Senioren
nahmen es wie gewohnt
dankend an.

Mehr noch:
Rekordbesuch mit über 160
Besuchern beim großen
Tanztee in der Mehrzweck-
halle Grabenstraße (Termin
2011: 04. September 2011,
wiederum Mehrzweckhalle -
unbedingt schon mal vor-
merken). 

Volles Haus auch beim Seni-
orenforum, als es im April um
die „Sicherheit für Senioren
im Straßenverkehr“ ging. Die
im Rahmen dieser Veranstal-
tung ebenfalls angebotene
Diskussion über die vorhan-

denen Angebote für Senio-
ren sowie Vorschläge und
Anregungen zur weiteren
Seniorenpolitik verdeutlichte
einmal mehr, dass die ältere
Generation die aktuelle
Angebotspalette mit vielen
Möglichkeiten, sich aktiv mit
Anregungen einzubringen,
durchweg positiv bewertet .

Doch damit nicht genug
der Rekorde:
Über 1400 Besucher bei der
10. „Woche der Senioren“ (u.a.
ca. 700 Gäste beim großen
Seniorenabend in der Drei-
fachturnhalle des Gymnasi-
ums), worüber in der Oktobe-
rausgabe unseres Stadtinfos
bereits ausführlich berichtet
wurde. Deshalb an dieser
Stelle auch genug der vielen
Worte! Wir wollen Bilder spre-
chen lassen und auf diese
Weise so manches vielleicht
schon in Vergessenheit gera-
tene Highlight in die Erinne-
rung zurückrufen.

Rückblick auf die Highlights für Senioren in 2010

Tanztee am 25.04.2010

Moonlightführung mit Bergmannsschmaus am 10.09.2010

Fotos: S. Malinowski, H. Franken, F.-W. Breuer

Tag der offenen Tür in der Seniorenwerkstatt am 07.09.2010

Hauptstraße 51 . 52499 Baesweiler

Tai Chi + Qigong
Kurse von Krankenkassen anerkannt

und bezuschusst

BREWER-
HOF

Eschweilerstraße 180
52499 Baesweiler

Tel.: 02401 - 602 317
Mobil 0177 29 233 60

bartlog@brewer-hof.de
www.BREWER-HOF.de

Bewegung,
Beratung, 

Supervision

Chorkarneval in 
St. Petrus wieder 
ein großer Erfolg

Traditionell am 2. Freitag vor Kar-
neval feierte der Kirchenchor St. 
Petrus seinen Chorkarneval. Im voll-
besetzten und bunt geschmückten 
Pfarrheim begrüßte die Vorsitzende 
Gertrud Gimmler die ausschließlich 
kostümierten Gäste musikalisch 
karnevalistisch. Durch das Pro-
gramm, welches ausschließlich von 
eigenen Kräften gestaltet wurde, 
führte in bewährter Manier Ulrike 
Jennessen. 

Zum 14. Mal trugen Schlupp und 
Schlüppchen alias Friedhelm Wolff 
und Egon Hermanns musikalisch 
und humorvoll die Chorereignisse 
des letzten Jahres vor. Ein Höhe-
punkt war natürlich der Auftritt 
der Ehrengarde der Stadt Baeswei-
ler mit ihren beiden Tanzmarie-
chen, die einen besonders starken 
Applaus erhielten. Musikalische 
Auftritte des choreigenen „Chor de 
Carnevale“ sowie der Karnevals-
truppe der Meisensingers folgten 
Büttenreden und  Gesangsvorträge. 
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► August
- Positive Bewertung des hiesigen Einkaufs-

standortes - Magisterarbeit von Jens Nuß-
baum.

- Katholische Grundschule Beggendorf
bleibt als Teilstandort der Gemeinschafts-
grundschule Grengracht erhalten.

- Baesweiler Unternehmen EHC holt Produk-
tion an den deutschen Firmensitz nach
Baesweiler zurück 

02.08.2010
Einweihung des neuen Spielplatzes in der
Steinzeitsiedlung.

03.08.2010
Literarisches Open Air im Innenhof der Burg
Baesweiler. Ralf Isau liest aus „Der Messias”.

05.08.2010
Kultur nach 8 - „Zwei ist eine zuviel” Wannin-
ger & Rixmann.

27.08.2010
Dämmerschoppen in Loverich.

► September
- Europäischer Gartenpreis vergeben - Carl

AlexanderPark belegt einen hervorragen-
den zweiten Platz.

01.09.2010
Majestätenempfang im Rathaus Baesweiler.

02.09.2010
Kultur nach 8 - „8 nach 8 - Die Küster-Nacht”.

07.09.2010
Literarisches Open Air -  Globo „GloBalladen”.

10.09.2010
Moonlight-Führung mit Bergmannschmaus
im CarlAlexanderPark.

16.09.2010
Wiedereröffnung des Freizeitbades nach 20
wöchigen Sanierungsarbeiten. Kostenloser
Einlass am Eröffnungstag.  

17. bis 19.09.2010
Carmenfest in Montesson mit Jubiläumsfeier-
lichkeiten zum 20 jährigen Partnerschaftsju-
biläum.

23.09.2010
Beginn der Grenzlandtheater-Reihe in der
ewv-Büergerhalle Beggendorf mit den „Bud-
denbrooks”.

KANZLEI ENGELEN
Steuerberatungsgesellschaft mbH

Arnold-Sommerfeld-Ring 36
52499 Baesweiler
Tel. 0 24 01/ 80 98-0
Fax 0 24 01/ 80 98 99
E-mail: info@kanzlei-engelen.de
Internet : www.kanzlei-engelen.de

Günter Engelen
Steuerberater

Majestätenempfang im Rathaus Baesweiler

Carmenfest in Montesson und Partnerschaftsjubiläum

Ausführung von: • Neubauten
• Reparaturen und Wartungen
• Altbausanierungen
• Gas- und Ölfeuerungswartungsdienst

Wilhelm-Röntgen-Str. 5 • 52499 Baesweiler-Gewerbegebiet
Tel.: 0 24 01/ 9190 - 0  •  Fax: 91 90 22 

GAS–SANITÄR–HEIZUNGSBAU

Unser NOTRUFSERVICE steht Ihnen an 365 Tagen
im Jahr TAG und NACHT zur Verfügung.

0 24 01 - 5 29 54
0 24 01 - 5 29 04

Hauptstraße 4
52499 Baesweiler-Setterich

KFZ–SERVICE

Meisterbetrieb

Bremsen
Auspuff
TÜV/AU
Stossdämpfer

KFZ-Elektrik
Klimaanlagen
Inspektionen
Reparaturen
aller Fahrzeuge

Geschichtsverein Setterich
Mitgliederversammlung mit Neuwahlen

Am 22. Februar 2013 fand die diesjährige Mitgliederversammlung des 
Geschichtsvereins Setterich statt. Der Vorsitzende Heinz Keutmann konnte 
47 Mitglieder begrüßen. Nach dem Gedenken an die Verstorbenen des Jah-
res 2012 folgten der Tätigkeitsbericht des Vorsitzenden und der Bericht des 
Schatzmeisters, dem eine ordnungsmäßige Buchführung bescheinigt wurde.

Vor Beginn der anschließenden Neuwahlen teilte der Vorsitzende mit, dass 
die Vorstandsmitglieder Therese Mertens, Dr. Peter Fabi und Willi Mayer ihre 
Arbeit im Vorstand beenden, so dass ihre Posten neu besetzt werden muss-
ten. Heinz Keutmann bedankte sich bei den scheidenden Vorstandsmitglie-
dern für die jahrelange gute und produktive Arbeit. Die Neuwahlen hatten 
folgendes Ergebnis: Vorsitzender Heinz-Josef Keutmann; Geschäftsführerin 
Annegret Schmitz; Schatzmeister Christian Hulla; stellvertretende Geschäfts-
führerin Marion Höppener; Archivar Thomas Meirich; Beisitzer Annelie Helm-
ling, Peter Kaiser, Wolfgang Kirsch und Walter Wutz.
Heinz Keutmann dankte Therese Mertens und Agnes Höppener für die 
durchgeführte Kriegsgräbersammlung und verwies weiterhin auf die ange-
laufene Spendenaktion zu Gunsten der Neuanschaffung der gestohlenen 
Friedhofsglocke und des beschädigten Glockenstuhls auf dem Settericher 
Friedhof. Eine spontane Spendensammlung an diesem Abend ergab eine 
Summe von 146,08 €.
Zum Schluss warb Heinz Keutmann um weitere Mithilfe im Arbeitskreis 
Archiv. Rita Bürschgens und Gertrud Morschel haben ihre Mithilfe zugesagt. 

Generalversammlung des 
Kirchenchors St. Petrus Baesweiler

Am Sonntag, dem 27. Januar 2013 fand die diesjährige Jahreshauptver-
sammlung des Kirchenchors St. Petrus Baesweiler statt. 

Die Vorsitzende Gertrud Gimmler freute sich, nahezu alle Chormitglieder 
begrüßen zu können und wusste über ein ereignisreiches Jahr zu berichten. 
So erwähnte sie neben den zahlreichen Chorauftritten auch den zweitägi-
gen Chorausflug nach Brüssel und Brügge, der sehr erlebnisreich war.

Chorleiter Josef Paffen erinnerte an die musikalischen Höhepunkte. Von 
den 18 mitgestalteten Gottesdiensten hob er besonders die Festmesse 
anlässlich des goldenen Priesterjubiläums des früheren Pfarrers Bernhard 
Stommel im März 2012 hervor. Der Chor sang begleitet von der Sinfonietta-
Regio die kleine Orgelsolomesse von Joseph Haydn. Er bedankte sich bei 
den Chormitgliedern für ihre ungeteilte Bereitschaft, auch mit anderen Chö-
ren aus der neuen Pfarre St. Marien zusammenzuarbeiten. Nach dem Weih-
nachtssingen am 30.12.12, an dem alle Chöre der Stadt Baesweiler teilnah-
men, plant Kantor Josef Paffen für Ende 2013 ein großes musikalisches Werk.

Im Rahmen der Generalversammlung wurde turnusgemäß ein neuer Vor-
stand gewählt: Vorsitzende Gertrud Gimmler; Schriftführerin Ursula Rinkens, 
Kassenwart Hans Egon Hermanns, Beisitzer: Ulrike Jennessen, Christina Mim-
berg, Magdalene Paffen und Hans-Leo Heggen. 

In der Kita KI-LI-BA dreht sich zur-
zeit alles um unsere Stadt. Wo woh-
nen die Kinder? Wo gehen wir was 
einkaufen? Wo gehen Eltern gerne 
mit ihren Kindern hin? Wo gibt es 
Spielplätze? Mit diesen und mehr 
Fragen beschäftigten sich die Kids 
und ihre Erzieherinnen. Natürlich 
waren wir zu diesem Thema auch 
viel unterwegs. Wir starteten eine 
Rallye durch Baesweiler. An zwei 
Tagen versammelten sich einige 
Kinder unserer Kita warm einge-
packt im Foyer. Auf dem Boden 
lag eine Rolle (Wanderkarte) und 
"Leo", der Stadt-Löwe. Die Kinder 
öffneten gespannt die Papierrol-
le. Auf der Karte wurde ihnen der 
Weg gezeigt, dem sie folgen soll-

ten. Ihr erstes großes Ziel auf der 
Karte war die Burg in Baesweiler. 
Die Kinder beantworteten eifrig 
die Fragen der Erzieherinnen und 
erzählten von persönlichen Erleb-
nissen. "Hier habe ich mit Mama 
und Papa schon einmal ein Schnit-
zel mit Pommes gegessen."  "Hier 
leihe ich mir immer Bücher aus." 
Von der Burg aus ging es weiter zur 
Kirche, zum Feuerwehrturm, zum 
Park und zum Schluss zum Rathaus. 
"Hier arbeitet unser Bürgermeister 
Dr. Willi Linkens." Zum Ende der Ral-
lye waren sie sichtlich stolz auf ihre 
Entdeckungen, die sie auf dem lan-
gen Fußweg gemacht hatten. Zwei 
spannende Tage gingen für die Kin-
der zu Ende.

Kinder der Kindertagesstätte "KI-LI-BA" 
entdecken Baesweiler

Thomas-Edison-Str. 6a
52499 Baesweiler

Tel.: 0 2401/603080
Fax: 02401/603081

Ortsgruppe 
Baesweiler 
„Jeder Schwimmer 
ein Rettungsschwimmer“

Wir, die DLRG Ortsgruppe Baesweiler, bieten Kurse zur Erlangung der 
Schwimmabzeichen in Bronze, Silber und Gold, sowie komplette Kurse zur 
Erlangung der verschiedenen Rettungsschwimmabzeichen in Bronze, Silber 
und Gold an. Getreu unserem Leitsatz: “Jeder Schwimmer ein Rettungs-
schwimmer”, verfolgen wir das Ziel, dass möglichst viele Menschen den 
Rettungsschwimmausweis erwerben. Die Kurse zum Rettungsschwimm-
abzeichen werden konzeptionell an die Fähigkeiten der Gruppe angepasst. 
Kursangebote für Gruppen können abgesprochen werden. Einzelne Bewer-
ber werden auf Gruppen verteilt oder individuell begleitet. 

Unsere Kurse sind geeignet für:

•	 Schwimmer und Interessierte der Ortsgruppe
•	 Alle Interessierte, Sportvereine, Übungsleiter, Betreuer und Nachbar-

schaftsgruppen
•	 Einzelnen Berufsbilder (u.a. Sozialpädagogen, Lehrer und Erzieher), 
•	 Polizeianwärter

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Kontakt: DLRG Ortgruppe Baesweiler
Geschäftsstelle
Wolfsweg 22 - 52499 Baesweiler 
E-Mail: info@baesweiler.dlrg.de  
Handy:  0151 / 65249532
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Goldene Hochzeit
Bauer, Peter Josef und Erika Gertrud geb. Weber, Willibrordstr. 24, 
Baesweiler  -  am 09.02.2013

Eheschließungen im Januar und Februar
Stephanie Werner geb. Rathsack, Schaufenberger Str. 105, 52477 Alsdorf 
und Florian Porkert, Schnitzelgasse 60, Baesweiler  -  am 18.01.2013
Susanne Wego geb. Pausch und Gerhard Leonhard Masjosthusmann 
geb. Heinrichs, Pestalozzistr. 19, Baesweiler  -  am 25.01.2013
Arsala Mirza, Pestalozzistr. 1, Baesweiler und Christoph Kleuter, Adenau-
erring 44, Baesweiler  -  am 02.02.2013
Sarah Jane Kretschmar und Daniel Matthaes, Ringstr. 41, Baesweiler  
-  am 22.02.2013

Impressum
Herausgeber: Stadt Baesweiler, Der Bürgermeister, Postfach 1180, 52490 Baesweiler, 
Tel.: 02401/8000, e-mail: info@stadt.baesweiler.de
Die nächste Ausgabe erscheint am 30. April 2013
Redaktion: Stadt Baesweiler, Birgit Kremer-Hodok, Tel.: 02401/800-207
e-mail: birgit.kremer@stadt.baesweiler.de
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Anzeigen: Palm Druck & Verlag, Tel.: 02401/3432, e-mail: palm@baesweiler.de
Redaktionsschluss Werbeanzeigen: 19.04.2013
Auflage: 5.500 Exemplare -  erscheint 8 mal pro Jahr
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Mohren-Apotheke

Qualitätszertifikat der Apothekerkammer (QMS).

Bei uns wird Beratung GROSS geschrieben !

B. Mohr • A. Germann oHG

Kückstraße 38 - 52499 Baesweiler 
Tel. 0 24 01/73 95  -  Fax 02401/ 81 22

www.mohren-apotheke-baesweiler.de
info@mohren-apotheke-baesweiler.de

Sternsinger zu Gast im Rathaus

Großausstellung
Klinker-Fliesen-Kaminöfen

52499 Baesweiler
Aachener Straße 172

Telefon 02401/3368

Nutzen Sie unseren

persönlichen Service

SP: Brandt
TV, Video, HiFi, Antennenbau. . .persönlich.

Mobile
Fußpflege 

Claudia Kolberg

☎ 0151-18310065
02451-49127

“Kinder zeigen Stärke” - unter
diesem Leitwort sind die
Sternsinger Anfang Januar
durch die Straßen gezogen.
Stark war das Aufgebot der
Sternsinger, die der Einla-
dung von Bürgermeister Dr.
Linkens zum Sternsinger-
empfang am 03. Januar 2011
gefolgt sind. Rund 100 Stern-
singer aus allen Stadtteilen
haben für ein buntes Bild im

Rathaus gesorgt und mit her-
vorragenden Beiträgen
begeistert. „Ich finde es toll,
dass ihr Sternsinger auch an
die Kinder in Kambodscha -
Beispielland der diesejähri-
gen Aktion Dreikönigssingen
- denkt“, sagte Dr. Linkens
beim Empfang und dankte
den Sternsingerkindern und
Ihren Begleitpersonen für
ihren selbstlosen Einsatz.

Auf Ihren Allianz Fachmann 
ist Verlass.

Unsere Kunden wissen, dass wir für sie da
sind. Sie vertrauen unserer Kompetenz
und schätzen den Service der Allianz. Vor
allem, wenn es darauf ankommt. Gehen
Sie bei ihrer Vorsorge auf Nummer sicher.
Hoffentlich Allianz versichert.

Heribert Konrath
Generalagentur der Allianz-Versicherung

Kirchstraße 30 - 52499 Baesweiler
Tel. 02401/ 25 22 - Fax 25 01
Mobil 0172/2535021
Mo. - Fr. 9-12.30 u. 15-17 Uhr
Mittw.-Nachm. geschlossen

Altersjubilare 
vom 25.03.2013 - 05.05.2013

März
92 Jahre
Breyer, Erich, Friedensplatz 6

*27.03.1921
89 Jahre
Johnen, Magdalene, Siersdorfer Str. 2

*31.03.1924
88 Jahre
Mattes, Katharina, Alexanderstr. 15

*27.03.1925
85 Jahre
Förstel, Therese, Eichenstraße 12

*25.03.1928
Berg, Hubert, Roskaul 18

*29.03.1928
Jost, Erika,Bahnhofstraße 123

*29.03.1928
84 Jahre
Mines, Franziska, Beggendorfer Str.  
13		       *26.03.1929
Joswig, Anni, An der Burg 1

*30.03.1929
83 Jahre
Knoblauch, Hildegard, Eschweiler-
straße 10		       *27.03.1930
Reinartz, Hubertine, Langgasse 9

*27.03.1930
82 Jahre
Schüler, Maria, An der Burg 1

*25.03.1931
Kochs, Günter, Kückstraße 39

*27.03.1931
80 Jahre
Schenkewitz, Sieglinde, Hans-Böck-
ler-Straße 4	      *27.03.1933
April
93 Jahre
Quasten, Helene, Talstraße 20

*08.04.1920
91 Jahre
Becker, Rudolf, An der Waad 8

*13.04.1922
90 Jahre
Kapuszik, Heinrich, Petronellastr. 20

*26.04.1923

89 Jahre
Clahsen, Helene, Kirchgasse 75

*10.04.1924
Wölfel, Elfriede, Schnitzelgasse 32

*27.04.1924
88 Jahre
Kurjawski, Anna, Albertstraße 15

*16.04.1925
Kaul, Josefa, Kirchstraße 8

*20.04.1925
Gerhards, Leonhard, Roskaul 71A

*30.04.1925
87 Jahre
Smyczek, Christine, Drosselstraße 8

*01.04.1926
Burstedde, Wilhelm, Aachener Stra-
ße 227		     *03.04.1926
Rositzka, Anna, Offermannsstr. 16

*16.04.1926
Kautz, Hedwig, Pastor-Strang-Str. 26

*23.04.1926
Plum, Hubert, Mozartstraße 8

*25.04.1926
Simons, Maria, Erich-Klausener-Str. 3	

*26.04.1926
86 Jahre
Herz, Anna, Wolfsgasse 33

*03.04.1927
Basten, Wilhelm, Aachener Str. 130

*05.04.1927
Leising, Klara, An der Waad 38

*06.04.1927
Birke, Walter, Carlstraße 63

*14.04.1927
Schmidt, Regina, Nordring 7

*15.04.1927
Funken, Helene, Bongardstraße 53

*22.04.1927
Kleuter, Maria, An der Burg 1

*23.04.1927
85 Jahre
Handschuch, Kurt, Kirchgang 4

*01.04.1928
Koch, Walter, Hügelstraße 3

*04.04.1928
Reich, Hilde, Ringstraße 86

*07.04.1928
Mandelartz, Anna, Eschweilerstr. 7

*14.04.1928

Beck, Anneliese, Urweg 22
*19.04.1928

Nußbaum, Johanna, An der Burg 1
*23.04.1928

Storck, Siegfried, Bahnhofstr. 118
*28.04.1928

84 Jahre
Neyer, Sibilla,Lindenstraße 5

*02.04.1929
Schmiedel, Elisabeth, Lindenstr-
aße 36A		      *04.04.1929
Palmen, Magda, Schnitzelgasse 38

*24.04.1929
83 Jahre
Scharle, Heinz, Offermannsstraße 7

*02.04.1930
Küppers, Josef, Löffelstraße 23

*05.04.1930
Müller, Sonja, Bahnhofstraße 53

*05.04.1930
Pick, Josefa, Grabenstraße 9

*07.04.1930
Farenski, Edith, Gerhart-Haupt-
mann-Weg 5	       *10.04.1930
Hantel, Marianne, Roskaul 37

*12.04.1930
Waschbüsch, Josefine, Burgstraße 6

*16.04.1930
Flegel, Brigitta, Am Muldenpfad 4

*17.04.1930
Schieke, Edith, Kapellenstraße 15

*25.04.1930
Reimann, Eva, Feldstraße 82

*29.04.1930
82 Jahre
Jumpertz, Josef, Pastor-Strang-Stra-
ße 21		        *07.04.1931
Kellner, Kornelia, Kapellenstraße 18

*07.04.1931
Jovanoski, Petar, Friedrichsstr. 25

*12.04.1931
Garcia Garcia, Julia, Aachener Str. 246	

*29.04.1931
81 Jahre
Stijovic, Günter, Urweg 38

*02.04.1932
Taube, Gerhard, Erbdrostenallee 16

*03.04.1932
Zillikens, Sibilla, Puffendorfer Stra-
ße 21		        *04.04.1932
Grabo, Gisela, Fließstraße 10

*05.04.1932

Hermanns, Peter, Am Muldenpfad 9
*06.04.1932

Pechar, Wilma, Adenauerring 45
*07.04.1932

Hansen, Franz-Josef, Fließstraße 7
*09.04.1932

Fischer, Manfred, Am Lindchen 5
*10.04.1932

Strank, Franziska, Carl-Alexander-
Straße 93		       *12.04.1932
Junker, Christine, Urweg 38

*17.04.1932
Wurzbacher, Hildegard, Mariastr. 1

*19.04.1932
Siedenstrang, Irmgard, Hügelstr. 16

*21.04.1932
Froesch, Margarethe, Hauptstr. 93

*23.04.1932
Hercsko, Elisabeth, Friedensstr. 10

*24.04.1932
Ohler, Maria, Neue Heimat 8

*27.04.1932
80 Jahre
Lentzen, Gertrud, Dilgenshof 1

*01.04.1933
Müller, Alexander, Gasperswinkel 18

*01.04.1933
Strank, Martin, Kolpingstraße 15

*16.04.1933
Polnik, Erwin, Im Wiesengrund 6

*18.04.1933
Krückel, Erika, Carlstraße 41

*25.04.1933
Hluszak, Anneliese, Aachener Str. 218	

*26.04.1933

Mai
87 Jahre
Blesing, Hubertine, Siegenkamp 14

*01.05.1926
Göbbels, Dagobert, Im Brühl 2

*02.05.1926
Reich, Heinz, Ringstraße 86

*03.05.1926
86 Jahre
Lutzenburg, Maria, Bahnhofstr. 142

*04.05.1927
Baronas, Paul, Kirchgasse 44

*05.05.1927
84 Jahre
Nass, Günter, Kolpingstraße 7
*02.05.1929



1) Ein Finanzierungsangebot der SEAT Bank, Zweigniederlassung der Volkswagen Bank GmbH, Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig, für Privatkunden und Finanzierungsver-
träge mit 12 bis 60 Monaten Laufzeit. Gültig für alle SEAT Mii Modelle (nur Neuwagen). Bonität vorausgesetzt. Nicht kombinierbar mit anderen Sonderaktionen. Eine Aktion der SEAT 
Deutschland GmbH. 2) Unverbindliche Preisempfehlung der SEAT Deutschland GmbH.
Abbildung zeigt Sonderausstattung.

Kraftstoffverbrauch der beworbenen Modelle: kombiniert 4,7–4,1 l/100 km; CO
2
-Emissionswerte: kombiniert 108–95 g/km. Effizienzklassen: C–B.

MEIN Mii.
Aktionsmodell Reference Salsa
/ Klimaanlage
/  Radio CD mit MP3 und Aux-in-Anschluss
/ Servolenkung

DER SEAT Mii SALSA.

Fahrzeugpreis2: 9.630,11 ¤
Anzahlung: 0,00 ¤
Nachlass: 949,89 ¤
Nettodarlehensbetrag: 9.630,11 ¤
Sollzinssatz (gebunden) p.a.: 0,00 %

Effektiver Jahreszins: 0,00 %
Laufzeit: 60 Monate
Fahrleistung/Jahr:  10.000 km
60 Monatsraten 
im AutoCredit à: 79,00 ¤

Schlussrate: 4.890,11 ¤
Gesamtbetrag: 9.630,11 ¤
Überführungskosten (inkl.): 590,00 ¤

Ein Angebot der SEAT Bank, Zweig nieder lassung 
der Volkswagen Bank GmbH, Gifhorner Straße 57, 
38112 Braunschweig, für die wir als ungebundener 
Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für 
die Finanzierung nötigen Vertragsunterlagen 
zusammenstellen.

Beispielrechnung für den SEAT Mii Reference Salsa, 44 kW (60 PS)*

*Kraftstoffverbrauch (l/100 km): innerorts 5,6, ausserorts 3,9 kombiniert 4,5; CO2-Emissionswerte (g/km): kombiniert 105. Effizienzklasse: C.

NULL Anzahlung
NULL Zinsen

ab 79 ¤/Monat

1

ZABKA AUTOMOBILE GMBH
Max-Planck-Str. 17-21, 52477 Alsdorf, Tel. (0 24 04) 55 08-0 
Fax (0 24 04) 55 80-62, seat@zabka.de, www.zabka.de

Mit dem Aktionsmodell SEAT Mii Reference Salsa wird Fahrspaß zu Sparspaß. Er bietet Ihnen neben dem besonderen Fahrerlebnis in den engen Straßen der Stadt jetzt mit zusätz-
lichen Ausstattungshighlights noch mehr Komfort. STEIGEN SIE EIN UND ERLEBEN SIE DEN SEAT Mii REFERENCE SALSA HAUTNAH – AM BESTEN BEI EINER PROBEFAHRT.



Wir erfüllen

Urlaubsträume

Tel. 02401/915425

Fax 02401/88530

Easingtonstr. 8

52499  Baesweiler 

Preisgünstig parken

Flughafen Düsseldorf

ab 2,- € pro Tag *

www.schlossers.de             email: reisebuero@schlossers.de

NEU ! * Unser Service bei Buchung einer
Flugpauschalreise

- Transfer zu den Flughäfen Düsseldorf und Köln -

ab und bis Haustüre - ab 15,- € p.P. (hin und zurück)

Onlinepreise zum Stöbern:

www.schlossers.de

www.mein-hotel-online-buchen.de


